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TECHTTTSCHE DATEN

A1lgemei.nes;
Der Kurzivellensender
von 1 ,5...24 l{,Hzu ist
Betrleb bestirnmt und

Betri eb sart

KURZV/ETTBNSENDER 8OO IV

Type sK 080/462.16

Type SK OSO/462.16 hat einen Frequen.zb-ereicll
solvohl für mobllen als auch für stattonären

für folgenCe Betriebsarten eingerlchtet:

Nut zau sgangs3. e i s tung

BO0 W

600 11/

450 r"i

nl

tla

A1
A4

flelegrafie tonlos
Telegrafie tönend I
Te l-ef onie FBildtelegrafie )
Telefonie und I'requenzumtastung
(2 Kanäle) gleichzeltlg

AJ{-FI =

t1/T6 = Froquenzumtastung -l
f ^ ,. \ I\z i{anafe = .UuoplexJ I

F2 = teleßrafie tönend
P1 = Telefonle I

f4 = Sildtelegrafie )

800 1I'

Bei A1 -t V1/F6-, F2-, 'F3- und Fz!-Betrisb beträgt die Ausgangsleistung
800 lV (wahlweise auch 4OO lV clurch UmschaLtung der Hochspannunglsnotz-
teile für Htr'-Endstufe und Moclulatoreinschub), Bei A2-, AJ- und A4-tss-
trisb (Amplltudenmodulation) wird Anodenspannungsrnodulation angewen-

det, die rNutzaus&angslqistunfi des Sonders bei dlesen Setrtebearton
beträgt 6OO lV, entsprechend einer Spltzenleistung von 1r6 tlV (nei
einem Moiiulationsgrad von 1 00/,). 3e1 AJ+F1 -Betrieb darf dle Amplitudo
des Trägers mit Rückslcht auf die Frequenzumtastung nur zu max. 5AiL

moduliert ryerden, so daß dls Nutzauogangslelstung 45ü T{ beträgt.

Der Sender ist mit einer lgkadiscben, s-tq ausgerüote.t, welchs
die Vorteile eine:: durchstimmbaren $teuerstufe (VfO) roit denen einer
quarzgesteuerten (CO) vereinigt. Dle Frequenzeinstellung erfolgt mlt
Ililfe dr,eier Stufenschal\Ler in Schritten von Je 1 l/lHz, 100 kllz, 10 kl{z

und einer kontj-nuterlichcn Slcnla (0...10 kHz) mlt einerr AuflöeunB von

cär 5 Hs. Die Anvrend-ung der dekad,lschen Steuerstufo ist beeonders bei
Funkd.iensten mlt häufi-gerrr !'requenzwechsel" zweckmäßlg, da beliebig
vlele Frerluenzen mlt extrem hoher Konstanz und Treffslcherheit von

einem elnzigen 1-MHz-QuaiLlz abgeleitet werden können. Außerdem kann

RH ol92
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ma.n (irn Gegeneatz zu Quarzsteuerstufen) mit der Fraquenz gegenüber

Störern um beliebige Seträge ausweichen, ohno die lionstenz der ausge-

sendeten Froqeunz zu beelnträehtigen.

ler Sender enthä]t ein
elne h{lthöreinrlchtung
bel 41-; L2-, A1- (und

elektJonlsch"es Tas-tITer.ät (ohne Tastrelale) und

zur Kontrolle der Tastzel"chen bzw. Modulatlon
14-)Ietrieb.

2.

Der HF-Äusgang d.er Endstufe (Z = 6O Ohn koaxial) lst zu einer Anschl

buchse für koaxiale Speiseleitung geführt. Diese kann sum eingebautetl

Antennen:Änpaß-Gelq!_ durchverbunden lyerden, so d.aß eueh g'süignote

Stabantennen usf. angeschlossen und angepaßt werden können"

Au&au:
ler Sender 1st ln Einschubbauweiee aufgebaut und besteht aus einern

4pq!enseejell- und 11 Elnschiibe$ (slehe Blatt 10).

Für d.en mobilen Einsatz wtrd von uns ein Schwinsrahmen. Tvpe HS 55?

geliefert, mit deesen Hilfe der Sender auf Schwlngmetall golagert iin

Fahrzeug bofestigt werden kann (siehe 3latt 11).

Die elektrlsche Verbindung zwischen don Einschüben und der Cestell*
verdrahtung vrird belm Einschieben tn das Gestell selbsttätig durch

federnde Kontaktleisten hergestellt. Be1 der Montage des Sanüers sind
keinerlel Lötverbindungen, sondern lediglich elnlge $teck- und Klemsr-

verblndungen (l{etz, Mlkrofon- und Tast}eitungen, Erde und Antenrre)

herzusteflon" Bei Verwendung der mltgeLleferten lri.ifkabal können Eln-
schübe auch außerhalb des Gestells betrieben werden. Durch Auflösung
in Elnzelgeräte kann gegebenenfalls eln Einschub mlt vrenlgen l{andgrlf-
fen gegen elnen nouen ausgewechselt werd.en. Besonders angenehrn lvirkt
sich dles bei größeren Anlagen mlt mehroren Send,ern aus; wenn nur eln
Sata Eysatseinschübe vorrätlg gehalien wird, können Setriebsstörungen
auf kürzesto Zsit reduziert werd.en. Auoh lnnerhalb der Einschübs ist
die Aufgliod,crurrg in geschlossene Baugruppen durchgeführt.

Dio Frontplatten der Geräte, desglelchen der Gestelldeclcol (Leistungs

umschaltung), sind berührungssi-cher lm Sinne der SLcheJhei!qv-o.fit!,J:rj f *

teg" Bein öffnen des Gestelldeckele, welcher d,ie UmsciraLtl"elste zf00 lV1

800 V/ verdeckt, wird die Hochspannung des Senders selbsttätig ab6e-

schal-tst. A1s 0lelchrlchter werderr {fUr -dle l-iochspannung) nur

Se lenglei chrl chter -verwendet.
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Type SK 0s0/462.16

= - = = = = = = I :2 =::1! =Y:: = - = = = =F s= --E

$-kH.l!is-il*q-_I;s-e 4"ssba{.!-es :

ErzeugunR und Verstärhung des IIF-Trägers:

le53 g1 s 9le _q! gsgr:!Y{: :

Irecluenzeinst ellung
delcadisch mlt DFO in den Stufen

kontinuierlich über d"en Berelch . . . .

FehLe:: d"er r requenz nach Abgleich mlt dem
ein"gebauten Quarzoszif,lator . . . r . . .

$chwankungon der Frequenz
über 2{ Stunden . , .

bei ;tnderung de:' Temperatur . . . .

lletrspannung .

i'{etafrequenz ...

HF-Verstärkerstufen und Antennen-Anpaßgerät t

Nutzausgangsleistung bel
Alu F1/T(>, F2, Fl, 14 .

Atr+F1 . .

A2tA1tA4..,...
Ausgangderllerstärkerstufe .....
0berwsllonleistung.'r.rr
Äusgang des Anpaßgerätes . o . . ., . . .

Abstimrnung des Anpaßgerätes

1.,.2J x. 1

0... 9 x 100
0.n. 9 x 10

0..,10 kHz

,*1
<1 x 10 ' +5

3--

6osa!1,i"

400 lV untl 800 W1 umschaltb"

450 1r

600 vtl

6O Otrm koaxial od.Ärnphenol.:i

(J0 nll/

Anschlußklemme nLt lurchf"-
Isolator sum Anschluß von
Draht- und Stabantennen etc

Kontrolle d"urch einge-
bauten RefLexionszel g*r

l\ rIIl o

kHz
kHz

Hs

{95 Hz

z5oc +1ooc---^r
22o vl:1;i;rt

90 fiu .o.
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b) Tqstu-ns und Modslel[jlqlr
Setriebsart A1 s

3e'LriSLqaqt_ ,r3_ r

Lio üuls,t i on s f re q ue nu . 1000 Hn a1O{'

9leiglel:ee!e:!:rs:
Einfachstrora. . . . .,.20n4
Doppelstron,.....o..320nrÄ
Kontakttastung mit elngebauter
Que11e80V ,. .20m4
2u1ässiger Yflderstand der leltungsschlelfe:2Q00 Ohn

Tastgeschwindlgkeltmax.. ..,008d
Tastzelchenumschaltbar .. .Ilarttastung/

lTelchtastqng nach CCIR-
Dmpf" Nr. 145

Zeichenverzerrungtrel 503d .. .. ,<5/"

Tg*!*s!s*s,
Frequenzbereich des Tonträgers . . . . . . 800"..)000 Ha

Elngangswiderstand o . 6OO 0trn #Of"
Iiingangspegel . . . , . . . . *18 db,..+6 db

Tastgeschwlndlgkeitmax. ,... . J003d
Zeichenveruerrung bel 50 Bd o r . . . t5/,
SgB€ägggg!lSgEiC:glgglglei s rü1t eine telLbarer Abfal-lverzöse runs für
BI{-Setrieb ist vorgesehon. E$ steht ein erdfreler Ärbeltekontakt zur
1l^s{rii -'. * -tErlLrt"Brltio

Modulationsgrad . . , max,95f"

!lslelelrgsleslstsf ,

Einfachstrom . i 20mA

Doppelstrom .. "+?0nA
Kontakttastung mlt eingebauter
Quel-ls80V !. .20n4
Zulässiger V/lderstand der Leitgs.Schlelfe 2000 Ohm

Taotgeschwlndlgkeit nax" . . . . . . . rO0 Bd

Tastzelchenumschaltbar: .., Harttastung/Welchtastung
äelchenverzerrung bel 50 Bd . . . o . <r/"

3gl3eglglg wle A1.

$gefSlee:liggllerung wle A1 .

In Taetpausen .>100 msek sch,altet der HF-Trüger oelbsttätlg ab.

RH o1g2
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BetElebsart Aet .

Elngangunschaltbar . . . . . . . . . ' . a) filrKOhlenlkrofonnlt
Sprcohtaeto ln Serlet
Z3-![lkrof onetronque l" ]c
80 V olngebautr
illkrof onstron 15... r0 nA

b) fitr Leltungsanschlu8t
getrennte Hoohsohalt-
sohLelf,e f . HF-l[räger

Elngangawlderstand | . . . . . . . r . . . 6OO Otrm *q" Eyltrt[terilfrel

Elngangspegel . . . . . . . . .' i' -20 db"'+6 db

Zulässiger'//lderetand der Leltungsschlelfe
für Trägerhochschaltung . . . . . . | .' 1500 Ohn

Frequenzgang . . . . . . . ' ' ' ' ' ' ,00 "' ]00p Er I I ql
bet 200 unal 4500 [s -20 üb
bet 150 untl t000 Hc -50 db

Klirrfalctor c . . , . . . . . . i ' I ' 'tl/t bet ra - 019

Modulatlonograd . . . o . . ' ' ' I ' ' r lll{lX' 9,/t

Frenilepannungeabetand |...... | ' '540db
ceräuschspannungsabgtand. . . . . .. . .i5O At I

Empfängerblocklerung wle bsl 42.
Betrlebeart A4 I

Daten wle A5; Jodoch ohne [3-Quel].c.

Trögereinschal.tung mit dem Betriebsartenachalter Sckoppelt

Betriebgart tr'1/F6 r

2 Kanöle mit gleichen [lgennchaften ftir gLelohaeltigon Botrlsb.

Ilub . ' t ' o 0'n"+610 Hzt etnstsllbnl:

Hubsymmetrlo..G."'olnstollbar
Zoichonumkehrung...n'möglich
gielgl:!:9s!eelsss 3

Etnfachetrom..'''20mAz.B"f"llandtnrtct
{0 mA 4.8' f.Fcrnschrelb-

n*s'chine

Doppelotrorn .. .. . .. " +2OulA

Kontakttastung mit eingebauter
Quelle 80 V . . , . . 20.''40 nÄ

Zu1. Laltungswiderst, b. dO mA Taststrom " ttt&X. 6OO Otim

Zul. Loltunilswiderst. b. 20 mA Taetstrom ' [l&xr 2000 Ohm

Tastgeschwlndtgkelt ., 'lII&x'1008d
Tastzelchonumeclraltbar.. 'il:l:;t::tffi{

?elohenverzerrungbeisOBd . r '.. o'i:l
RH ot92
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Frequenzberelch des Tonträgers . . . . . . 800...J000 Sz

Eingan{lswlderstand ' . ' . . . . . . . . .5OO Olnn+Z@o

Eingangspegel..o..'..-18db...+6db
Tastgeschwlndigkeit ..... ... r'Ea,x. r0OBd
Zelchenverzemung bel 50 3d . . . . . . . !5/"

Betrlebsart F2 t

Hub......'.oCär1t2kHa
übrlge Daten wle A2.

Betriebsart FJ:

Frequenzgang . . . . . . , . . ]00...r00O Hz t3 db

KLirrfaktor . . . . . . . . . . . . . . . !o'\ur;'ffi ;|it 
Hz und

Hub . . . . . . . . . . . . r ' r . . . iioo I[z rnax,

Flü-Geräuschabstand . . . . ., . . . . )50 db bez. auf 1!00 i{a

AM-Geräuschabstand . . . . . . r . . . . . ä50 db bez. auf ra = 100y'u

tibrige Elgenschaf ten wie bei AJ.

Bqtl:iebsart F4:

Daten wie FJ, jedoch ohne ZB-QuelIe.

Trägoreinschaltung mit den Setriebsartenschalter gekoppoLt.

B-et r

max.AM-Modulationsgrad .. ..,vs*Jqo
ÜUr:.ge Daten entsprochend F1 uncl A].
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c) Stronversorgung: v * ,5-/: 60 nz od,er117 _1j%

.. .... zzov*,2n |loEz_r)70Netzspannung o .

Lelstungsaufnahme . . . . . . . . . . . . $r4 kVA

Leletungsfaktor . . . . . . r' cost ä0r9

d) Ferneins_qlraltung r

3etrlebsstufen........Aug
Vorhelzen
a5'/"
ßq"

Anzahl der leltungen . r . . .4 (rnit Je 1000 Ohrn rnax.)

Spannung und. Strom ln der
Einschaltschleife . .....60Vb2w. oa.12nA

(stronquelle lm Send.er)
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4, &S&g,g-p, Sicherunsgn un :

Röhren t 851.,2 =0G,
EAA 91 = 5726

EFB00 =68X6
EtS0] =5Cx6
lLt4 =5cA7
RS 1o0l
qB )/roo = 6155

qB 5/1750 * 6a79

2

2

4+

2

I
1

a

4
I

4

6.

I

1

I

t
15

2

,3t
Ä+
FtET;
. ii,
EbI
is ü
ö*fr
tt E3-t
I !t

ui i
:rS
E "';18,
-:-
:3ööt

3i cherungon:

GliJnmlAmpen r

-?-usg.L gg.gsäle '
{ Klinkenstecker, 3pol.
{ i'rüfhabe1, 15po1.

1 I'rüf'kabe1, ilf (60 Ohm)

1 I'rüf lcabel, ilF ( t 5O otrn)

0'4A*O,4CDIN41571
1 A=1 CDIN41571
1,6 I\ = 116 D IIN 41571

4 r,=4 DrTN41571
6 t-5 !DIN41571

,5 ,{ * 'rtriiSerf ß ,1/15 nIN 49160

Rl 210 (nornalnsockeL E 10)

Rl, 220 (norrnalrsockel E 14)

RL 224 (Leuchtst.rot, Sockel f 14)

rs/Pr 6s

H'r 756/2OA/t,5 n

3N 90546/t,5'^
Hs Bls/1 ,5 m

1 Ill'-stecker Es 411/11 (t.xalet LK 126/2

1 i{F-stecker U c ,111ü ÜrVrl?rln*)1 Antennenzusatzspulo HS 8005

1 Fernbediengerät HS lO5 o'der HS )05/?
1 l{ohlemi-krofon mit Sprechtaste

Kabel und Stecker fiS 190/4

1 Telegrafietasto V,S 876/+

1 Schi'ringrahmen IlS 557

1 fastfilter .....8d"(f .A1 ,F1-Tast.) Hs eooO / .,.. Bd *)

1 Tastfilter "....8d*(f .t2,Ir2-Tast,)us ao40/.,., Bd ')
1 Lastvriders iarnd (künstl.Antenne 1 kvi/60 ohm) nBN 1/50

1 Kabel für Lastwlderstand HS BOOT/j n
fi rlil"V, 0/,:

1r

t)
',t
i.j

,/\
wh

v
7s9; IOO x IAA

-) elnzusetaen in das

*)Tastfilter sind lieferbar
25r 100; rO0 3d..

Tastgerät HS 8l q./Z

für die Geschwlnd.lgkelten nH 0592
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6. Ge:v1cht-e I

Del<adi. scher KW-Steuersend.er

m-^+-^-:-:+IctöuL(v4av

Eins chaltfe ld
HF-Verstärker 2! \tI

HF-Verstärker 800 l'/

Hochspannungs -I{e t z t ei L

iriodulator
Hochspannungs -Ne t zt e i I
Antennon-Anpaßgerät

Kastengestell

Schwingrahmen

N;J

HS

HS

HS

HS

HS

HS

HS

NJ

171-1/124
571-z/t
371-5/',n
6114/2

2o9/62
28215

21e/72

425

182/'
18411

22o/t
197 /72

oär 15 kg

o8r 12 kg

oar 26 kg,

o8o .15 kS

o8r :10 ke

oäo t16 kg

oar 40 kg

cEr r 70 kg

o&o r29 kg

oB. 55 ke

oae 44 kg

-eesj6o-&6
cor 492 ke
rG=EEegg=g

oor 70 ke

o&. 562 kg
Es 557

Ril ot92
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l'ii-'. Verstärker

800 w
HS 218 /72

9E K36

HF - Verstärker25 W
3 E HS 28213 Kzr

Einschattfetd
1E HS 209 /62 K53

tE

Tastgerät
HS ö314/2

K23hE

Modutator
HS 182/5

K336E

Hochsp.Netzteil
H5 425

8E

Ant. Anpa0-Gerät
HS 22013

12E K24

Dek. Steuersender
4E HS 371-2/ | K36

HS 371-11124
4E K63

HS 371- 3/ll
4E K33

Hochsp. Netzt.
HS 184/t

9E K22

t.HS 197/72

Luf tau stritt ( Lijfter)

/
Iö}

@

oo
@

Abstend
mind.50mm

K u rzwettensender 800 W SK ü80 /tr62,16
RH 0392

81.10
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HF- Verstärker

800w
H5 21 8/72

9S K35

HF - Verstärker 25W
3E HS 282/3 K23

Einschattfetd
hE HS 209/62 rsr

'E
Tastoerät

HS 6314/2
l^F K23

6E K33

Modutator
H5182/5

l,(8E

Hochsp.Netzteit
H5 425

Ant. Anpaß-Gerät
H5 220/3

128 K24

Dek. Steuersender
4E H3 371-2/1 l{!e

H5 371-1/124
ttE K63

HS 371-3/11
4E K33

Hochsp.Netzt.
H3184/ 1

9E tr22

est Hs197/72
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Kurzwellensender 80üW SK 080 /46216
' mit Schwingrahmen HS 557 RH 039?
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Kurzbeschreibung der Fu.nktlon deg Senders

Die Erzeugung der Send.efrequenz und thre Frequenzroodulation er-
folgt in der aus ] Einschüben bestehenden dekadLschen Steuerstufe:

Der Einschub Mll1:1111 enthäIt eln Netztell zur Stromversorgung der

drel Einschübe, desgl. einen Qggfggglglglgl extrem hoher Genauigkeit
(Frequenz 1 l,{Hz) mit Frequenzteilern, so daß an Ausgang dleseo Ein-
schubes dle J"Normalfrequenzenrr von l MIIzr 1OO kHz und 10 kHz (mlt

Quarzgenauigkeit) zur Verfügung stehen.

Die Einschübe HS \71-2/1 un6. HS 571-1/124 enthalten tiie übrlgen zur
Frequenz-synthese benötigten Stufen. An eine* 9gtg!g!lgg!gf:g_9ggl!-
lator = trLC0't von hoher Konstanz werden dia Freouenzwerte zwischen

0 und 10 kHz eingestellt. Zwei an den LCO angeschlossene Hubröhren

dienen zur Frequenzmod.ulation des HF-Trägers bei den BetrlebsartsrF

Dle J Normalfrequenzen (1 MHz, '100 kHz, 10 kHz) werden Je einen

Dekadlschen Frequenz-Oszlllator = DFO 1 MHz bzw. DFO 100 kllz bzw.

lI9_19-EEg (auch il1-MIlz-Dekado'rr "1O0-kHz-Dekade'r bzw. tt1O*kHz-Ds-

kadetr genannt) zugeleitet. Diese erzeugen Jeweils ln elnem Verzerrer
eln 1-IilHz-Spektrum (1 IilIIz roit seinen OberweLl"en) Uzw. eln 100-kHz-

Spektrum (100 kHz mit seinen 0berweLlen) bzw. ein 10-kllz-Spektnrm
(10 kHz nlt selnen Oberwellen). Sie enthalten außerden zur AuswahL

der benötigten Oberwollon Jeweils einen 1n dekadischen Schrj.tten
(Beschriftung: rr1...23 x l MHz'r bzw. tfo...! x 100 kHzn bzw. rfO".'!

x 10 kHz") schaltbaren Hilfsoszil-Iator, 2 Mlschstufen zur Vor- und

Rückumsetzung und fest abgestlmmte tr'llter hoher Trennschärfe. (Etwaige

Frequenzschwankungen dieser Hllfsogzlllatoren gehen infolge des IIm-

setzungsschemas nlcht ln die Enclfrequenz eln. )

In J welteren Mlschstufen arfolgt dle Synthese der Endfrequenz durqh

Addition d,er Ausgangsfrequenz d,es LC0 urlt dem Jewello gewählten Vlel"-
fachen von 10 kHz, 100 kHz und. 1 MHz

Belspiel r Einstellung LCO

Elnstellung 1O'kHz-DFO: 5

Einstellung 100-kHz-DFO:,
Einstellung 1-MIIz-DFOr 2

Endfrequenz t

Dle eo gewonnene Endfrequenz wird in
2 W Leletung verstärkt. Dle Tastung

hzw. die Elnschaltung d.es Trägers bel

elnem Breltbandverstärker auf
des HI'-Trä6Jers bei A1-Setrleb
den übrlgen Betrlebsarten

Rfr,oj)Z

31. 12

x 1O kHz

x 100 kHz

x lMHz

J,J KHZ

= 5010 kHz

* 50010 kHz

* rurs-Igg
255119 t<$z
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erfolgt ebenfalls in d.iesem Breitbandverstärker.
Die 25-1y-Verstärlcerstufe TIS 282f, besteht aus elnen Netztell und' einer

abstinnbaren Ver:!:!fbgfglufe, welche die von der Steuerstufe abgegebene

HF-Leistung ueiter auf ea. 2! \T verstärkt. tYährentl d.er Tast- bzvr. Send.e-

peusen uird d.iese Stufe voln BK-Relais d.es Tastgerätes (s.u.) gesperrt.

lie 4OO-/BOO-1/-yerstarkerstufe HS 218/?2 enthäl't d'ie HF-Elg:lgtg (nit

koaxialen Ausgans 6O Ohn), in rvelcher bei d.en Betrlebsarten A2rAtrA{ und'

AJ + F1 d.ie i,iod.ulation d.es UF-Trägers (Anodenmodulation) vorgenommen rvlrd..

Ausserden enthält d.iese Stufe, ebenso vrie HS 2A9/62, Unschaltklemnen für

50/60 Hz. iline an d"en Ausgang anEekoppelte tr{ithöreinrichtung liefert bei

Amplitud.-l,ioclulation die nieCerfrequente Illithörspannung. Bei 41-Setrieb

gibt sie eine Gleichspannung zur Steuerung des Tongeuerators lm Tastgerät

&b, so daß auch A1-Tastung a.bilehört werrlen kann.Sei d.en Setriebsarten

F1...F4 ist kein i.lithören möglich. )

Die "ijnd.stufe ist an 60-0hm-Antennen leistungslos mit Hilfe der Stunr:ab-

stirrlnung. abstirnnbar; andere Antennen erfordern eins vorherige Einstellung

des hntennen-Anpaßg:erätes nach Tabe1le.

las Antenrenanpaßgerät IIS 220/1 enthä.Lt alle Schal"tglieder, t'ielche zur

Anplssung und AbstinrnunE von geeigneten Antennen benöttgt werden.

las elektronische Tast$grri.t liS 6<14/-2 client zur Verarbeitung und llnschel-

tu:i;; tler Tt:st-bziv. l,iodulabionssignale, wolehe dem Sender über die Fernlel-

tungen bz',v. cl.ie üingan.qisbuchsen an Tastgerät zu&'eleitet vrerden. lie Slg*

nale zur Iiinschaltung bzw. A1-Tastung d.es IIF-Trägers sovrie die Slgnale

zur Frecluenzmodulation des Trägers (et...F4-ljetrieb vrerden der dekadiechen

Str:uerstufe, die 5ii1na1e für die Amplitudenmodulation (AZ,..Ad-Setrteb)
oes Triigers jed,och dem l,{oduLator HS 182/5 zuge}eitet. }as Tastgerät ent-

hült auch ein lllt-Relais, das bei Tastung bzirr. Elnsehaltung des HF-Trägers

sofort anzieht, bei Tastpausen jedoeh mit ea. 0r1 Sekunden Verzögerung

abfä11t. Ein Kontakt dieses Relais entsperrt die 2l-iY-Verstärkerstufet
ein vreiterer Kontalct kann zur Sperrung eines Empfängers bei BK-Betri-eb

vervlendet vrerden.

Der iiodulator IiS 182/\ verstärkt bei den 3etriebsarten A2...4{ die von

Tastger.ät ab;';egebene i.lodulationsepannung auf di-e Leistung, r';eLche zur

l'{ociuletion von d.e:: }iF-Ind s tuf e ( u . o. ) benötigt rvird.

Das Bochs'pannunqsnetzserät IIS 425 liefert d.ie Gitter-, Schirrngitter- und

Anodenspannung filr d.ie 4OO-/800-','I-Stufe, das Hochspannun;snetzgerät

HS 184/1 liefert d.ie entsprechenden Betrlebsspannungen für den I'iod'ulator

(3etr:.etsarten A2...A4 mit 400.i7 Leistung). Bei den übrigen Setriebsarten

können beide lletzgeräte zum Setrieb Cer 400-/gOO-t'f-Verstärkerstufe mlt

800 ,'f Lelstung in Serie ,geschaltet vrerden.

nrr 0lg2
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Das JtinsehaL.tfeld HS 209/62 enthält alle Rel-als und, Schiltze

zur Einschaltung der 2l-T'I-Stufe, 800-Tf-Stufe und des Modulators

(von Ort und. Ferne), zur Sicherstell,ung der riohtigen Reihen-

folge der Schaltvorgänge und zur Reduzierung d.er Schirngitter-
spannuns bei Setrieb mit 25 /" Lelstung, ferner 61e Umschalt-

klemrnen tür JO/(tO Hz.

Das Kastenge6tell HS 197h2 verbindet die Einsohtibe untersinander

enthält die l,üfter zur Kühlung des Sendersr die Anschluß-

klernrnen für Netzzuleltungen, die Trafos Tr 9 und. 10 nit dsr

Sloherung Si 10, Fernschaltleitungen, Tast- bzw. l[odulations*
Ieltungenrdie Anschlüsse für Antenne und Erde. Die Umschalt-

kLemmen für Tr 9 und 10 sowie Si 10 eind nach Entnahme d.es üin-
eohubes HS 184/1 zugängLich.

Rrr 0,92
3r.14



t-
I

-t
ZHN I OJO

r_a t =Hn r -

l
rol!al-zuenbaH

zHt 0L oJo

LI,/T- LI,T SH

I rölzloN

zH>1 00t ojo

{ 9 t "'9'E

Jalral-zuänDa{

NY



ba.r3-s6uebsnyrap 6un6nazr3 Jep euaLl3s salqoelu reJeA

zH{ 99{,"'%9

zHI 0t, 0J0

I
I



gz "t€l
z6e0 HU

'JN uqstaz

(elnlsJanels-Mzr ny aq3st pela6 ) zuanba.r3-sbue6snylap (

I

,ZI,/],- LTT SH

zHt^t I xSZ"'TEIE)IS

zqn9/;z'-'s9'Z

zl{)t ot r o"'ö' ele}ls

zHx00E "00t

L/Z- L/T SH

L

lsqrslt^l 6

zqn9"'t

! zHl ul"' '0 el€ris



l 3l.z u

\,l
t^'ll
)l

\

HI

f,,r"=,,,, ,

I

I
:

| .,.u"

G,.uo

| 2 Peget I
J g. tluu I

/lL.Hub II

/ | s.Peset I

/ 16 

raststr' lr

Ä,
llIT----___-r

Jb

R15

6II

I

I
]ntg
t

rl
it

rs2g1 II

lilr---i i r..+ ,.räi 
i

lxontroreY i i

;l

,*,liiR17

rl
--jl
il
ll

K E?&

th i i3.eo Rzuschsperre

<;

I

I
xr loz*--

I
Kr.lG I

.+lS0v)
t-w

i\\93
6IY

5lL-
l-':
Issö

I

I

L
l*,,

L I F

-)D--

IIll
L:

I
I

I

KönFAF

i i sr2vnl

i il'F
36 Tastung

t
rF

I H5 209
.3-4b

=,KI

VI

4l
'28

,A2rE2_ __

---18

I

-1
^"^h,f^,

tr rnd,\"{-
a31-uod'Lu,tung

H

(-
I

t,l | ' r r___ | ! Srav Hs 20!
L "*,los- -

nnruVf:r
ff + r, At-Tastfilter

I 11, TFl

,\27 l-
I
| _____>

_::3ä7b:9j_ell19t-1,ulg#l
h I I

---i--. 2 tHl
___l

KI

<t_
220 !
<_

D7

l***;;=;En' ,
, it.r U Netz

t-
I
I Rz.,aq-Mod;Leit
133.6a 

----->,lxzsi i I

üDFT
l.7a l
::-:::=::d

Mod-Leit..

+ti}tl

H5
282/3
(Br5)

t5 ,r1-tl,
(Br2)

?18/n
Br 5)

H*zPse
(Br s)

HS 371 - 1/

(Bt4)

HS 371 -3l
(81.r?)

k

r
I

J
Slmnlaul zu

_ Kurzwetten;sender 800W
( Tastgerät HS63S/2) Bt.t

new.,

Zolcha. l*.

sK 080 / 462.16 S



1l

ub eIL--- --J

c35 |

*it, fi u' ssavrrfi,1 l-,. i ixre

I Ft0)rasttiuer I
L^ TFZ I

64 z'f__- -J1

l-ro *uln

.' I i

lr. iin,,.' 
ttt'"[l

BK-Schattstufe

H

G

t-t-

s:z ü K3l*ll

sg6llJ

I

l-

I

F

E

KIGI

102

c8

L----------

.s 201 IIIr
n'ul,f}-

sr2 vl
27

r
I

J

+80V /+0r2V



______B

T ---

Gr 23 ".26

62

lar3

Gi 27. .30

+
64

cz0
I
I

I

I

lr-re

rl

R95

R94

Rs'c jr
R 112

R86D +

G Ieich st romver st ärker

-1
_3i
-wl
VJ

rri Slsll

I Hub
R64

cs7

€l1l{.,1?

cs8
+
c11

Tastteil 1

(F1 I )
',o!-e"{ls

+
i
I

__ ___Lalttns_f!tU_-l

R57 c 33
A <--lF

R1l0
R52B -._

535t

G lei chstro mye rstärker

K23

+5

5rA 6b4

Verstärkerteil

BK-Schaltstu

s12 rr

A1- Gteichstromverst.

+80V /+0r2V

oren



AF

: , r.rri Hittsosz,I r---t=

| 
*tt

c23Lq [YfSe:=
Lg H;;; rlo- rfri=e^='fr.i

Taststr .

Fgel ö*-!.=

6b

I

öaa
I

NF-verstärker /* 
',

ur it---, 
L- -i'" 

-3lg

+R tla *

CC

G

I Hilfsosz.I r--{-

'il I llY_':L6

t7

NF-Verstärker

32" Rgs

Tastung Al,42,F2
i----- -T3r----srtr?-

5tc';-r

R 115 -L T 22

,oNF-Vers

Ka5 Az/Fz-fastfilt.TF4

cc
f
L

,K]G1

,*Jru A2,Fe- S"h.tt:ffi Al- Schattstuf e

II

).1

212



Tastgerät

HS 631 4/ 2
And,-zus[ . h'

t

"Netzteil
) oarri. 7ov-

i,n 1s v-

i., 15v -

165V-

v-

=l5v-
ai!__

3 rv-

T=
R RöI

(s5A 2)

rs 2 25Ir r!
,KIG1

u,

A2,F,KlF5

rll'!l
l.l
F6

R8 xRlo K 20

120 K33 K34

J}



Eingang

vrii K12

Fsr v

Tastger

[H-5G3I
Änd,-zvsl .6

Fernschreiber II

Mi krofon
( bzw. Biidmodutat.)

$l
!rl!ltl{l
EE

a
Eaa

Er
e

i5
\tq
t'-;lt:
fs.

=t11

t
()
e
:5

ii $ t

3iiF "
:E3E :
äst: 

=iFiä ö
SS i .a

qü

\J
a

.--+ 
-\-o
q

i

I
l

I

I

I

I
I
I

I

I

Bu 49

41,A2 , F1(I),F2

2.9

Tetegraf ie-Taste

Fernschreiber I

2.

?

---- - 
| 

+

.a

I
35.gal

T
-35.8q
I
I

i
I

35.sa I

t:
i 1{.r Kr lD3

Gt 33

Lt--.-

a

2



Antenne

_ 25W-Verst.

Abst.

HS 282 /j

Ant. Anpaßger.

HS 22A /

Hochsp. Netzgeräte

Modu tato

-=-{-[.

218 /72

H5182 / 5

=ltl
IL

,/
t-
I

I

t1
It_

4CG W

HS 425

a
I HS 20sl62
I

t
I

ö

Ferneins chattung

'5JLV-z

strontaur zu 
Vereinfachtes B lockschatt bi td

800 W- Sender

Zeichn. Nr.

RH 0392 BL15



Dekadische Steuerstufe 25W-Verst.

Abst.

HS 282 /3
I

_l

l

I

I

HS 371 -1l1

Modulation Fl F1

HS 371-V/ 1

'2 11.

ffi
xlkHzx'l0kHzxl0 kHz

i

I

@
xl MHz

,/ Einsteltu

Modulation A2... At,

I

Jfem F-
J
4

I'----l
t
I

Ferne

Betr iebsstule

F-ModJ

LCO T



Mithören

Tastgerät
isGgl ,-Ji

/-
il

Fernschr. Il

Empfänger-
sperre

Lüfter

BK
Ratais

Taste/Fernschr. I

Tastteit I

H5 37'1,3/1'

/ 50Hz
/60H2

I

Netz
odcr

220V
117 V

It___



Konfhörer (

t;l

C
K(

Er



stE.9r

-5€s
SsS

€$g_ ,Fi€
o<
c qt
:EEa\l

3I+<t.9o.

'cE
Ää

1.

S C IIA TTITNG SBE S CSREIBUNC

Dekadische Steuerstufe Tvpe HS 171 / ...t
(Eierzu SlockschemenBl. 19 und 41 )

1 .1 Allgemeines :

Die Erzeugung d.es HF-Trägers erfolgt ln einer d.ekadlschon $teuer-
stufe, bet welcher gegenüber den sonst üblichen Steuerstufen jecle

beliebige Ausgangsfrequenz zwischen 1 untl 2{ MI{z durch " Frequenz-
eynthese rr von einem elngebauten 1 MHz-Präzisionsquarz von sxtrem
hoher Frecluenzgenauigkeit abgeleitet wlrd.

Die dekadische Steuerstufe besteht aus drel Einschübenc

ES 
'?1 

-5/11

HS 171-2f1

Irs ,7 1-1 /241 =
bezw , -1 /124

Netzteil, Quarzgenerator
unrl Frequenzteiler

Huboszillator (abstimmbarer LC*0s2111
und 10 kllz-Dekade

1OO kHz-Dekade, i MHz'-Dekade.und
Brei tbandvers tärker

Dle .Tastung bezw* die Ein-, und AU.ssahal.tung $.eo ;.;hoeh-ftp_quentou i'

Trägers wird -in J Verstärkerstufen ( in Oer MHz-Dekade ,und im

iBreitband.vergtärker)r vorg'enommen, während die Frequenzmodulation

fun Hub-0szil.lator (IC-Oszlflator nit 2 Eubröhren) durchgeführt wird.
Die Betriebsarten AJ und Fl können gleichzeltig angewandt werden,

wobeL die Amplitude des Trägers mlt Rücksioht auf die F1-Übertrn6;ung

nur bis JSo nod,uliert werden darf .

1.2 Einstellung der gewünschten Ausgangsfrerruenz:

llierzu dlenen die Stufenschalter der J dekadisch einstellbaren\
Oszillatoren'r I IIHz-DFO rrrrrlOO kHz-DF0tr undrt 1O kHz-DFO. .' +/ 

an

denen sich Vielfache der Frequenz 1 MHzr 100 kHz und 10 kHz wählen

lassen. Zur Einstellung d,er Zahlenwerte kleiner als 10 kHz dient die
von 0 ... 10 kHz geei-chte Tromrnelskala des (als Interpolationsos-
zillator dlenenden) kontinulerlich einstellbaren Huboszillators
(lco).

+) DFO aus lekad.ischer lrequenz - 0szlllator RH At92

81. 16
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x l0 kllz 0......10 kHz

l MHz

DFO

Eine Ausgangsfrequenz von z.B. |Atrr00 kl|z wirtl wie folgt elnge-

stellt:

5 0 3 5,

1.1 ,Sntstehung der End.frequena

Die End.fTequenz entsteht auf fol-gende Weise (wobel

a1e Beispiel eine Einstellung auf 1000'OO kHz gilt. Hierzu Bl-ock-

schemen auf den Seiten 2! und 4? ' Die zur genannten Einstellung zu-

gehörigen Frequenzen sind in beiden Slockschemen Jewells unterstrl-
chen).

Ein 1 MHz-Ouar zoszillator liefert eine Crundfreguenz an zwet Fre-

quenzteiler urit jeweils dem Teilungsverhältnis 10:1r wobei die

Qrundfreguenz 1 llHz auf 1OO kHz und' 1O kgz geteilt wird. An Ausgang

dee Einschubes HS 171 -1/11 stehen nun die cirel Frequenzsn 1, MI{at

100 kl{z und 10 kHz mit extrern hoher Cenauigkeit zur Verfügung. Die

Frequenz 10 kHz wird ln die 10 kHz-Dekarle geleitet und elner Yer-

zerrerstufe zugeführt. Von dem dort entstehenden Frequenzspektrun

mit Frequenzen von je 1O kl{z Abstand wlrd in einem Bandpaß ein Band

von ]60 ... {JA k$z (= 56. bis 45. Harmonische von 10 kgz) eusge-

si.ebt und der 1. Mischstufe zugeleitet. In diese ldischstufe wird

vom Oszillator der 10 kHz-Dekade bel Einstellung'r 0 x 10 k}{zrl

eine Frequenz von 765 kllz zugemischt. (Dle Frequenz des genannten

Qszillators kann durch einen Stufenschalter mit 10 Stellungen
fr o ... 9 x 10 kHz tl in schritten von je 10 ktlz zwiechen 6J! ...

765 k1z verändert werden). Von den entstehenden Mischprodukten wird

durch die folgenden Filter alg 1 " zwischenfrequenz nur gLE Frequenz

-.115 kfiz d.urchgelassen. In der folgenden 2. Mlschstufe wird nun

clie Frequenz des durchstlmmbaren Huboszillator-s (LCO) zugemischt'

Die Skala diesee Oszillators ist durchgehend von O ... 1O kHz in

Teilstrlchen von 20 Hz geeicht, wobeL dem Tei.lstrich rr 0r0 kHz rl

die Frequenz !O kEz und d.en Teilstrich r' 1010 kHzrreine solche

RII 0192 r, ":
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Spektrum
360
370
390

450 kHz

von {0 kHz zugeordnet lst. In rlen clarauffolgentlen Filter werden nur

tr'requenzen von 26] ... 275 k:fru an tlle ]. tüiechstufe durchgel&ssen
(in unseren BelspLel- 265 kIIz). In thr wlrrt die bereits in t. Mi-
scher zugesetzte Frequenz des Dekadenoszlllators n-ochmals einge-
spelst, wobel ale J. ZF von d,arauffolgend.en Fil.ter nur eln Band

von d00 ... 5OO, kHz durchgelassen wira (fn unseretn Belsplel ctie

Frequenz von IOO kHz).

Zur Erklärung tler DoppeLverwendung d,er vom 0szillator der 10 kHz-
Dekade = 'f 10 kHz-DFO rr abgegebenen Frequenz sei auf dle folgenden
Bilder hingewi-esen.

765-450 - 315 kHz

Die in (A) gezeigte Anordnung gestattet es aus einem Spektrum

mittels einer geeigneten (zweimal zugemischten) Oszil]atorfrequenz
jeweils eine gewünschte Spektrumefrequenz+L*rur"urrguchen. Die Mi-
schung der Oszillatorfrequenz nit den übrlgen Spektrumsfrequenzen

ergi.bt in der ersten Mischstufe Zwischenfroquenzen, welche stark
von J1J klrdz abweichen und daher durch tlas ZF-Filter unterdrückt
werden, Etwaige kleine Frequenzabweichungon dee OsziLlators von

l6J klf.z (= die im Seispiel eingestellte Frequenz) würden.absolut
gleiche kleine Änderungen von der geblldeten Zwischenfrequenz er-
gebenl die jedoch innerhalb der Sandbreite des ZF-FIlters bliobon.
Bei der zweiten I{ischung würden sich beide Beträge wieder aufheben.
Durch die zweimallge Verrvendung der von {e-n Dekaden-Oszillatoren
abgegebenen Frequenz wird also emeich!,. daß man die gewünscht_e.

Slektrumsfreouenz (QuarzAenauigkeit!) augwählan kann. ohne die
Genauigkeit der AusFangsfreo.usnz au beeinträchtigen.

+) in Beispiel z A,JO kF,z
nH 0192
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Spektrrum
360
3?0
3E0

4äo kHz

LCO
40-50 tHz

In 3i1d. @ ist nun die Anordnung des rr 1O kHz-DFO rr gezeigt,
welche gegenüber der Anordnung in BiId. @ eine weitere Misch-

etufe und ein weiteres Filter onthält. An diese zusätzliche Misch-

stufe wird die Arisgangsfrequenz des 'r Iluboszillators = LCO " ge-

leitet. Das folgende ZF-Filter (255 ... 275 kF.z) nuß eine der Fre-
quenzvariation des LC0 entsprechende Bandbreite haben. Die Ausgangs-

frequenz der Dekade L.rgibt im gezeigten Beispiel tOO kIIzr dies ent-
spricht jedoch der Summe aus 45O kllz (= die auogewählte SpektTüIns-

frequenz) + !O kIIz (= die eingestellte Ausgangsfrequenz des LCO).

Die sich in der 10 kHz-Iekade jeweils ergebende Ausgangsfrequenz

ist die S"!t{tq *us Sp.ekt"umsfr"q

des LCO = Zwischenwer chen O kHz und 1O kEz

Der 1OO kllz-Dekade wird die aus dem Quarzgenerator kommenden 100 kl{z

Orundfrequenz zugeleitet. Auch hier erfolgt die Erzeugung von Viel-
fachen in einer Verzerrerstufe und eine Weiterleitung dieses 100 kHz

Spektrums über einen Sandpaß, w.efcher dle Ilarmonischen innerhalb
elnes festgelegten Bereiches durchlässt. Der weitere Vorgang lst
analog dern in der 1O kHz-Dekader nur daß der !. Mischstufe anstatt
der Huboszillatorf requenz die Ausgangsf retluenz der ',|0 kHz-Dekad.e zu-
geführt rvird. In d.er Anode der 6. Mischstufe entsteht so die ZwL-

schenfrequenz von lOO0kHz, rryelche aus folgenden Bestandtei.len (Fre-

quenzsynthese ! ) zusammengesetzt ist:

Vielfache von 100 kl{z

+ Vlelfache von 10 kHz

+ Zwischenwerte

= Q ,.. 9 x 100 kHz a.d.100 kHz-Dek.

= 0 ... 9 x 10 kHz a.d. 10 kllz-Dek.

- 0 ... 1O kHz aus den LCO

Ausgangsfrequenz der 100 kHz-Dekade

Der 1 Mllz-Deltade wlrd dle aus dem Quarzgenerator kommende 1

Frequenz zugeleitet. Auch diese Dekad.e arbeltet analog d.er

Dekade und de:: 1OO kllz-Dekade. Die Ausgangsfrequenz der 1OO

31
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kade wird in die B. Mischstufe elngespeist,
Anod.e die Ausgangsfrequenz der :Steuerstufe

wählten Seisplel 1rO0 l{Hz) ergibtr

so daß sloh an aler.

(t ... 24 wlnl im ge-

Vielfache von

+ Vielfache von

+ Vielfache von

+ Zwischenwerte

1

100

10

MEz

kHz

kEz

O .., 2| x 1 l[Bz aus der Mllz-Dekatle

0 ... 9 x 100 kHz aus der 1O0 kHz-Dek.

O ... 9 x 10 kIIz aus der 'lO kIIz-Dek.

O . . . 10 kIIz aug clen LCO

- Senderauggangsfreguenz

Dlese wird in einem vierstufigen Breitbandverstärker nit Bandpaß

auf 2 W Ausgangsleistung an 1!O Ohn verstärkt.

1.4 Quarzgenerator:

Er besteht aus einem QuarzosziLlator (CO), einer Schaltröhre, d.rel"

Trennstufen und zwei Frequenzteilern.

a) Der Quarzoszillator (CO) arbeitet in Pierce-Scha1tung. Er ist
nit einem Quarz hoher Frequenzkonstanz und einen Thernostaten
aus64erüstet, dessen Ternperatur durch ein Thermometer überwacht

wird. Die Fr:equenz des Quarzes kann nittels zwei€rParalleLtrln-
tr€r : bei Sedarf in kl-einen Grenzen korriglert werden (ZlefrUe-

reich c 2 = zr|.1o-5 / c q = or5.1o-5).

b) Die $cha1t,r:öhre (na l) aient zur Steuerung der lleizung des Thermo-

staten, welcher den 1 MHz-Quarz der Steuerstufe enthält. Die Aus-

und Einschaltung, d.h. Sperrung und Enteperrung d.es hierfür v€r-
wendeten Anodenstromes wird am Ste:rergitter der Röhre Rö J mittels
einer an eine t/[echselstrom-Heizspannung von 6ri \ angeschlossene

Spannungsverdoppl-erschaltung in Verbindung mit einem Kontaktther-
mometer bewirkt. Einer der beid.en Gleichrichterzweige d.es Span-

nungsverdopplers liegt über eln Siebglied. am Gitter der Schalt-
röhre und der andere in Serie zum Thermometor. Bel Erreichung
einer Temperatur von 60oC in Thermostaten schließt der Kontakt
des Thermometere, so daß die Spannungsverdopplerschaltung wlrk-
san wlrd unil die nun entstehende erhöhte negative Gittervorsp&n-

nung clie Röhre sperrt. Nach dem nun f olgend.en Rückgang der Tanpe-

RH or92
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ratur ln Thermostaten öffnet der Kontakt wlecler, dle Sperrspan-

nung an Gitter verschwlndet und der Thermostaü wird sieder be-
helzt. Dj.eses Spiel wiederholt sich fortlaufend. Der Anoclenetrom

der Schaltröhre kann am Instrument J 1 überwacht warden.

a) Dio Trennstufg (nO e) teitet ate 1 MHz-Normalfrequenz zltt MHz-De-

kade. An thren Ausgang ist auch clie Meßbuchse BUM ang€koppelt.

Die Trennstufe (nO l) steuart den Frequenzteiler Rö 4 an. Mit
Hilfe des an ihren Ausgang angekoppelten Gletchrichters G1 1

wlrd eine Regelspannung gewonnen, welche dle Schwinganplitude
des Quarzoszllfators konstant hält.

d) Der 100 kHz-Frequenz.teil.e,r (Rö 4) arbeitet al-e sogenannter Mlt-
nahmeteiler. Er schvringt als Dreipunktoszillator auf einem Zehnte

der Frequenz, mit welcher er angesteuert wlrd. Jede entstehend.e

Schwingung dieses rr Oszlllators 'r wird so an ihreu Einoatzpunkt
jewoils von der 10. Schwingung der aneteuernden Spannung Ln rich-
tigen Augenblick mitgenommen (synchronlsiert).
$eine Ausgangsfrequenz = Normalfrequenz 100 kHz wird an d.le

100 kHz-Dekade geleitet.

e) Der Teiler Rö { steuert auch tiie Trennstu*: (nU l) **, welche

ttie 1OO kHz-Normalfrequenz an den '1O kHz*Teifer (nti 6) abgibt.

f) Der 10 tilz-frequenateiler (nu g) arbeitet analog Rö { und. llefert
eine 1O kHz-Normalfrequsnz, welche zur 1O kHz-Dokacle geführt wird.

Es stehen also am Ausgang

zert 1 MHz, 100 kllz und 1 O

a) Die verzerrelstufen (Rö 18, nö 26, Rö

der Frequenzspektren und arbeiten auf

Ihre Gitterableltwiderstände sind sehr
ihnen und. den Gittern beflndet sich je

Die Kathoden dieser Röhren sintl direkt

Quarzgenerators die drel. Nornalfrequen
(quarzgenauigkeit ! ) zur Terfügu.ng.

15) dlenen zur Erzeu6ung

folgendo Weiser

groß gewählt, zwischen

eLn weiterer Wlderstand'
an Masse gelegt. Im Be-

RH o5g2
81. 2'1

des

kHz

1.q)10 kIIz-Dekade. 100_kHz-Dekade qgd 1 MI{z-Dekade:

Dlese bestehen jeweils aug einer Verzerrerstufe, J Mischstufen,
einem in Schritten von 0 ... 9 x 1O kHz bezw. 0 ... 9 x 100 kHz

bezw. 1 ... 23 x 1 MHz schaltbaren Dekadenoszlllator und einigen
Verstärkerstufen.
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trieb werd.en die Vorzerrer-Röhren nlt hohor Amplltuclo angestegert;
so daß die positiven lialbwellen der ansteuernden Frequenz nit 811-
fe des auftretenden Gitterstronos an der Gitterkomblnation eine
negative Vorspannung bi)"den, welche den Anoclenstrom auf einen 6e-
wissen Ylert begrenzt" Die negativen Halbrcellen sperren Jedoch den

Anodenstromrsodaß'slch rechtecklge breit'e ftnpulse ergeben:Diese-
werden an einer Spule im Anodenkreis dlfferenziert.Seim Einsetzen
d b s Ano den s t roms *rrt 

" 
t u*?"t/"*t%ii\% ru 

1#" 
g". t i.re r rmpul s, b e in ab -

sinken des Anodenstromes ein entsprechender steiler positiver In-
puls. Der positive Impuls wird durch einen in Serie zum Ausgang der
Schaltung gelegten Gleichrichter abgeschnitten. Der- so gewohnene*

steile nep.tive Impuls enthält nun sowohL die Grundechwlngung, als
auch alle geradzahligen und ungeradzahligen OberschwJ-ngungeno die
zur Bildung gleiehmäßiger Spektren benötigt werden"

b) nie ryischstufen (Rö 1gt Rö 21, Rö zz, Rö 27, Rö 2g, nö,0 , Rö 
'6,Rö 40 und Rö {2)

sind jewells Pentoden, welche ale add.itLve Mischer arbeiten.

c) nte lekadeq-0szillat-oren (Rö 25, Rö ]5, Rö 48) weisen kej.ne Begon-
derhelt der Schaltung auf. Ihre Frequenz wj-rd je nach Ausführung
der Steuerstufen mlt einem Stufenschalter und festen Kond.ensatoren

oder tlurch einen nit zehn Raststellungern versehenen Drehkondensator
in Schrltten von je 10 ktiz, 1OO kl{z bezw. 1 MHz veränd.ert.

Die Ye_rstärkers_[g;lg.q (bezrv. Trennstufen) der beiden Dekaden die-
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d)

nen zur Verstärkung der einzelnen HI'-Spannungen auf den jeweils
benötigten 

"Yert 
und zur Trennung bezw. Entkopplung d.er einzel-rren

Fllter und Stufen untereinand.er, Die Tastung der Stufen Rö ]9 und

Rö 41 wird weiter unten besDrochen.

1,6 Huboszillator (lCO),

lieser Oszillator arbeitet rnit abstinmbarem Gltterkrels und induktl-
ver Rückkopplung im Schirmgitter. Seine Frequenz kann zwlschen {0
.., 5O kHz eingeotellt werd,en, selne Tronmelskala lst jedoch von
tr 0 10 kHz t' geeicht. Durch Anwendung elner starken Gleichstrom-
gegenkopplung an den Hubröhren wird erreicht I daß dle Frequenzkon*
gtanz durch die Hubröhren nur unwesontlich beeinflußt wird. Ebenso

bleiben durch den stabilen Aufbau und Temperaturkompensation d.es

Schwingkreises die ungewollten Frequenaänderungen des LC-0szillators
sehr klein.

RH 0192
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1i? Breitbantlverstärkert

Er ist mlt 4 eteilen ?entoden beetückt und verstärkt tlurch geelgne-

te AnordnunS von Entzerrungsgliettern gleichmäßig ein Band von 1 ' "
24 Mrtz. seine Ausgangsleistung beträgt 2 It an 1lo ohn' Dle verstär-

kung der 1. Stufe = flö 4' ist regelbar'

J-.8 Betrielskontrolle:

zur SetriebskontrolLe tler wichtigsten Punkte der steuerstufe dlent

das Kontrollinstrument J 2.nit *,Tn S-chalte-r S 2'

Aus dem Fehlen ej-ner oder nehrerer Kontrollanzeigen kann z'B' auch

auf den ort eines eventuellen Röhrenausfalles geschlossen werden

(siehe auch Blockschena Seite 47)'

Bel den Stellungen -tr LCOc- ' D Irrrr. DFo

100 kllz Lt-ll-, vc;::;J, DFO 1 MI{z ü-r-ul

zej-chen r r I r t r eine Messung der Aurplltude der jewelllgen ereten zwi-

schenfrequenz der Dekaden, welehe sioh aue den elnaelnen spektrums-

frequenBen unrl den entsplechenden Frequonzen dar osslllatoren der

Dekaden zusammensetzt. Belm Durehdrehen des dekacllechen schaltere

cleg oszi.llstors der betreffenden Dekade ergibt sich so am Inetru-

nent d.utch die Anzeige der zF-spannung eine Kontrollmögllchkalt

der elnzelnen Spektrumsfrequenzen. Das zeichen E:---1 lst gewählt für

dieAnzeigederArisgangsspannungdesLCOund'derDekaden.Inden
genannten stefl-ungen des Instrumentenschalters muß der zeiger dee

tr'nstrumentes J 2 innerhalb des schwarzen Felcles seln (bei den Be-

triebsarten A1, A2rF2, F] und AJ nuß die Taste gedrückt aeLn)'

Für die Stellungrr Ausgang 'r E Ausgangsspannung 91lt ttie angegebene

Eichung in Volt.

Dle Stetlung ,' Nacheichung LCO ,r de8 Schaltere dient zur l$gggg

Lontrolle des lluboszillators (f,CO). In einen Gleiehrlchter 1Ct Z+)

wird d,ie 1 ItHz-Frequenz des Quarzes nit der Ausgangefrequenz des

steuersenders verglichen. 3e1 bestinmten Einetellungen der Dekaden

und des oszillators kann der Huboszillator an belden Sereichsenden

nachgeeicht, d..h. auf schwebunganull an Instruloent eingestellt wer-

den. (Sietre V{artungsanweisungl). Desgl. kann tn der Sotriebsart F1

elne statische Kontrolle des Hubes durchgeführt werden. Man ver-

gleicht den Betrag des am Tastteil eingestellten + Hubes nlt den

Betrag, un den nan die skala dee Huboszlllators verdrehen nuß, uut

an Instrurnent wieder Schwebungonull au erhalten'

RII 0192
81, 21 
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i."9 Stronversorzung d.es Steuersendersl

Sie erfolgt mittels eines elektronisch geregelten Netztelles,
welcheg sich in Einschub ES 

'71-r/11 
beftnd.et.

Die Sekundärwicklungen der .Netztransforqatoren Tr 1 und Tr 2

slnd in Serle geschaltet. Die an ihnen entgtehende Spannung wtrtl
durch vier parallel geschaltete Ctätz-Cleichrichter glelchge-
richtet, so da8 am Ladekondensator C 50 eine ungeregelte Anoden-

spannung zur Verfügung steht. Letztere wird dlrekt an dle Scha1t-
stufe des Thermostaten und dle Endröhre des Breitbanclverstärkers
abgegeben,

Die Anotlenströme iler übrigen Röhren der Steuerstufs durchlaufen

vorher eine Anordnung aus ! paralleL geschalteten Röhren (nO a)

.,. Rö 12). Schwankungen der Netzspannung oder Änderungen dee

von Netzgerät entnommenen Anodenstromes ergeben entsprechend,e

Spannungsänderungen an den gemeinsanen Kathodenpunkü dieser Röh-

ren, (welcher a1s rt Anodenspannungs-QueIle It der übrigen Röhren

betrachtet werden kann). Diese Änderungen werden an das Steuer-
gitter einer quer zur Anodenspannungsquelle geschaLteten Ver-
stärkerröhre (nti 11) geleitet n deren Anode wieder nit den Steuer-
gLttern derttLängsröhron'r (nti 4... 12) verbunden 1st. Da die
Kathoria cler Querröhre nit einen Stablllsatsr (ni, t4) etete euf
konstanter Spannung gehalten wlrd, verursacht z.B. Bin Ansteigen
der Spannung an den Kathoden der Längsröhren über daa Steuer-
gitter der rt Querröhre tr Rö 1) ein Absinken der Spannung an der

Anode von Rö 1J und den Gittern von Rö B ... 12, Diee vermlnilert
den Anod.enstrorn der Längsröhren und erhöht tlamit den Spannungs-

abfall an ihnen, so daß die Spannungserhöhungr von welcher rir
ausgegangen waren, wieder aufgehoben wird. Der Überbrückungskon-

densator C !! des'!Yidergtandes R 55 aient ala zusätzlicher Pfad

für Brunmspannungen, welche auf dle gleicho lYelse wie die lang-
sanen Änderungen der Anodenspannung kourpensiert werden"

Der Trar\sformator [r I ]lefert ttle HeLzspannungen sänt1lcher Röh-

ren der Steuerstufe.

RH Ot92

Bl " 2,4

ROHDE & ECHWARZ, MÜNCHEN sEY-Es/Kö 25O462



üt
e-1

.üe

Ftu
irR
istdöi,9: s

- 
i*tt
o<
a q5

:iE5\l'J,I r:iss.i
,iE
oh:öös

(-

4ll ; 1s6;
a

2. Hlr-Verltärker lq W. Ttpe SS ?g?/li

Dieser Einschub enthäLt eine Verstärkerstufe, welche mit tler
Röhrentype RS 1OOJ bestückt ist untl das zugehöri.ge Netztel.l.

Die llF-Ausgangsspannung der dekadischen. Steuerstufe gelangt über

den aperiodischen HF-Trafo Tr 1 an das Steuergltter der Vgrstärker-
stufe Rö 52. Der Anodenkreis dleser Röhre besteht aus d.em Vario-
meter L 2, cier Schaltkapazität uncl weiteren Kondensatoren, weLche

durch ltelaiskontakte je nach 6s6 Frequenzbereich parallel geschal-
tet werden. (Die netais werden von Frequenzbereichschalter der Ver-
stärkerstufe ES 21e/72 gesteuert). Die Ln 25 W-Verstärker abgege-

bene Leistung wlrd hochohnig ausgekoppelt und. zur Änsteuerung d.er

HF-Verstärkerstufe HS 218/ 72 verwendet.

Im Einschub befindet sich auch das Netzteil zur Stronversorgung

der Verstärkerstufe. Der Trafo Tr 2 liefert die ilelzspa,nnungen

der Röhre und über ei-nen uleichrichter mit Siebkette auch dle
Gittervorspähnungr (fr Z liefert auch die $eizspannung für dj.e

Röhre! des HF-Röhrenvoltmeters der Verstärkerstufe flS 215/72' .

und der Sturnnabstirnmung) .
Der !rg!g.__!_rl liefert über eine Wicklung mlt Cleichrichter und

Siebkette dle Schirmgitterspannung für Rö 62. Die belden ancleren

Trafowicklungen sind mit den zugehörigen Gleichrj-chtern in Serie
geschaltet und. liefern über eine Siebkette dis Anodenspannung.

Das Instrunent J 1O ermögl:lcht die Kontrolle des Anodenstromeg.

Der Widerstand R 14 wircl bei der Tastung des EF-Trägers in der
Steuerstufe jeweils durch das BK-Relais Rs 201 ln Tastgerät

i'. kurzgeschlossen, d.h. die 25 IY-Stufe wird in den

Tastpausen durch eine hohe Gittervorspannung ebenfalls gesperrt.

RH 0192
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5. HF{g1g}ärker9-@s

Iier i{F-verstärkerstufe ist nit d.er Röhre qB 5/1750 (Rö 6r) bestücktt
welche die vom 2! \T-Yerstärker abgegebene Ansteuerl-eistung auf die
jevroils gervrinschte Ausgangsleistung (400 iV bzw. 800 W) verstärkt'

Die vcm 2J l'rt-Verstärker konnende ilF-Spannung gelangt in Kondensator-

Drosselkopplung hochohnig an clas Gitter der J,eistr+pgse-tuf.e (nO Ol )
vrelche ni.t einer ?etrode lg 5/1750 bestüclct ist. Der.Angdenkreis

bssteht aus den Variorneter L 10, den Schaltkapazitäten und' d'en

Kond.ensatoren C 2 mit C 6, welche entsprechend. don Frequenzbe-

reichen parallel zum Kreis gescha,Itet werden. Der Kfsis ist eben-

fa]Ie in LC-Kopplung (bestehend aus C 1Br C 28' L 2 und L J) 8.n

d.ie Änode der Röhre (nO el) angeschlossen. Die nrossel L 5 wird in
den Sereichen ,r2 r1t, und "4" kurzgeschlogssn. Itr Serie mit L 10 ist
der Drehkondensator C 17 "Anpaqe!4g .Ägsgqng Jei.nil und über den

Schalter S 2J "11..nJassung AqsganF grohtt sind die Kondeneatoren

C 15, c 16, c ,8 ..r C 45, C 49, C !0 geschaLtet, an welcherr die Aus*

gangsspannung den Kreis niederohrnig (50 Otrn) ontnommen wird. Die

Festkondensatoren C 7 mit C 1r{ werd-en lm Frequenzbereich I mtt S 19

parallel zu C 1J geschaltet.

Zur ilberwachung d.er HF-Ausgangssprrnnung dient ein RöhrgnvoLtmet.eq

Rö 54 I, an dessen Eingang ein llochfrequenzspannungsteiler liegt
(Kondensatoron C 2! und. C ,0). Die gleichgerlchtete Spannung wird

am Instrument J 1{ "}lF-Ausgar}gsspannung" lm Gestell angezeigt.

Für d.ie l,iithörelnrichtung ist über einen HF-Spannungsteiler das

zwolte System d.er Rö 64 angeschlossen. Es liefert sowohl eine def

HF-Spannung proportionale positive Gleichspannung als auch eine

6er Amplitudenuiodulation entsprechende NF-Spannung' 3eid.e Spannungs-

komponentetr werden int Tastgerät (siehe Punkt !) weiter verwertat'

Der Anod.enstrom d.er HF-Leistungsstufe durchläuft bei den Setriebs*

arten A2, A1, A4, A5/F1 die Sekundürwicklung d.es Modulatlonrttu,nu-

formators fr J im l,{odulator, so d.aß die anlj-egend-e Anoclenspannung

bei 42-, A3- und. A{-Betrieb lm Takte der lliederfrequenzsp&nnung

vergrößert bzw. verkleinert wi-rd- = Anoclenmodulattol'

Da di e Röhre am s chi rmgi r ter: rrl trrro dul i ert werd.en muß t

1s t in dle Schirngi ttelzulei tung die lllodulationsdrossel L 1

(im Xastengestell) geachal ue'',, so daß sich die Schirmgitter-

RiI 0192
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$pannung durch die Stronverteilung lnnorhal.b der Röhren nlt den

Änderungen der Anodenspannung (= ldoilulatlon) stets glelchslnnig
nitändert. Bei den übrigen Detriebsarten, lnsbesondereb'rei Taet-
ung des HF-Trägers (e,t -Betrieb ) würden d.le Induktivltäten des Mo-

dulatlonstransformators und der Motlulationedrossel. stören; der Tran,s-

formator wird daher durch den Kontakt des Re1ais Re 50 kurzge-

schlossenrdie Drossel wird durch die Kontakte des Relals Rs 49

kurzgeschlossen.

Die direkt geheizte Lelstungsröhre Rö 6, bezieht eine geregelLe

Helzepannung von der Anordnung Tr 1 /W Z. Der eine der belden

in Serle geochalteten Transformatoren arbeitet eehr nahe der

Sättigung, der andere hat einen urlt einem Luftspalt versohenen

Kern. Bel ersterern änd.ert slch die Spannung an cler Prlmärwlok-

lung (u. a. diejenige der Sekundärwlckl.ung) bel Netzspannungs-

schwankungen prozentual schwächer, bel deru Transfornator mit
Luftspalt Jedoch stärker als tlie anliegende Netzsp&nnung. Durch

enteprechende Dimenslonierung und Gegenel-nanderschaltung der Se-

kund.ärwtckLungen belder Transformatoren wird eine konstante
Heizspanrrr.,rrg *) über den Regelberelch erreictrt. y)
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fiir 50 ,upd 60 Hz vervrend"et

! i.;iofiri'ormatoren entepr. der Netzfrequonz
rrs 21 s/72 s 81. 2) .

6OHz

fb
für d.ie Röhren

geliefert.
Rö 54 und 6l wird vom

1 17 V (50...60 Hz)

+)lte Kurvenform dleser Ausgangsspannung ist
sie kann daher nur mit elektrodynamischen
eisen-fnstrumenten gemessen wcrden.

nlcht olnusförmigt
Instrumenten od-er \feich-
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Dle *nge:gsglte Hel.rsBgnnun$

IlF-Verstärker 2! ![ HS 282/5

Y) N"tur * ,%\' - --- -1i%l von 220 v oder

Helzspannung t !5/"
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Dlo sogenannte Q-lumqeLLULEmeUFich.lunq BrxoögLiCIht eine vollständ.ige Ab-
otlnrnung des Senders an der Antenne1.d.le beim Setrieb verwend,et worden
,ao1Ir jedoch praktlech ohne abetrahlung von sendeenergle (gs zzo/, nug
vorher nach Tabelle abgestimmt wsrden, ). Da die Abetlmnung alIer Glled.er
nur mtt Lej.stungen in d.er Größenordnung eines Millirnatt vorgenomnren

virdr entfallon daher a1le sonst bel der Abstimlnung: unter Leistung not-
wend^l6en Vorsichtemaßnahnen. Es werden also außer der Abstrahl"ung von
Ilachrlchten keinerlel zusätzliche Abstrahlungen d,es $enders (wte zrB.
bel der Abetimnung mit Leletung) nötig.
Der Äbgtinnvorgang ult Stumnrabstlnmungseinrlchtung bleibt grund.sätzLlch
gLeich. Die Endstufe wird jed,och nicht auf Anodenstron-Minj.nun und. Aue-
gangsspennungs-$iaximuru, sondern auf 2 lvlarken einee Anzoigelnstrumentee
abgos tlrnmt.

x)3ei den Stellungen"Stummabstinrnung-Vorverstärker /d.es Kontrollechalters
S 20 aieht das Relais Rs 1l lm llinechaltfeld, wodurch (unabhängig von d.e

Stellungen des Setriebsstufenschal"tore S 11) die Schirnrgitter- un4 Ano-
donsl:annungen d.er 2!-$/- und der 800-W-Veretärkerstuf""I1gesshal.tet
werden.

Srai Stellung,Stummabst.Vonrerst,rtvon S20 nLeht das Rel-ais Rs ZB in der
Endstufe. Die I{F-Ar"rngangssp&nnung der Steuerstufe gel-angt nun (über den
Ruhekontakt re 30) nn rt,+n Rl,,.'rang des Z)-w*vorstärkers und von dort
über die innero RöLrrenkapazität (Anod.en- r.rnd Schirmgitterepannungen ab-
geochaltetl) und. don Anodenkrois der 25-W-Stufe zum,ltringang d.er g00-W-*)

Stufe, an welcho nun durch den Arbeitskontakt rs 28r d.er olelchrichter
Gl 1l gelegt wird. nie von d.iesern d.urch Gletohrtchtung d.or Ep-sp6nnung
entstehevid.e Gleichopannung wird über S 20II am Instrument J 1{. angezeigt.
Mlt Hltfe dieeer Anord.nung kann nun der Anod.enkrels der p5-lT-stufe auf
Resonanz (maximale Anzeige an J 1{) abgestimmt werden. (rur eine etn-
wandfrele Arizelge an J 1{ ist gegebenenfalle dle Ausgangsspannung dor
Steuerstufe mit dem Reglor R 405 anders einzustallon.)

liach diesor Abstlnmung d.er' 2l-W-Stufo kann die Äbstimmung und. Änpassung
der trntenne an dle 8OO-lT-Stufe erfolgenr dazu ist der Schalter S 20 ln
Stellung 'rStumrrtabst.EndverstJ'zu bringen. Das Relaie Rs 28 fäl1t wied.er eb,
dafür ziehen die Relais Rs 2! (in oer End.etufe) und. Rs J0 (lm Kastenge*
stell) &rIr dgl. wird d.ae Irretrunent J 1Q an d.ie Stumrnabstimmungaeinrich-
tung (lleßeinrichtung nit Röhre Rö 65) galegt. Das ReLais Re 29 verblndet
die Meßeinrichtung mit dem Anodenkreie. Das Relais Rs JO schaltet nlt
d.en Arbeitekontakt rs J0 den Ausgang dee Stauersend.ero von Eingang cler

25-W-Stufe ab und verbindet ihn rnit der }{oßelnrichtung der Endstufe, Dle
*\lbzw. 400 lV

x ) bzro, !itumnabs tirnnung-.tindvers tärker

nH 0192
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Ausgangsspannung d.es Steuersend.el's liegt nun am Spannungsteiler
R 202 - R 208. Die an seinem Abgriff gewonnene ttEichspannungrr nuß alnen
bestj.mmten 9ert haben. Sie wird. daher rnlt Hllfe d,es Systene I der Duo-

diode Rö 55, des l(ondeneators C 201, der Widersttinde R zOt, R 20{ un4

der ged.rilokten Taste S 16 über S 2OII arn Instrunent J 1Q aur Anaelge
gebracht. (Dle Ausgangsspannung d.es Steuersend.ere wlrd. uit dem dortlgen
Regler n 406 eo eingestellt, daß d,er Zelger d,ee Instrumentes J 14 auf
der Eichrnarke steht,) lie so elngestellte 'rElchspannung'r liegt nun an

elnem weiteren Spannurtgsteiler, welcher aue d.em Wideretand R 201 und

d.en wirkeam vrerdenden Außenwid.erstand d,er Leistungeröhre gebildot rirü.
Dleeer Außenwlderstand soll für alLe Setriebsfrequanzsn und varwend,ete

Antennen glelch sein und wird clurch dLe Abstinn- und" Anpaßg11od,er mtt
der Antsnne gabildot. Die GröBe der am Außenwid.erstand. liegendan HF-

Spannung und. damit die Eestimnnung der Größe dos Außenwid.erstand.ee wird,

mit Hilfo des Systene II der Doppeld.iodo Rö 65, d,ee Kond,ensators C 2O2,

des Widerstandes R 206, der in Ruhelage beflndlfohen Taste $ 16 und. dee

Ingtrumentee J 1{ gemeooen. Der rlchtige Außenwide:rstand ist dann er-
reicht, wann der naximale Ausechlag dos Instrunentenzelgoro bel EIn-
stellung des Abstimmgliodes L 10 auf Resonanz duroh entsproohende Ein-
stellung clor Anpaßglleder S 21 unrl C 1? auf d,ie llarke ilAbstril zu stehen
konimt. Bei clieeer Einst,ellung wird, die richtlge Transformatlon d.es

I\r8punktwid"o:rstandes d"er Antenne an die 3,node der Lelstungeröhre er-
reloht.

Der Kond.6nsü,tor C 206 dient zun Angleich der SchaLtkapazltät der l,trlß-

elnrichtung für Stummabetlnmung an die $chaltkapazität der Dlodo Rö 54

(mit d.en zugehörigen Kondengatoren und tiiderständen), welche bein Be-

trieb des Send.ers über d.en Ruhekontakt re 2gT am Sohwingkreie liagt.
Die Diode llefert bei Äbetimmung des Sendere mlt Lelstung tiber R ]

TT
und. S 20"" (Stet:.ung "UKr") einon Gleiohstrom uun Inetrunent J 1{

* Anzei€;e der HF-spannung a.m Schwingkrels bzw, Elngang dee tf*Filtors"
Über den itld.erstand R 2 glbt d.lo Diods Rö 54 auch dle von'der.Mithör-
elnrichtung benötlgten Spannungen ab. Die Senderausgangsspannung

(an 50 Ohm) kann mit Hilfe der Dlode nö 64 am Ausgangelnstrument J 1{

angezeigt werden. Der Schalter S 20 let d.asu tn Ste]lun8rrUOrrr[ zu

bringen.

ns 0192
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4, Antennenanpass-Gerä.t Type HS 220/J

las Anpass-Gerät d.ient zur optimalen Anpassung zweckmässiger

Antennen an den Ausgang der {00fl800-W-Verstärkerstufe
(50 Ofrm unsynometriech). Letzterer ist zum AnschLuß koaxialer
Speisekabel an die Buchse (m 4t,) auf d.er 0berselte des 0estelle
geführt und kann dort mittels eines BügeLs nit clen llirrgang des

Antennenanpass-Gerätes (lu 45 ) verbunden werden.

Der @ (neftettoneter) d.ient als HiLfsmittel
zur richtigen Anpassung d.er Äntenne ,an das Aggregat. Bei Fehl-
anpassung d.er Antenne, d. h. r wenn ihr Fußpunktliderstand^ am

Reflektometer' nicht einen reinen T/irkwid.erstand von 60 Ohm

entsprechend. dem Ausgangswid.erstanti der Send.erendstufe dar*
stellt, wird. eln mehr oder minder groger lfell d.er $ende-llnergie
am Antennenfußpunkt reflektiert und geht somit für die Abstrah-

lung verloren" Die Reflexlon wird folgendermaßen definiert:

Refl-exion (/,) =

= /o0 x Spannune cler reflektie{teF L-gjstung
Spannung der vorLaufenden letstung

Der Reflexionsanzeiger gestattet dle direkte Äblesurrg der vor-
handenen Reflexion an einem Instrument und. hat folgend.en Aufbaur

fn die koaxiale Speiseleitung arn Eingang des .rlnpaesgorütes sind.

awei Sonden (nicnttoppler) eingebaut, von d.enen die eine anten-
nensaitig, die andere senderseitig nit einem Y/iderstand. ab5;e-

schlossen ist. [s kann dahar in der einen nur eine der vorlau-
fenden teistung proportionale Spannung, in der anderen nur eine

d.er (durch Fehlanpassung) reflektierten Leistung proportlonale
Spannung lnduziert rverd.en

ANTENNE

Sender

nI{ oJg2 -rl'/-
31. 11 ..'l

I

"14r;
lSEi lOO x fiO S:
a,

von d.er .tntenne refl.ektierte Lelstuns
vom Sender abgegebene Leistung

ROHDE s SCflWAR4.. HÜNCHEN SE\i-HS/Kö 25O462
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lurch Drr.rck auf d.ie Eichtaste wird. ein lnstrunent nlt d.ern Richt-
koppler für I'Vorlaufil verbunden und kann mittels einee potentio-
meters auf volLausschlag ( "100 ,.5t'; elngesteLlt werden. Nach d.ern

Losrasssen d.er Taste vrird das rnstrunent mit d.em Richtkoppler
für "Rücklauf" verbunden, so daß ee direkt das verhältnis d"er
spannungen (= Refrexion in 76) anzeigt, d.ie d.urch vorlaufende
und. rücklaufende Leistung ind.uziert werden.

i;littels der Anpassrgriede!( kann der scheinrid.erstand einer d.l*
rekt angeschlossenen Antenne (, vrelcher aus einem Bj"ind.wider-
s tarnd.sante i I und. e inem'/ii rkwid.ers tandsantei L zusarumenges e tr t
istr) auf den l'/irkwid.erstand des Ausgangsder HF-End.stufe (60 otin
transforniert werden. Dieser vorgang geschleht d.urch veränder-
bare Blind.widerstände hoher Güte nahezu verlustlos, solange d.er
strahlungswid.erstand der Antenne nicht extrem weit von z=60 Ohm

abweieht. Lls veränderbare Blindwid.erstänrle werd.en ein Variome*
terr ein Drehkondensator, Festkondensatoren und spulen vorwen*
det' las var."ioneter L 11 ist l"ängs zur teitung geschaltet und
wird ais I'nntennenepulg, bezeichnet, d"er Dr.ehkondensator 01!
ist quer zur Leitung nach }laese geschartet und lrircl als *Kabgl-

kondensetor (fein)'' bezeichnet, la in beiden zweigen sororohl

veränderbare kapazitive Slindwid"erstände aIs auch verüniLerbare
ind.uktive Ilindrviderstände erforderlich vuerclen, können jaweilo
sowohl zur r\ntennenspule liondensatoren, als auch zum Kabelkon-
donsator verschied.ene Kondensatoren und spulon parallel oder
in Serie geschaltet vrerden.',4'ählt nan dl,e Größe der spulen und.

der Kondensatoren sord"aß sich ein serienechwingkreis in Reso-
nanznähe ergibt, so erhä1t man durch t-oder c-variation aIlein
einen veründerbaren kapazltiven oder induktiven,vtderstand..

Die vereinfachten schaltbllder und Kurven auf sei te 53 zeigen
zwei typische Seisplele der Transformation. rn den graphischen
.Darstellungen über den schaltbild"ern int jeueirs vom'NuJ-lpunkt
nach recbts der iVirkwiderstand r in VieLfachen des Kabelrvellen-
rvid.erstandes Z = 60 ohm aufgetragen. Nach oben aufgetragen ist
der posltive (= incluktive) Slindwid.erstand, nach unten d.er ne-
gative (= kapazitive) lllindrviderstand.. Die rnit "Äntr,l bezelch-
nete Kurve zeigt den verlauf des schelnwiderstandes einer be-
stimmten Äntenne über den Frequenzbereich. Bei tiefen !'requen-
uen, (rvo die Antenne wesentlich kürzer a1s iI/+'") i"t,) zelgt
ele im Beispiel r einen wlrkvriderstand.eantoil vorr etwa 10 Ohm

x)Ä=Betriebswellenlängelnr= )00
Freouenz in irlllz 1

Rrr o]92
n] 2,9
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und. einen kapazitiven Bllnctwlderstandsanteir von stwa - 90 Ohm.

Durch verdrehen der Antennenspule L 1 1 nach größeren werten hin
wird. der kapazitive Bl-intlwideretancl durch Illnzufügung einer In-
tluktivität weggestin&tr nittels d.es Kabulkond.ensators sod.ann auf
einer Kreisbahn auf einen retnen rnirkwiderstand von 50 Ohn trans-
forrniert.

C.60lh-

0hm
ß0

t20

60
tü

60

t?0

t80

Ohm kaprzitiv

Trangf orraa ti ons s cha1. tungen

Punkt 11 zeigt einen FaI1, bei dem dle Antenne trel elner höharen
Frequenz sinen induktiven'Bli-nclanteil von +100 Ohm habe, (d.h. die
Antenne ist Iänger a1s t/t+), der Wlrkwiderstandsanteil betrii.gt ca.
210 Ohn. Der Kabelkond.ensator C 1l iet zur Wid.erstand.stransforma-
tion gegenüber Seisplel I . mit i3ereichschalter 1r umgeschaLtet
worden.Durch Verstellen des Kabelkondeneatorg C 15 wird aLeo auf
elnen Wirkwld"erstand. von 60 Ohm transformiert, der verbleibende
BLindwid.erstand von ca. -100 Ohu wlrd durch rlle als ind.uktiver
lJllnd.wid.erstand. wirkende Antennenspule L 11 weggestimmt.

Un mit Antennenspule L 11 und. Kabelkond.ensator C 1! besonders klel
ne Bllnd.rvid.erstände darstellen zu können, können zu L 11 Kondensa-

toren und zu C 15 eine Induktivität ln Serie geschaltet werden.
' RH 0592
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,, Tastgerät T^vpe IIS 6314,/2:

5 .l Al!fiCrnerne.g.r
Das Tastgerät dient zur Ve::arbeltung und Umschaltung der Tast- bzr.
Modul,ationssignale, welche dern Sender über die Fernleitungen bzw.
über di.e Eingangsbuchsen an Tastgerät zugeleltst werden. D1s Umsohal-
tung der Elngänge erfolgt durch den Schalter S J1 'rElngaryq Fe-rn/Ort,,.
Die Ausgänge des Gerätes werden durch den Betrlebsar!engchaJter S 13

entsprechend der gewähIten lilodulationsart auf d1s dekadleche Steuer-
stufe oder den Eingang des l{odulatoreinschubes umgeschaltet.

Die Tastung deo HF-Trägers (uei Rt-, ÄJ- und F}-Betrieb) erfolgt im

Steuersender-Einschub Hs 571-t/124, wobel die Röhren Rö ,9 unct Rö {1
in der MHz-Dekade über die "Sperrleltungtt, die Röhre nö 4] lm 3relt-
bandverstärker über die "A'1 -lv'lodulationsleltun{tt getaotet werden.
Dle genannten Röhren erhalten durch Spannungsteller an ihran Katho-
den eine positive Spannuni;, we)-che den Betrag der banötlgten Vorspan-
nung weit überschreitet. Da die Steuergitter über Wj.derstände an ülasso

llegenr sind. sie also um den an den Kathoden stehenden Betrag der Spa

nung negativer als die Kathoden, so daß dle Röhren 1n Ruhezustand go*
sperrt sind. Zur Öffnung dieser Röhren (* Tastung tles HF-Trägers) wlrd
thren Stouergittern vom Tastgerät eine entspreehend.e poeltlve Spannung

zugeleltet. Dle t'Sperrleltun6l" und dle "A1-Modulationsleltungil slnd t!0

Taotgerät mit Ausnahme des A1-Betriebes mlt lVelchtaetung (slehe wej.ter
unten) etets para11el- geochaltet.

rm Tastgerät l1egt in serie zur sperrleltung das BK-Rqlals &r 20-L (mlt
vorgeschalteten Transistorverstärker). Dlesee Relate zleht be1 Tastung
sofort an und fällt ln Tastpaugen mit ca. 0r 1 Sekunden Verzögorung
wleder ab. Ein llgntakt dieses Relais disnt auch zur SpqrruSg der Ver-
st$rkerstufe 25 W (US ZaZ/3) in aen Tastpausen, e1n welterer Kontakt
steht zur Spe.rn{n& einqs Empfängerq während der Tastung (AX-netrieb)
zur Verfügung.

Die 4gp1:Ltudenmo3ulatlon (az-, A1-t 44-Setrieb) erfolgt urit'Hilfe dos

liodulatoreins chubes al s Anodenspannungsmodu 1at ion der HF-Verstärker-
stufe Rö 6t. Die vorr' Tastgerät abgegebene N!'-spannung wtrd dazu über
die "A2-f At-/44-uooulationsleitung" an den ]dodutatoreinschub HS 152/5
geleitet.

Die Frequenzmodulation (Ft ,.. 14-Setrieb) eslgt lm steuereendereln-
schub Hs J71-2/1 d'rrch steue::ung der Hubröhrsn Rö 1! un<J. Rö 16 im Lco.
Dle vom Tastgerät abgegebene Tasr- bzw. NF-spannung wlrd dazu übor dle
rrFl-...F4-Modulationsleltun,g" an d1e dekadische Steuerstufe geleitet,

RH A192
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Das Tastgerät besteht aue folgenden 5 3gußrqppon, welche Jeweile ent-
sprechend der gewählten letriebsart zusammengeschaltet werdenr
Tastteil fr fastteil 1I, Verstörkerte11, Netztell und Frontplatte.

5.2 Begchrelbung der Äar gruppen:

5.2a 339!!g11_I'
(Cf 6 nlt Stebmltteln),

nit Schwlngtrafo Tr 9),
den Strymquel len-Unsc4alter S- 1] mlt den S tellungen "e1g€no,' (Ctetctr-
strcmtasiung nit Str"cmqueile dee send.ers),,'trurd-" (cteichotrorntastl
mit äußerer Strornquelle ) und "f remd.{\r''r (Tontaotung ulttsle oinee $B-
tasteten fonträgers),

einerr NF-[erstärke{ (m1t den Elngangstrafo Tr ?r .den Transistoren TB/
T9 und dern Ausgangstrafo Tr B mlt den clelchrlchtern Gl 10.."1) und
GI 14.,.17),

Er besteht aus einer Taststromouella

einem HiJfsciszlll"ator (Translstor T /

einen 9JElchstronye{stärkeq (mit den

Umschalter S ]5 für Zelchenumkehrung
Reglern R 6J "ilubsymmetrle" und R 64

und. elner Stloqiquelle (Cfeichriohter
Translstoren T 7.,,'t, 9,,

Transletoran ? 10,.,T 1), dern

und llart-/Weietr-tast.rng mi.t rlnn
trHubrr und dem Taetftltar TF 2)

GI 7 mit Stebgt ledern) für dle

Es wlrd nun ein Tastkontakt (Handtaete, Fernschrelber eto.) an den
Elngang "a1 , A2, ri ( 1) , F2" (1.., 49 an der tr'rontplatte baw, Gestel l*
klemmen, schalter s )1 'rrastein6gang. enteprechand unechal.ten) ango-
gchlossen. In Stgllunf; ,'tetgen*tt,des Schalters g. ]1 wlrd der Hilfsoe-
zlllator an den Elngangstrafo deq NF-Verstärkers gelegt und die Tast*
stromquelle (Cf 5) über den Pegelregler R J4 mtt der TaetLettung ver-
bunden. Die Transistoren T B und T 9 slnd bet geöffnetem Tastkontakt
gesperrt" Bei gosehloseenem Tastkontakt fI1eßt der Tagtstrom über dle
zenerdiode Gl B. an dem pnrallel su 01 g liegenden wtderstend ft 11]
wlrd ej.ne spannung von ca. 5rz v abgegrlffen und der Basls der Tran_
slstoren T B und T ! zugeleitetl so daiJ diese die vom Hj,lfsoszillator
gelleferte Tonfrequenz (".. I k]f.z) verstürken können. I)le an don se-
kundärwicklungen von Tr 8 auftretend.en Spannungen werden durch die
clelchrichter Gl 10...cl 1J bzw, cI 14...c1- 1J glelchgerichtet, welche
nun Glei-chstromzeichen liefern, deren Amplltude vrettgohend unabhänglg
von ,inderungen deg Taststrorueg lst.

In St.ellung-'tfresrd*' des Schalters S ]) gorrchleht bel Einfachgtrom-

rrit a3g2
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Betrieb dao glelche wle eben beschrleben, es lst ledlglloh dte $tron-
quelle des Tastgeräteg abgeschaltet und dle [astspannung rlrd von
außsn gellefert. Bel Doppeletroro-Betrleb lst der Veretdrker geöffnet,
renn dle Jewelllge Polung des Taetetromee nlt der Sperrtohtung der
Zenerdioda Gl B ilberelnettmxot.

rn stelluns ".:Lretqqn," doe gq[q]ters s 5] wlrd der HllfsoezllLator ab-
geechaltetr dle von außen komnendo getastete TonfrequenzBparmung ge-
langt ilber den Pegelregler R ,4 dlrokt an dan Eingangetransfornator
des NF-Yerstälkers, rlessen Arbeitspunkt 1n dlesem Fal1e rlurch dle ara

Wlderstand R {1 ebgegrlffene Spannung bestlmmt rtrd. Auoh ln dlasan
FalLe liefarn die Glelchrlchter Cl 10.,. Cl 17 Glelohetroozelchen (un

sprechend ilen angelleferten Tonfrequenzzetohen), D!.e gevonnonsn 0löfoh
strom-Tastzelchen werden bet den Betrlebsarten 41., a2 und. fZ lm Ver-
stärkertell welter auegewertet, bet F1-Betrleb hingegen werden sie
über den Betriebsartenechalter S 12V zur Baeie iler 1. $üufe.T 10 des

Clelchstromverst$rkers irn Tasttell f gefithrt. 1Venn dle Baele von T 10

negatlv wlrd, zleht dleser (vorher gesperrte) Tranaletor stron, eo

daß der Spannungsabfall an l{lderstand R {8 kleiner wird. Der nachfol.-
gende Transletor T 'le (blstrer stronführentl) wlrd geeperrt. ladurch
wlrd die poeitlve spannung an der SaslE von B 1 1 kletner, eo daß dte
(vorher gesperrte) Tranelstor nun auch stronführend wlrd. Dle daraus
resultlerende Spannungsänderung am Wlderetand I 49 wlrd sur Yerstei-
lerung der Tastimpulse über den Kondensator C 15 auf dle Sasls von
T 12 geführt (nucftoppluns). Es stehen aleo an den Koll.ektoren von
T 11 und T 12 Spannungan entgegengesetzter Polarttät zur Verfügungr
von denen Jewelle die etne über den schalter s )5 (Je naoh stollung
ft.rtt od"" "-"; zur Basls des Tranelstors f 1] gelettet wlrd, Dtosar
liegt paralleL zun wlderstand R !1 der Brüakenechaftung R 51-56-59-
6z-61/n 52-57-60-61, Ats Quorgt-1ed dor Brücke dtent der Regter R 64,
dessen elnos Ende (be1 R 57-R 60) an elner (rn1t R 51 elnstellbaren)
konstanten Spannung von +51 t5 V l1egt. $efn anderes Entte liegt an el-
ner spapnung von 55 ,5 Y t wenn der Translstor T 1 J gesperrt lst od,er an

4Tr5 Yr wenn T 1j Strom führt, D.h. dte Spannung an R 64 epringt 1n

Rhythmus der Tastung u,m a4 v um den ir/ert 51t j \ (ntt deu Reer.er R 6]
t'Ilubeymmetrlotr eymmetrlsch zu 5115 v elnotellbar), Dte an Regler R 64

'Ilub'r - je nach GröBe des gewünschten Hubee - abgegrtffene spannung
wlrtl bei Welchtaetung (Schalter S 15 1n den Stellungen',+l- relch',)
über das Tastflrter Tl' 2, bel fiarttaotung (s l: in den stellungen
"+/- hatt") über den Ersatzwideretand R 47 und übor den Setrlebsarten-
echalter s'12 vrr an dle Eubröhre Rö 15 ln LCO iler steuerstufe geie

RE O)92
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l.2b Tasttell Ifr
Das Tasttell II
den Tasttell I;
Da es d,le andere
Verbtnclungen an

tauecht.

Verstärkerte1l r

1r:t gchaltungs- und funktlonsnäßlg vollkonnen glelch
es rlrd Jedoch nur filr den zweiten I'1-Kanal verwendet.
Bubröhre (no 16) lm lCO steuert, alnd dLe äußeren

Schalter S )f (gegentiber S. ,5 lm Basttell I) var-

Dae Verstä,rkertel1 enthält u.a. folgenile Stufen bzw" Sohaltgnrpg€nt

NF-veretärker3(ui1t rranetetoren r 5/r 4, Elngangetrafo Tr ) und Aus-
gangef,rafo Tr 4) unit l{lkrofontransformator Tr 2,

A2-. F2-schaltetufe (nit Translstor T ? und A2-F2-Tastfilter Tr 4),

A1-Schaltetufe (nit translstor T 22), ,

{:l-GlelehgtrornverstäTkqr (mtt Tranetetoren T 5 und T 6 und A1-Tast-
fllter TI' 1),

3K.$chal-tatufe (Tranolstor T 21 ) n1t BK-Ralale Re 201,

Bltrlebsartensqhalter,s. l2 (mlt Relale Rs 20J und Rs 204).

Der l{F-Varstärker3lst genau gl"olch aufgebaut wle ttts Hf-Vsrstärker
dsr lasttellp I und II. Er illent zur Yerstärkung der vom Modulatione-
elngang über den Traneforndor Tr 2 und d,en Pegolreg3.er R ? kommenden

It{.ikrofon- oder Bird,modulatlonsspannung bzw. dsr von TonBonorator
1000 Hz (tm wetztell) kommenden Tonfrequena. Entepreehend der gewöhl-
ten Betri.ebsart bezleht er selne vorspannung vom spannungstoller
R 21-22 oderr wlrd von der A1-Schaltstufe oder von der 42-, F2-Schalt-
stufe (sleho welter urrten) getastet. Dle Ausgane:sspannung des Vor-
stärkers wlrd je nach Betriebsart entweder an den Modulatorelnsehub
oder an die Hubröhren d.er Sterrerstuf e weltergeleltet. Bel 41-Br:trieb
dlent er als Mlthörspannlrngsverstärker

Dle A2:, F2-iehartstyfe lst ein clelchstroioverstärkor, welcüer die
bel A2- und F2-Setrleb von den Clelchrlchtern 0I 10..,GI 1? des NF-

Verstdrkers tm lastteil I gelleferten Cleichstromzelchen (einstelLbar
am Regler R ]0) verstärkt und damlt über den schalter s 14 *fastung

A1, A2, T2 hartfweich" und das A?-t2-Tastfilter TF 4 bzw. den Ersatz-
wlderstnnd R ]1 und den Bet:'lebsartensohalter S 12II elne nesatlva
TastepannuRg an den NF-Verstärker T l/f q führt.

RH ci?2
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lie /r1-sghaltstufg mlt dem npn-Translstor T 22 *) vereti{rkt dle bol
A1-Betrieb aue der Mlthörelnrlchtung der NF-['ndstufe komnende Rlcht-
spannung (Ctetcirspannung) und tastet über den Regler R 115 und den

Setriebsartenschalter S 12If den NF-Verstärker, so daß lm Kopfhörer
d'le von lOOO-Hz-Generator gelleferte fonfr€quenz bel der Tastung des

Sendere mit6etastet wlrd. (Tastkontrolle durch lllthören).

Dor A1 -3lelchstronverqtärker !01t den npn-Translstoren T l/t 6 *) er-
hä r. t o 1 n a u*'"lG-il]ilB ;-d8"2 g/äf lt t If 

" 
I 

" 
rt e Bs t rl 

"o ", n" nr,,-,'*

von ca.6i V. 1'tlr:d der Basls des Tranetstore T 5 sins auerelchend. hohe

posltlve Spannung (Uef ,tt-Betrlab in Forn der Glelchetrontaetzelchon
aus don Tasttell I) zugeführt, so wLrd der Translstor T 5 gtromfüh-
rend, Dadurch sinkt die Spannung arn Wlderstanal R 121 auf fast 0 V, so

rlaß der Transi$tor T 6 gesperrt wird. An Enltter von T 6 (d.h. am Äb-
griff des Spannungsttlllers R 27 - I 6) 11ogt daher elne Spannung von

etwa "75 \, welche über den Kontakt rg 201III dee 3K-Re1a1s (slehe
relter unten) bel Stellung I'hartrr des $chalters S 14 r'Tastung A'l , 42,

F2 ihaü/welch't rllrekt auf dle t'Sperrleitungrrund tiber S 14 IV und V

und, den Ersatzwiderstand R 28 auf dle 'rModulatlonsleltungrr gegeben

wird.. Darlurch werden dle Röhren Rö ]9 und d1 bzvr. Rö 4, der Steuer.-
stufe entsperrt, so daß ri.er SenCer strahlt. llegt keln positlve s Sig-
nal an der Basis von T t, so Lst dleser Translstor 1;csporrt; 1 6 hin*
geg€n führt Strom, so dal3 d1e Spannung auf der Sper*und der Modu.la-

tlonsleltung auf ca. 0,2 V abslnkt und der Steuersontler goeper::t wird,
lVl'rd dar Schaltpr S 14 "Tastuqä 41 , A2, F?" 1n 5te11urr6 "tretc1" ge-

braoht, uo wlrd dle Sper:^).eltuirg tibnr den Glelotrrlchtsr Cl I im tust-
te11 geführt und glelchzeltlg durch S 14 IIf ein Kon<ionsator (welcher
in Taetfllter untorgebrrrcht lst) zugeschaltet. Dlsser Kondenentor kann

slch bel Beglnn dos Tastzelchens übor rlen 0leiehrlchtor eehr schneil
aufladenl so daß praktlsch kelne Verzögerung dea Tastztlohene entsteir
An [nde des Tastzetohene kann elch der Kondensator Jedoch npr über üle
Wlderetünds der Sperrleltung ent).adan, so daß das Tastzelchen auf der
Sperrleitung etwas verlängert w1rd. Durch dle llbenen S 11 IV und V

wlrd das Tastfilter ln dle Modulatlongleltung geschaltet. Dadurcir

sprlngt die der Röhr€ Rö 4l tn der Steuerstufo zugeftlhrte poaitlvo
Spannung nloht nehr plötz11ch auf thrsn Endwert, eondern errolcht dlo*
sen erst nach elner gewlseen Zelt, (Ladezelt der Kondensatoren des

Taetflltere) Bein öffnen der 'Iaste eprlngt dle $pannung nlcht mshr

') Aohtung! Polung der $pannungen anders als bol norrnalon (pnp-)
Translstoren!
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pIötzLlch auf den lYert 0r eondern fäIlt entepreohend cler Entlattezelt
der Kondensatoren. Duroh das Zusannenwlrken cler tiber clle gperrleltung
getasteten Röhren untl der tiber tllB Modulattongleltung tiber das Tast-
fllter gesteuerten Röhre ergibt slch elne trAbrundungn der abgestrahl
ten HF-Zelchen (=Wetchtastung).

'3ei d,en Betrlebsarten A4r A]+F1, F1 r und F4 zteht das ReLats

Re 20]r so daß dle Basls des Transistorq T 5 über den Wlderstantl R 2]
dauernd pooltJ-ve Vorspannung erhält. Bel Ä]- und F1-Setrleb hJ.n6Jegen

zieht dae Relals Rs 20] nur bei gedrüokter Sprechtaste. Der Sender

strahlt Ln dieeen Fäl1en aLso, wqnn zusätztlch clas BX-Rolais (siehe
foLgencler Absatz) gezogen hat.

Dle 3K-Schaltstufe mlt den Traneistor I 21 wird bel den Setrl.ebsarten
42 und. F2 an ihrer Baele über den Wlderetand R 24 d,urch negetive Tast-
zelahen von den Oleiohrlchtern Cl 10...C1. 17 dee NF-Yerstärkers im

Tasttell'I, bel d.en tlbrlgen Eetrlebsarten an Emltter tlber den Wlder-
etand R )5 ilurch die pooitlve Ausgangsspennung des A1-Gi.elchstronvor-
etärkers gesteuert. lVenn also dl-e BaeLs elne negatlve Tastepanrrürrg 6!-
häIt (bzw, cten Emltter eine entoprechende posltive Spannung zu6;oführt
wtrd)p oo otelgt der Strom ln Kollektorkrels deo T 21y eo daß das EK-

ReLals Rs 201 anzleht. Dad,urch J.egt seln Kontakt rs 201I un, über wel-
ohen eLch der Kondensator C B aufgelaclen hatr Solangs T 21 etronfi,lh-
rend lst (- elnen kLeinen Innenrl.deretand hat)r llogt der Kondonsator

C I praktiseh noeh an Mlnuspo). der Spannungequelle. Wenn Jeclöoh der
Translstor T 21 nach Aufhören des Tastzeiohens wieder gesperrt 1st,
kann slch der Kondensator C B über R 102r den Regler R 29 und das

Relals Re 201 entl.aden. Dae Relais Bs 201 hält eich also rährend der
(nit dem RegIer R 2t rrAbfallvsrzögerungrf elnotellbar ) Entladezelt
("..0n2 Sekunden) des Kondensators C I und fällt dann ab. Der Kon-

takt re 2O1III des 3K-Relalg leltet aleo bel Elnsetzen ei-nes Taot-
zelchene tlle poeltlve Ausgangsspannung des A1-Glelchstrolnveistärkers
auf der Sperr- und Modulatloneleltung zur Steuerstufe, öffnet Jedoch

naoh Ausgetzen d,er Tastzeichen (bzw. öffnen der gp1'6ohtaete) erst
mit der oben angegebenen Verzögerung. Der Kontekt rs 201 II dlent zur

Sperrung der Yerstärkerstufa 2J V, der Kontakt re 2OlMann zur Sper-

rung elnes Enpfängere bel 3K-Betrleb verrondet werden,

RH A'92
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Der !etrielsartenechalter S 13, cllent zur Urosohaltung der Steuer- und

Tastspannungen entsprechend den Setrlebearten. An eelne Ebene $ 12IX

angeschloesen sind d1e Relals Rs 201 und Re 204, Das Relals Rs 205

zieht bel allen Betrlebsarten (nit Auenahroe von A1 ) etete dann, wenn

der Sender strahlen sol}; be1 den BetrLebaarten A! und fJ wlrd ee

durch die Sprechtaste eingeschaltet, bel den übrtgen Botrlebsarten
über den Schalter S 12 IX. Sein Kontakt rs 201I leltet dle Ausgangs-

spannung der Mlthöreinrlchtung auf dle A1-Schaltetufe odey auf den

Mithörausgang. D1e Konta"kte rs 20J II und III letten dle Ausgangor

spennung des NF-Verstitrkers an den Mlthörausgeng oder an d,en Elngang

des ldod.ulatoreinschubes, der Kontakt re 20]IV echaltet den A1-Cleich-
sttromverstärker ein. Das Htlfsrelalg Re 204 zieht nur bel. der Be-

trj.ebgart A]+tr'1 und, }äßt das Relais Rs 20J über den iYlderstand. R ]
ziehen. Der Spannungsabfall an R J wlrd dann a1e Mtkrofon-$peleeepan-
nung verwendet.

l.?d Netztellr
Es entbäIt den Netstranofonnator Tr 1 für eäntllohe Stromguollen des

Tastgerätes;olnO (aus räumllchen Critnden) auch den [ongenerator 1OO0 H

(mlt Translstor T 1 und Schwfngtransformator gr 5). Dieser Tongerrato
l-lefert eine Tonfrequenaepannung, welohe bel tler Botriebsart A1 als
I{1thörspannung, bel den Setrlebsarten A2 und l'2 al.s MotlulatJ.onsspan-

nung verwendet wird.

5.2e glgglplellgr
Dle Frontplatte enthält ttlo Eingangsbuohoen des Gerätes und, dän uugs-

hörigen Sohalter S )l rtEingänge Ort/Fern'r und das Kontrolllnstrunent
J J6 nlt dem zugehörlgen Schalter S J6 nlt tten Slellungen f'Taststron

T./Pegel I/ Uul l/Taststron IT/Pegel II/$ub If". Dle wlchtlgstan Reg-

Ler und Schalter tler ilbrlgen Baugruppen slnd. durch entspreohende Aus-

sparungen der FrontpJ.atte bedienbar.

*) 
d."r, $pannungskonstanthaLter t 21fnö 1
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6. ModuLator Type H.S 1B215l

Der Modulator dient dazu, dla bel A1- bzw. A4-Betrleb tiber dle Modu-

Iatlonsleitung und das ?astgerät ankommentle Tonfrequenz bzw. bel A2-
Betrieb dle in Tastgerät erzeugt und getastete Tonfrequenz auf elne
leidung zu verstärken, die zur Anoden-Modulation der HF-Endetufe aue-
reichend. ist ("o. ,oo vJ). Außerd.en enthäIt der Moilulator noöh dle
Überwachungsmlttel zur Kontroll-e iler Setrtebsspannungen und dar 3e-
trlebsströme der Röhren d.ieses Einschubes. Der Modulator lst so aue-
gelegtr daß mit einer Elngangsspannung von 0r77 Vefl eine vol.l"e Durch
steuerung d.es Senders erzlelt wird,

?arallel zu den Etngangslclommen des Modulators llegt dae Buchsenpaar

3uA zur Kontrolle der Eingangsspannung. Das NF-SlgnaI gelangt vom Elri
gang über den Trafo Tr 1, welcher d-le tingangsspannung in Verhältnls
1 : '15 hochtqansformiert an ein Filter. Dleses unt'brd-rückt d.ie
Frequenz unter J00 u.übOr l0O0 Hz.'

Auf der Sekundärseite des Transfornators f.iegt der .Resler n 92

"Sg5!gs[}SB", der von der Frontplatte aus zu bedienen lst. Mit dlesem

Regler kann d.ie Verstärkung d.es Modulators kontinuierllch von 0 auf
d.en Höchstwert gebracht werden. Der Abgrlff tles Reglers R t2 geht

auf das Gj.tter der Röhre Rö !1.
Die Röhre Rö 91 = Eingangsverstärker lst aIs Pontode gesehaltet und

verstärkt die am Gitter anllegende Wechselopennung. Rö 91 let durch
Fehlen eines Kondensators pa::allel zum Vfitlerstand R 10 ln slch gegen-
gekoppelt. An Ausgang dleser Stufe }legt eln Cllpper (Ct +/Ct r),
dessen Ansprechschwelle mit dem l$iclerstand R 94 elngestellt wlrd.

Dle folgend.e PhqsenumEehrstufe Rö 92 lst ale Trlode geschaltet und

hat in der Anodenseite den Arbeltswlderstand R 1!, ln der Kathoden-
seite den Arbeltswiderstand R 16, Auf tlleee WeLee wlrd die am Gltter
der Röhre Rö 92 unsymmetrlsch gegen Ertle anllegende Tonfrequ€nzspan-
nung auf der Kathoden- bzw. Anodenselte in eine erdsymmetrische Span-

nung verwandolt. na der Arbeitswlderstand R l6,Ln Kathodenkrels we-

sentllch größer 1st, als zur Erzeugun,g der Cittervorspannung nötlg
wäre, muß daher dem Oltter eine positive Spannung zugeführt werden.

Dlese Spannung wird aus dem $pannungsteiler R ZOfR Zl gewonnen und

über Siebgliedex a.n den Citterableltwiderstand R 1B gefilhrt.

Dle ln der Phasenumkehrstuf s an der Anode und. der l{fh oile g€wonnene

symmetrlsche Tonfrequenzspannung wtrd über Koppelgtieder an die $teu-
ergltter der Röhren Rö !{ untt Rö 9} des Cesentaktverstärkers. gelelt
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Selde Röhren slnd als Pentoden geschaltet. In Anodenkretg von Rö 95
Itegt als Arbeltswlderstand R 51t lra Anodänkrets von Rö !d rtegt ala
Arbeltswld,eratend R 14,

Dle Ausgangsspannungen des Gagentaktveretärkers werden über dle Kop-
pelgrieder c 14/R 40 bzw, c 1t/R j9 an dla steuergitter der belden
Röhren Rö 95 und Rö !6 der Gefientakttrelberstufe geführt, welche
als Kathodenverstärker arbeiten. Ihre Aufgabe lst esl }edlgllch alne
leistungsverstärkung zu erzlelen, eine Spannungsverstärkung geschleht
durch dlese Röhren nicht mehr. Sie sind als Trloden geschaLtet, j.hre

Anoden liegen iiber die Meßwlderstäncle R lJ bzw. n 46 unmittelbs,r an

der Anodenspennungsquelle. rn den Kathodenzweigen von Rö JJ bzw.
Rö 96 liegen dle PrinärwLcklungen von Trnnsformator Tr 2. Von Kathode
der Röhre Bö 95 nach dem Gltter der Röhre Rij 9) führt der Gegenkopp-

iJ.ungszwelg c 11, R 25, von der Kathode von Rö )6 zum Gltter von Rö 94
führen die schaltglieder c 12, R 25, Zur Elnstellung der mitfl-eren
Anoden-Ruheströne werden an den Reglern R 5T und R 5S (we].che zusaln-
nen mit dem llilderstand R !6 a1s SpannungoteiLer an elner Spannung von

-50 V 11egen) entsprechende TeilBpannungen abgegriffen untl tiber d"ie

widerstände R {1 u.nd R 42 den Röhren nö 95 und Rö !6 zugeleltet. Die
Regler R 57 und R l8 sind an der Rückselte des Einschubes rnlt Schrau-
benzieher einstell"bar. Am Transformator .\t 2 lst noch elne Zusatzwlck-
lung angebracht, um über die Meßbuchsen trBusrr dia Elgenschaften der
davor liegenden Stufen überwachen su können.

Die auf der Sekundärseite des Transformators Tr 2 abgenorrmene erd-
symmetrische ',Vochselspannung wird über dle Schutzwlderstände R 4? bzw,

R {8 den Gittern der Gegenta}<t-Endstqfo Rö 97 bzw. Rö 98 zugeführt,
Beide Röhren sind Tetroden. Sie arbeiten lm B-!etrieb, ihre Gitter-
vorspannung wird gemelnsam über den Mittelabgriff des Transforlnators
Tt 2 zugeführt. Die verstärkte Leistung rvlrd über dle Schutzwiderstän-
de R !2 bzw. R 51 an dj-e Primärseite des Modulationstransformators
Tr J geführt. Der Änodenstrom (genauer Kathodenstrom) der beiden Lei-
stungsröhren wird f'ür belde Röhren gemeinsam im Kathodenkrels mit
Instrument J 1J gernessen. Dle Sekundärselte dos Modulat j-crnetransf or-
mators Tr J wird zur l\lodulation vom Änodengtr-eichstrom der HF-Lelstung
stufe Rö 6J durchflo$sen. Del l',{odulationstransformator trägt noch eine
weitere Wicklung, welche ln die Prlnärseite des Transforrnators Tr 2

eine Gegenspannung einspeist, um eino Gegenkoppl"ung der Leletungsröh-
ren Rö 97 und Rö 98 zu erzlelen.Außerdem kann durch elnen Abgriff an
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diosar zusätzl1chen V{lcklung tiber
des verstärkten Slgnales geprüft

die Meßbuchsen I'Bu Crt d.Ls Qualltät
weXdell.

Zur lluns des }lodulationssrad Uberwachunß der Betyte
ströme und Spannungen ist ein $ontrollins!rune[t_:L16 ml"t elnen VieI-
fachumschalter S 20 vorgesehan. Die Stellung "n74" dient aur Elnetel-
lung des A],{-iriodulati onsgrades des Senders. Es wird dann das lr{eßinstru
ment J 15 über den rnstrumentenurnschalter s 20 (und über R T0 - R ?1

CI t) an die Meßbuchee Bu C gelegt. Lediglich ln dteeeJ Stellung "ml6',

nird das Instrument J 15 bis Vol-lausschlag anzelgen. In den übrigen
Stellungen nuß das fnstrument bel abgeschalteter Modulatlon (Regler
R 92 "Modulatlonrt am linken Anschlag) lnnerhalb dee roten Sektors an-
ze lgen .

Das Instrumept J 1? t'Anod.ens-trom Modul+tor-Eqdstüfe" zeigt den Strom

der Röhren Rö 97 und Rö !B an. 0hne Modulatlon zeigt d.or Zei6er einen
Ruhestron von ca. 80...100 mA an, bei Modulation sol1 die Anzeige in-
nerhalb des roten Balkens liegen (abhängig vom Mod.ulationsgrad). !er
rote 3a1ken darf Jedoch nlcht ilberschrltten werden (ilbermodtrlation
und Überstromabschaltung ! ) .

Dae Relais Re 50 dient dazu, bel den Betriebsarten 41 und F1...F4
die Sekundärwicklung des Ausilangs- (- Modulatlons-) Transformatore
Tr I kurzzuschlleßen, un den Transformator gegen unzulässige Spannung

stöße zu schützen. D{e parallel zum Relalskontakt geochaltetenVar
R 97 dlenenzum Schutz des Transfornatore bel den Setrlebsarten A2..,
[+.
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.|
t. EjSechaltif eld Tvpe HS 209162

Fast die gesamte Autonatlk des Senders 1st iu Einsehal.tfelrl konzen-
triert. Nur Cer Steuersender mlt rlem zugehörigen Lüfter und das Tast-
gerät sind nicht vorn Einschaltfeld abhängig, sondern werden getrennt
eineeschaltet, da der Steuersender auch bel mehrstilndigen Sendepausen
durchl-auf en so11.

Dj-e Relais und Sehütze dienen zur Ein- und Ausschaltung der oinzelnen
Te1le der Verstärkerstufen unter Berückslchtlgung der rlchtlgen zelt-
lichen Reihenfolge der schaltvorgänge und der Maßnahmon, die zun

Schutz d.es Senders und des Personals notwendig sind, Elne durch den

Sendsr geführte Blockierungsschleife beginnt und endet {m Elnschalt-
feld und löst i.n Bedarfsfalle die geeigneten Schutzmaßnahmen aus. In
dlesern Einschub beginnen und enden aueh dle lrernschaltschleifen.

Die Schütze und Relais der Einschaltautomatlk werden gesondert be-
s chri- eben.

Ij.e Schütze vrerden mit üechselspannung: geeteuert. Da dor Scheln-
yrlderetand. d.er Stsuersrulan sloh nlt der 3'roquena änd.ort, werd.on

bs1 iletrieb 6O itz dio Schütze Ro ], Rs I, Rs 18 über d.to Tranefor-
natoren Tr'2 ... Tr rl. mit ej"ner hölreren Spannung versorgt. Die Un-

schalttrn; '::r:1oJ-;'L r,.n il I :1 ,

RrI 0192
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B. Eochsnännungs-NetztelL TyJe IIS 42qt
Das Eochspannungs-Netztell,ttlent zur Stromversorgung dar HF-Dndstufe.

Das Gerät Llefert eine Glttervorspannung von -150 Vr elne Schlrnglt-
terspannung von +6OO V und zwel Anodenspennungenvon fe +7JlJ \.

Der Tranefolmattor Tr 2llefert über clen Olbtchrlohter G} 17 und d,le

folgenden Slebglleder elne Spannung an den Lastwlderstand A 10, an

welchen die für dle HF-Lelstungsröhre benötigte Gitterüorspannung ab;
gegrlffen wird.

Der Transformator Tr5liefert über dte Glelchrtchtor 01 18 - 0l 19

nlt den zugehörigen Slebglledern elne posltlve Spannung zur Speloung

des Schirmgltterg der HF-Lelstungsröhre. ParalLel. su den Ladpkontlen-

satoren llegon die Yficterstände R 11 - R 12, welohe zun Endladen der

Kondensatoren nach dem Abschalten dtenan. Dto ilöha iier Schlrngltter-
spannung kann durch Vorschalten der Wlderstände R 7 bzw. R I vor dle

Prlmärwlcklung von Tr J verändert werdenl R 8 tst normalerweise durch

elnen Relalskontakt lm Elnschaltfeld tiberbrückt, welcher nur bein

Betrieb des Senders mit Z5% Letstung geöffnet wlrd.

In Serle mlt der Prlmärwlcklung des Transfolmatorg Tr 1 llegt eln
Schutzwj,derstand R ! (f Ohm) zur Segrenzung dee Elnschal.tEtronstoßee'

Die zweL Sekundärwicklungen geben über getrennte Glelohrlchter- und

Slebgllederanqd.nungen Je elne Hochspannung von oa , +XJ'l) \, Parallel'
zu den Ladekondensatoren sind Entladewiilerstände geschaltet, Selda

SpannungsqueLlen slnit be1 {00-W-Betrieb 1n Serle geschaltetr so drrß

slch elne Gesantspannung v,ca,+12OQ V erglbt. Bei 800-lV-Betrleb (,ql-

bzw. F1...F4) werden beide Quellen wegen der höheren Stronentnahrne

parallelgeschaltet und dann noch zueätzlich mlt der Hochspennungs-

que1le lm Hochspannun{Js-Netzte1l HS 184/1 1n $erle geecha}tet.

RH O'9?
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9, Hochspannunss-Netztet1 Type HS 184/1 z

Dleser Einschub dlent bein Setrieb des Senders ult 400 W Lelstung
zur StromvereorBung des Modulators und Llefert eine Glttervorspannung

von -10 V, eine Anodenspannung von +JJO Y und elne Anodenspannung von

+1600 V, sowie Je ei.ne Helzspannung von 611 V.-, und t V'*.,'

Der Transformqtol Tt 2_ gibt über don Glelchrichter Cl 1 und dle zu-

gehörigen Slebmlttel eine Glelchspannung von c&. -80 V ab. An Lsst-
widerstand R 1 kann m1t einer Abgrelfschelle dle Spannung auf den not

wendlgen Betrag eingestellt werden. Der Transformator tr ? liefert
außerdem dle Helzspannungen 615 Y,'t zur Ilelzung d.er Vorröhrsn d*:s lvio-

dulators und I Vp zur Heizung der beiden Modulationslelstungsröhrtn.

Auf der Sekundärseite des Tr4nsforriators Tr 1 wlrd über den Gleich-
richter gI 211 u.die zugehörigen Siebmlttel eine Cl.eichspanttung von

+]50 V = AnodenBpannung für die Vorröhre des Modulators abgegeben"

Der Widerstand R 2 dient zur Entladung der Kondensatoren nach dem

Abschal ten.

An weiteren Anschlüssen von Tr 1 wlrd eino Wechoelspannung 1{00 V,u1i'

an die Cleichrichter Gl ,...Cl 10 gegeben. Dle Gleichspanrrung vrlr.'d

über dle Slebmittel C 6, L 1t C 5 geglättet. Am Kondensator C 5 steht
eine Qleichspannung von ca. +16.00 V. Die lVlderstände RtrP"|rR10 dienen

als Entladewlderstände. Die Vllderstandkette n 5.,.R Ir R 9 erzeut1t

durch Spannungsteilung an \4llderstand R 9 aus der Hochspannung etine

klelne Tellspannung, vrelche am Instrument lm Modulator (slehe Bssehrsj

bung) genessen wird.

Beim Betrieb des Senders m1t BOO l1l Ausgangslelstung (Betrielsarten
A1 bzw. F1 ,..F4) wird nur d1e Hochspannungsquello verwendet (S,;rien-
schaLtung mit der Hochspannungsquelle des Einschubes HS 42r1 sieha
Punkt B).
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10. KestengesteLl [ype HS 197/72r

Das Ka,stengestel] hat den Zwsck, die versehied.enen Eineohübe d.ee

Serrders aufzunehmen und über die Buchsenleisten die eLektrlschen Ver-
bindungen zwigchen d"en einzelnen Einschüben. herzustellen.

In obereten Feld über der HF-Endstufe slnd { IqFlrumen_te ftir dte
' ilF-Endstufe arigeordnet: d.as Instrunent J 11 zelgt d.ie Anodenspannungt

das Instrument .] 12 den Oitterstrorn d.er Endstufe' d.as Instrumen+, J 11

zeigt den Anodenstrom der ]Indstufe und das fnstrument J 1{ zelgtt
entsprechend. cler Stellung S 20 im HS 218/72 Stunmabst. -Vorver'stärker
Stummabst. - Endverstärker, die Kreisspannung und die NF-Auogangs-

spannung an. Außerdem befinden sich in den obersten Feldern ilber d.er

End.stufe und dem Anpaßgerät die Absauglüfter für d.en Sender.

Seirri Öffnen des oberon Declcefs links oben auf dem Sender wird der

UrnschaltsteckeJ $'b. 45 f'ür den Betrieb 800 W/4OO W zugänglj.ch. Zu-
g'loinh ur'ir.r1" ssly Sicherheitsgründen der Türkontakt S 21 geöffnet, wo-

durch d"ie Slockierungsschleife unterbrochen und die Hochspannungen

abgeschlrltet vrerclen, Der .i6vvsil1ge Schaltzustand wird dureh d1e

flli'nmlnnnoh l|1 21 * Bü0 Vi-Setrieb und RI 22 = 400 W-Setrieb angezelgt.FU.r :t- .- ,

Auf der rechten Obersoito des Cestelles befinden slch d.le

ilF-.&upiiänf,e des Senders. 3oi Verwendung cios 6Ci Otrm-Ausgangs wird das

Äntonnernkaboi rnit Bu 41 r'60 Ohm" verbunden. :

5ei Ver:wendurrg des Ar'pa,iig,er.'JNes rv-j-rci ilu 41 über dsn Steckerbügel
gt 54 mit Br.r 45 * Elngang des Anpaßgerätes verbunrton. Die Antenne

wird dann an d j-e kilenine I(1 { des Durchfihrungstsolators angesch}oasen.

faneben beflndet eich d.ie Erd.ungsklemme Kl 5 (eiehe hierzu Montage-

Anleltung).

Die im Ges-bell- untergebrachte Modulationsdrossel L 1 mit deni Relais

Rs 49 ist unter Punl<t J bereits beechrieben

Auf d.er Rüokeeite des Kastengestells sind unten die Angc.hlüsse

(Klemmenteiste) aes Senders für Erde, Netz, Umschaltung 117 V/22O Y,

und Fernleltungen (Einsciialt-, Tast-, Mod.ulationsle j.tungen usw. )

angebracht.
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ln Einschaltfeltt ES 2O9/6 bezw. /61 u. /62
:= ====* === -€*E g= E=E*AeeE=EEE3e =EEe=Ea $ ggaEg=E€s=

Die Relais und Schütza der ElnsjhaltaUlLgngb:L& d.ienen zur Durch-

führung unel Sicherstellung aller Ein- bezw. Abschaltvorgänge des

25 rJf-untl 400/8OO W-Verstärkere ln cter rlchtigen Relhenfo]ge uncl

aum Schutz des Bedienungspersonals vor llnfäl1en. Dle Steuerstufe
rnit ihren Zusalzgeräten (Netzgerät, Tastgerät etc,) wird üblicher-
weise getrennt geschaltetr da gie aus Gründon der Frequenakon-

stanz auch in den Sentlepausen d.urchlaufen soIl. ,

Rir 0392.
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Der Betriebsstufeneghalter S 11 (nfcht zu verwecheeln noit .elnen

eventuell ebenfalLs vorhandenen Betrlebsgg[ggschalt€r) nat fot-
gende Stellungent

trAuBrrt

rf Vorheizen frt

Die Verstärker:25' W- imA 400/S0O W stnd ' :.-

sahz abseschaltet.

Dle der Ver-
stärker' Sincl .xtxt eingeschaltet.

Elne redqzlerte SchirnsitterspanF
(unit die volLe Anorlenspannung des {0O/BO0W-

Verstärkers) ist zu AbstLnmzwecken einge-
schaltet. Der Sender strahlt nit cao 25"/"

Leistung. (Bel überstron oder Druck auf
d.ie Taste s 17 "Tr?}E" wlrd nur d.le Ano-

den-und Schtrmgltterspannung abgeschaltet )

Dl e v o I 1 e S chi rnsi t t e,l:tl4$ Ago0gns,p.apnUlÄ

ist eingeschaltet. Der Sendor strahl-t nit
lO@" LeLstung.
(net lfuerstrorn ocler Druck auf dle Taste

Hochsn
S 17 tt Aus'rr 'sird nur d.1e Anoclen-und

Schirmgitteropannung abgeschaltet ),
Der Sender wird von Ferne durch entspre-
chendes Schllessen der tr'erryrchaltschlel-
fen (glehe folgende Selte) tn der richti-
gen Reihenfolge eingeschaltet.(Bel uber-

etron oder Druck auf clie Taste S 17
,Il$fi3n" wird der 25 lv-und der {00/s0CI lY-

Verstärker -6@ - incl. Eeiz-und Gitter-
vorspannungen abgeschaltet ) .

'r Handbetrie! Zqlg "l

" Handbetrieb 1 OVo " z

fr Automatikbetrieb rr :

RH 0192
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Zur Fern-e]-n*silpl.t.B4g. g.tt3*Tg.Ilrhqgh*qbg]-t**g dee 25 ll-und 4O0 /
BOO \Y-Verstärkers bei Stellung rt Autouratikbetrieb rr des Be-

triebsstuf enschalters S 11 dlenen f olgentle F*g-hlsffe-n, (.tCltlUUet

Dle Steuerstufe und das Tastgerät laufen unabhängig davon <Iurch!)

Ierneinschaltschlelfe (60 V - ). Durch das ln ihren Leitungszug

S.tegentle Ferneinschal.trelaie Rs 2 wird ln
Stellung 'r Autonatlk-Eetrieb il des Schal-

ters S 1 1 ilas f,aupteinschaltschütz Rs J

durch Schltessen eines Schalters in der

Fernschaltlettung eingeschaltet (Heizung

untt Glttervorspannung). 
,

Fernhochschaltschleifen (50 V = 1. Sie dienen zur Einschaltung

der Anoden-untl Schirmgitterspannungen von

Ferne. ' " Durch

das Fernhochschaltrelais Rs 7 d,er ?5y'a-

Schleife wirtt (bei Steltung 'r Automatlkbe-

trieb fr d.es Schalters S 11 ) in Serie zu

clen llochslannungsechütz:Rs: I eln Kontakt

geschlossen und , dle reduzierte Schlrn-
gitterspannung und die volle Ilochepannung

elngeschaltet. Bein Schl-lessen der 1AV/r-

SchLeife wlrd durch einen Kontakt dee Re-

lais Rs 2O der 100/"-Schütz Rs 9 num Anzle-

hen gebracht und die Schlrngitterspan-
nung der {00/Soo W-Stufe auf den vollen
riVert gebracht, sodaß nun dle volle Send'e-

lelstung abgegeben wird,.

RII 0192 . -:"
81. 48 3 "r
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Blockschl"plf e Vom Blockrelais Rs 6 (220 v^r) }äuft d.le

ELockschleife über tlle Türkontakte, über

Sicherheltskontakte an Frequenzberelch-

Schaltern etcr ürld über 3rückenr die belm

Herausziehen des betreffenden Einschubes 8e-

öffnet werden. Das Relais Rs 6 ctient der

Bereitmelilung der Yerstärker. Ein Kontakt

llegt in Serle zun llochspannungsschütz Rs B.

Elne ltnterbrechung der Blookschleifel &Dge-

zeLgt durch are ggjg*91**L]-agne--8.1. 2? dee

Schaltfeldes, verhind.ert d.ie Elnschaltung
Cer Hochspannung (Anoden-+ Schirmgitterspan-
nung) der Verstärksr.
llu :g*tg*9$*planpg*31*?5, " Störung 'r zeist
ln den Stellungen rr Eandbetrieb 2)/" und.

1A@" u des Schalters S 11 €ltrr daß die Hoch-

spannung (d.urch Überstrom oder Druck auf die

Taste S 1? t'Hochsp.Austl abgeschaltet ist, ln der

Stellung rt Automatikbetrieb rr d.es Schaltere

S 11 zeigt sle, daß aus d.en gleichen Crün-

rlen der 25 ril-und der {00/B0o W-Verstärker
ganz (einschliesslich Heiz-und Gittervor-
spannung) abgeschaltet 1st.

Stör!49q;A4z-e:!€9.#

Di-e Punlrtion

beechrieb,en.

6e3 fiochspgs-tssfe ,S '17 'rAusil ist auf 31. ,A

RH 0,92

81. 4gc
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Funktion der einzelnen Belaist

Rs1
(nur irn Hs 209/61) Elnschaltülerwachungerel:ais-. 8s liegt di-

rekt an <ter 50 V-Spannung und rlient 1e-

d.lglich zur lfeldung, ob tlle Notzopannung

an der zugehörigen Stufe anliegt

Fernelnschaltrel-ais. Es llegt an der 60 V
FerneinschaltschLeife, wiril über d.en 3e-
triebestufensehalter $ 1'l dlrekt (Stef-
lungen I' Vorheizen un{l Hand.betrLeb 2Jy',

und 'l OV/" " ) oder von Ferne durch einen
Schalter bezw. eina SchaLtuhr über die
Ferneinschaltschleife (S tl in Stellung
rr Automatlkbetrieb 'r ) zum Anzi-ehen ge-

bracht. Seine Kontakte bringen das Haupt*

elnschaltschütz Ro J zum Anziehen.

Haupteinschaltschüta._ Es liegt ln den

Stellungen il Aus, Vorheizen, Automatlk-
betrieb r! von S 1'l in Serie mlt einem

Kontakt des Störungsrelaie Rs 1 ) und. wird
von einen Kontakt tles Ferneinschaltrelais
Rs 2 zum Anzug gebracht, Die Kontakte von.

Rs J bringen die Heizspannungen und dlcs .

Glt t ervorspannungen.

entfäIlt ! )

Gi t t elsp-annungsüb e rwachungs re 1 ai s . Das

Re la i s z i e ht .:{i&e{rcleüm(trlcEi00ül€r}olxtef0(.,:C)gelgx

Rs2

Rs]

(n" 4

Rs5

:eenmeoOoOOoc über den Kontakt d.es vorga

schalteten Thermorolaie R.s 1{/ verzöge"t
ärr. Sein Kontakt rs l- llegt in Serie :

zu Rs B untl bewirkt so, daß die Anoden-

und. Schlrrngltterspannungen der Stufen nur

bei Vorhandenseln der Glttervorspannung
der End.stufe und nach e iner gewissen Ver-
zögerungszelt - elngeschaltet werden können.

RH C:92
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Re5

Rs7

RsB

Rs9

Rs 10

(ns tt

Blockschfelfenrelalg,, Dleseg ReLais llogt
ln der Blockschlelfe untl dient zur Meldung
r' Sereit rt cles 25 lT-und 4OA/BOO y{-Verstär-
kers. Solange dle Blockschlelfe geöffnet
lst (bezw. Rs 6 nioht angezogen hat) rä.nne

dle llochspannungsschützeRs I u.Rs' ,B(d.;h.
die Hochspannung) nicht elngeochaLtet wer-
den.

Fernhochscbalüre1ais. Es arbeitet analog .

Rs 2 und brlngt rlas Hochspannungsschütz
Rs B zum Anzlehen.
I{oc}rspannungg s chüt s "

: ' Seine Steuerung. ist abhänglg
von den Relais Rs 5r6rf und. 1!, Die Kon-

takte des llochspannungsschützes Rs I legen
d:i. e H o chs pannungs t raf os ( Ano rlene pannung )
und den Trafo der Schtrmgitterspannung fiir
nö 6, übor einen Vorwlderstand an das

Netz (25/"-net* eb ) .

10-tr/g:'Schütz. Dieses Schütz überbrückt den

Vorwiderstand, welehe die Schirmgitteropan
nung bel 'r Eand,betrLeb 25y', rt herabsetzt ö

Das 1OO/r-Schütz llegt r1.&. in Serie zu

einem Kontakt des HochspAnnungsschützes

Rs B"

StrahLunA.süberwachunFsrelais. Es dient
zur Meldung eines zu kleinen Anodenstromes

bei arnplitudenmodulierten Betrieb. Es

schl1eßt ctie NF-Spannung.bei Unterschrei.-
tung eines bestlmmten Wertes des Hf-Trä
arn Elngang tles Moclulators kurz. (Verhinde-
rung von Übermodulatlon bzw. Leerlauf d.as

Modulators).
entfällt ! )

*)der Endstufe

RH ,0]92
81' 50
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Re 12

(n" 11

Rs 14

Rs 15

16 . . r
19

20

Störungsrelais' Es wird von Hand durch dlo
ttO0'lSD.

Hoehsp--Taste s 17 "--1--H-" bezw' bei Anoden-

überstrorn (aurch Rs '12 bezw. gegf . Rs.42) zum

Anziehen gebracht. Sein Kontakt rs 1!' echal"-

tet in tler Stellung " Autonatlkbetrieb rr iles

Schalters S 11 das Einschaltrelais Rs 5 (und

damit auch die Heiz-und Gittervorspannung) ab,

Anotlenüberstrom-Relals (-). Es ltegt ln .tler
Minus-Leltung der Hochspannung unil zieht bei

tlberschreitung des Anoilenstromes.

Sein Kontakt bringt direkt d'as

Störungsrelais Rs 1 I zun Aneprechen.

entfällt ! )

Ver?ögerungsrelais. Es ist eln Thermorelais

und tllent zur Anzugverzögerung von Rs !.

dsr Kontakt rst5II Iiegt in Serl"e

zu den HochspannungsschützenRsB u'RslB1 damit

in den Stetlungen rr Handbetrieb 25/" und' 1Oflo t

von S 1 1 nur die Anodenspannung und Schlrn-

gitterepannung abgeschaltet wird' (ro 15* iot

bei diesen Stel-lungen überbrückt)' Dae Relais

kann durch öffnen cler Fernelnschaltsshlelfe
(ns Z), durch Drücken der ?aste S 1!

11 Rückstellung tr und' auch durch Netzaue-

falI abgeworfen werden.

entfällt ! )

F.ernLoehschaltreLaie 1OOdo' Dieses Relais wird

entweder direkt von S 11 (Stett"ttg' l)Oii)

oder von ferne (S t1 in Stellung rt Autornatik-

betrieb ") zum Anziehen gebracht' Sein liontakt

schliesst clen Stromkreis des 1OQl'-Relafs Rs 9

und schaltet die 4OO W/S00 W-Yerstärkerstufe

auf l0So Letatung'

RH 0392

Bl. 51.
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(ns el ...Rs

Rs 25...Rs

entfälIt ! )

Freouen?belelchs-Relals. Diese Relais
sttzen trn 25-W-Veretärker und werden
von Hilfskontakten des Frequenzberelch-
schalters in der BOO-W-Stufe gesteuert.
Sle tlienen zur llnschaltung der Schwing-
kreis-Kondensatoren des 25-$I-Verstärkers
entoprachend den gewähLten Frequenzbe-
reich.

RB Otgz

81, 
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Die folgenden ReLale dlenen zur Sohaltung ctee Modulator-

Einsehubs bzw. des zugehörigen Netztell.ss. fhre Nunrnern

llegen Jeweils un 10 höher als dle der entepreohendan
Relals und Schütze der HF-Yerstärker.

(ns ,t

(ns ]e

entfä11t t )

entfä}tt ! )

Re 11 ModuL-ator-EtnechaltPchtltz.
Es tst abhänglg von Betrlebsarten-
schaLter S 12. $elne Kontakte echalten
analog Rs J Helz- und Glttervorspan-
nungen tlee MotluLators etn.

(n" ,4 entfäI1t I )

Rs 15 Modulatqr--0ltterspannunfisi.iberwacilllngs-
Relale.
Ee arbeltet anal.og Rs 5 filr den Moclulator

(ns ]6

(n" l7

entfälIt I )

entfälIt t )

Rs 18 Modulator@.
Es brlngt öhnltch Rs I alle llochepannung

für tlen Mod.ulator, es zloht eretr nach-

den rlie Kontakte von Rs B und Re 15 ee-
schLossen haben.

nH 0192
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(n" ,9 ... !1

Rs 42

(nu 4t

Rs 44

(n" 45 ... {B

ns 49

entfäItt ! )

ModuLator-llberstromrglais. Es wlrkt
analog Rs 12. "

entfäIlt ! )

Llodulat or-Eins chal tv?rzögerungqrela i s.
Es arbeltet analog Rs 1{.

entfälIt ! )

Ar-ReLalg. Ee öffnet bel den Betriebs-
arten A2 ... IL{ eine uberbrückung der
ModulationsalroseeL ln Schlrngitter der
anodenmodulierten HF-Vers tärkerstuf e .

(D:-esee Relaig sltzt in Kaetengestell),

ModuLator-Relals. Es sltzt in lde6s1*tro"-

Einschub und öffnet bei den Betrlebsar-
ten A2 .. . A{ ttle li'berbrückung der Se-

kunclärwicklung des ModuLationstrafos.

Rs 50

Zur Schnellabschaltung bei Bedienungofehlern dient
d.j-e t'Hochspannuns Aus " - Tagte S 17 an Einschaltfelcl.
Sie schaltet Je naoh der Stellung des Betriebsstufenschal-
ters S 11 (slehe weiter oben) entweder nur die Anodenspan-

nung untt Schirragitterspannung ab (Stettungen I' Hand.betrieb

21rt und, loqo " ) oder echaltet auch dle Heiz-und Glttervor-
spennungen mit ab (Stettung " Automatikbetrleb "). Dle Ab-

sehaLtung wird jeweils fest*gehalten durch das Störungsre-
lals Re 15, die Anzeige erfolgt durch die rote.,"9"1.*Xg}eryp""g_

3l_.3J.,,-:"F-*tJIglg--" . Eine Wiedereinschaltung kann nur nach

Druck auf die Tastq S 15--: "Rückstellung" vorge-
nomnen werden, wodurch Rs 15 abgeworfan wird, desgl. naeh

Netzausfall bezw. durch öffnen der FerneinschaltschLeife
(S 11 auf Stellung " Autonatikbetrieb ").

RII O]92

81. 51
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dee {00/800 i'-Kurzwerrensendersr

1. Vorbereitung unil Anschluß d :

a) liach dem AffSpgglgn d.er Saueinhelten Packrest6 wie IIolzwolle

usw. entfernen. Dle steokbaren Bauelemonte in den 0tnschtiben

sind auf sicheren Sltz zu prüfen.

b) Nelzschalter S 1 an Steuersender-Elnschub IIS ,71-1/11 aus-

schalten (Knebe3. nach unten legen), am EinschaLtfeld
Type HS 209rt2 beide Slcherunrieautornaten auslöeen (rotes Knöpf*

chen drücken) und den [auptschalter S 11 euf ,fAusrt gchalten,

c) Sen.JergesteLl an den vorgesehenen Aufste).lungsort bringen, be1

nobilen Anlagen Schwingrahnen im Fahrzeug befestigen und sodnnti

liendergeotell lm Schwingrahmen festschrauben.

Es iet darauf zu achten, daß über d.em GestelL zum Anschh:ß der

Antenns und zum Öffnen d.es Deckels(Unstecken der Umschaltung

400 VS00 tV), d.esgl. hinter dern GesteLl zum Abfluß der Geblii*

seabluft genügend" Raum bleibt. (Siefre Maße Blatt 58)

d) Zurn Anschluß d"er Zuleitunq des }IF-[rd.netzes eind lm Geetell

zwei Kl-emmen vorgesehen, Aus hoohfrequenztechnischen Crtinden

ist die oben auf d.em Kastengeetell angebrachte Klemme Kl 5 di-
rekt mit den Kastengestell (I,{asse) verschraubt, die unten {rn

Gestell angebrachte Klemme Kl 6 lst lsollort elngebaut und

durch elne dicke Erdungssehiene rnit der oberen Klemme verbun-

d.en. Es kann Jeweils d.ieJenlge Klemme verwend.et werden, rlJ.e

eine günstigere (kürzere) tr'tlhrung der Brtileitung erlaubt.
Letztere soll aus einorn Kupferband oder einem Kupferd.raht von

mlndestens 16 CI bestehen. Ier Erdungswiderstand darf maximtrl

1,! Ohm betragen (siehe auch 11. 51 ).

In den melsten Fä11en wird. d"ie zusätzllche Anbrtnllrng einar
gosonderten Schutzerdu4&nötig seln, es sind dazu dle einschlr:-

gigen VDE-Vorschriften zu beachten.

Der Schutzleiter der Net44@e.l!g4g ist an die l{lernmo.K"l 6 aniru*

schließen, Eine Erdung des Geste]1es d.urch diesetr $ohutzleiter
allein lst jecloch @t

e) lrah!-, Peitschen-, Stabantennen etc. (eiehe auch 31. 59 ) sinrl

d.urch eine geeignete kräftige LLtze mlt der Antennenklennro itl d

oben auf d.em Gestell zu verblnd.en. Der Verblnrlungsbügel St 54

RH 019?
31,51
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iet außerd.ern in d.le Buchsen Bu {1 (50 Otrn) Bu 46 (Attp.) einzu-
getzen.

TJird elne koaxiele Speiseleitung (V,tetlenwiderstand 7, - 60 Ohn) ver-
wendet, so iot sle mit einem Koaxialstecker an dle Suchse Bu 41

(60 Onm) anzuschl{eßen, wobei Bügel St 54 entfällt' 8ei Verwendung

eines Amphe4ol-(i'tato)-stsckers wird dieser in 3u {J gesteokt und.

Bu ,|1 und. z|{ init Bitgef 5t 54 überbrilckt.

f) Dae Netz lst unter Seachtung d.er VDfi*Vorschriften arr die l{otzklenne

anzuschliolJen:

K}, 1.1 = Phgse 'l
Kf. 1,2 * l{ull-Leiter } 1x6a
Kl. 1 "3 * Schutzleiter J

g) Ido.glrlat{g]rs-" Tast- .gn"d fllithörteiSuneen anschließen

(oiehe dle beid.en folgendan Selten!)

i:) Einschübo tyis Kastengestell ej.nschleben und verechrauben.

i ) I'I.q. Lr,ver_t$i Ae IJrl.; c].al, bu rtiru n.. b e i li g t z sJlqngq{}e

22tl lo lQl!1 bz"q, 117 Lr- [0 4gt

1 . liaetengestol). fiS l'1'1f '7Zt

Kl, 1 .1 Schu"üzlei ter

' 1 \ nt--.!- ö.)r\ rr ,/ cn rt- ^r,.5 
---Nerta 

?.2O V/ JA llz oder 117 V/ 6a Xn
^l.z )

.4.
- > 117 v' 5o I{z

')/-'-' zzo Y, 50 Hz
AIovv

.lt

2, Endstuf

Kl,l{ i -1

I
AlzJ

4.'l
4J

51

6J

71
I

aJ

e HS ?15/7zt

11? Vn 60 Hz

jO tlz

5O Hz

nll 0192
31. 56

txfr; tc0xtaQ Dn; ROHDf & SCI|WARZ, MllNCHf Äl S!lV-HS/Kö 100462



gE
,,ö Ecs
*5e
>-*j üä
;945i E

- 
$*i
g$t
p:.8
rtc.!9f,
bF:

E**
'i; e
r\Y
o.*3iös

1121

@L
l0&i lNxl00 Dm; ROHDF & SCHWÄRZ, MUNCHfN SEV-HS/ZO 070262

t. Elnschal tfeld

KIN I 50 Hz
/^ -.oL, flz

KtN II 5O Hz
/^ -.bU öZ

KIN III 50 Hz
/^
vv 

^!e

tts 209/62

\
i

\
o

\
o

4ahtui{g_L Der Sender vrird
str+llung 220 V,

vom Werk grundsätulich

JA Hz gellofertl
in d.er Sin-

Rn 0192
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Dte Fernleitungen werden an der Klennenreihe Kl 2 (neben cler

l{etzklemme) angeschloss€rtr Es ist etn Drahtdtrrchnesser von
OrB fi zu verwenden"

-60 vKl 2.1
,2
.)

t
o4t

.)
,6

.7
rl
t9

CJ

r----- 1 0
I

rstolEl . 1 1

I -.tz4Z. rJ
.A

't1+4tr. tJ

. to
an.tl
-1 A

' ,19
.20

-l

tut F_ |
L

:.)
Serneins chal tun6

Nr (ari*r. ) .n5 , F) , A4 , F4

lflas se

0ast1. A1, A2, tr'1(I),p?

Empfängersp$rre

I
P

J

I

r
"t

It(
I

I
I
II
I

)

l
)I
'lt

tI

fre t

,.*" \--:;l
Mithöron
Rückmeldung (der
Anodenspannung)

f rei'r , (

TastL. F1 (IIil
Trägerschalt lei tg . A.1 rF}
($prechtaste, dynam.
Mikrofon)
$pemleltung
+60 V ( z,RtickureLdung{)

,25
,24
.75
.26
,27
.28
,29

4n

"51
,,1 0

ra
- --l

*) ohne eingelegte Brücke bzw. geoohlosoene Varblndung
blelbt der Sender stets gesperrtl

*) Ohne Überbrüokung von ,21 -< ,49 iet der fräger bel
A,r F. u. F, abgeschaltet,

4- | 
^
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2.1 Arlsjgghl unil, Anschluß .der ,Antennp t

Für dle lvahl der Forn und Abnessungen der Antenns etnd elektrlsche
und rnechanlsche Oeslchtspunkte maßgebend: I

e) DrahtantFnnent
Sle. sind nechaniech lelcht herzustellen uncl werden haupteächllch

für tiefe Frequenren verwendet. Die Auebildung dleser Antennen kan

als lnarconi-, T-, L- oder 'rstrloh'r-Antenne erfolgen (s. Abb, 2).
Der Drahtdurchrneseer sol1 nicht zu kletn ("-5 * l) gewählt werden,

da der iiellenwiderstand sonst sohr hooh unil tliE Abstlmnung krltioc
wirtl. Das Drahtende dieser Antenne wird dtrekt mlt der KLenne deE

b)

HF-Isolators Kl { verbunden.

Peitscherr- * ) oder Sta,b:4ld-q-4ne.nt

Diese Antennenforur i.st an weitesten verbreitet. Ihro Böhs lst aue

meohanischen Gründen lm allgemeinen mlt Ca. 6...10 n begrenzt,

Sle lst daher besonders für höhere Frequenzen geel"gnet. Es lst
darauf zu achtenl daß die Fußpunktkapazltät kleln gehalten w!rd,,

da sle sonst einen kapaztttven Nebenschluß mlt entsprochenden Ver-

lusten darstellt. Das sendersettlge Ende der Antsnne wtrd mlt el
cu-Band' ("u" 10 mn Breite) an den l{F-rsolator Kl 4 angesohLoi:gen'

Draht-, Peitschen- und. Stabantennen sollen nlcht zu kutz seln, dnh,

sle sol-Ien eine Länge von mindestens A/lZ aufweigen, danit ein ent-

sprechender Strahlungswiderstand und eln hoher Wirkungegred der An-

lage erreicht wtrd.

Ä = Betriebswel.tenränge in m = #Frequenz ln MHz

Für tlefe Frequen zen - große Wellenlängen, welche filr den l{ahverkehr
gewählt werdenr iet aleo die für elnen g"t"f Yflrkungsgrad erforder-
Llche Antennenabmessung entsprechend größei/als für höhere Frequenzen

- kletrnere We11enlänge, welche filr den Weltverkehr angewendet werden..

Zu große Abnessungen, d.h. Längen über 0r6Ä ergeben eine Aufspal.tung

dee Strahlungsdlagramms und können deshaLb bei höheren Frequenzer üo-

zreckmässlg sein. Bel den genannten Antennenformen (vertikale Änten-

nen) erfolgt in diesem Falle nur noch elne geringe Abstrahl"ung zwtsc

etwa 1Oo und 40o zur Horlzontalen. Dteser WinkeLberelch lst aber ge-

rade bel höheren tr'requenzen entsprechend daren Ausbreltungsbedlngun6e
(RefLexlon 1n der lonosphäre) besonders wlchtlg. Es erglbt slch aLeo

")
v)

z,B. unsere Typenreihe HA 104r

Für Antennon, deren Länge l/lZ
schreltet, wird dle Verwendung
HS SO05 enpfohlen (slehe Bttd

HA 108, HA 175

der lVellenlänge unter-
elner Zusatzspule

] auf 81. 5t). nH 0192

31. 59
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eine enpfehLensrverte länge der Antenne zwlschen 0108 und 0p6 ,

d.h. die gleiche Antenne tst für elnen grö8eren Frequenzberetoh ver-
wend,bar.

Für Draht- und Peltechen'Antennen gtnö ln BlLd 2 clle Jewelllgen Werts

für dle wirksame Höhe H aus der Drahtlänge der Antenne entnehmbarq

ln Sild ] lst gezelgtl welche \{erte für Il noch nlt den Anpaßglleilern
des Senders angepaßt werden können bzw, welcha Eerel.che nlt elner bs-
stimmten Antennenlänge überetrichen werden können,

Marconl-Antenne
luaon*)

T-Antenne
(nert'5 Hr)

L-Antenne
(H"o t,5 Hr)

il Strlohrt -Antenne
(nx t rl Hvr wenn
&x45"

.EIL{._-?.t Bestimmung cler wlrksanen Antennenhöhe t aue der Drahtlä.nge.

Achtune I

Wenn der horlzontale Tell der L- unil T-Antenna bsw. die 0esamtlängo

der Striohantenne bei der Setriebsfrequenz größer a1e 'l/4 Wattgnlä.nge

lst1 nuß mit. elner mehr otler mlnder starkenS&btLlglggg gerechnet

werden !

nB 0r92

81. 60
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c) Vorn Setder abges-etzt ,aufgestellte Ant-enne.nr

Dlese Antennen, welche unter Zwlgchenechaltung elnes koaxialen
Speisekabels angeschlossen werd,en (an Bu 41 "60 Ohmr'e Btigel St 54

ln Bu 46 + Bu 44), sollen bel der Betrlebsfrequenz elnen reel.len
Fu8punktwiderstand (Wirtwldarstand) von annähernd den Wellenwlder-
gtand des HP-Kabels beeitzen. Dles lst zur Vermeidung der Zerstö-
rung des HF-Kabels bel Fehlanpassung mlt einern Anpassungszel6Jer

der Type NAN zu überprüfen ! IIm bel Frequenzwechssl dia bei Schmal-

bandantennen nötlge Anderung der Antennenlänge zu vernei.d,en, ist
also nögllchst Breltband-Antennen der Vorzug zu geben. Als Seloplel
eolcher von Sender abgesetzt aufstellbaren Antennonf,ornnen selen
genannt r

Rsusenantennen: +)

Sle sinil Breltband-Antennon und besitzen bel entsprechend.er Foru-
gebung einen konstanten Fußpunktwlderstand. von annähernd 60 Ohro

tlber sehr großo Frequenzbereiche, so daß sich bei Frequenzwechssl

innerhal-b dieser Bepelche Jegli.che Nachstllnmung bzw. J[npaooung der

Antenne erübrigt. Durch ihre tloppelkegelartige Forn erfoLgt auch

unabhänglg von der Betriebsfrequenz elne gLelohnäßi"ge Energleab-
etrahlung für jeden Abstrahlwinkel, wodurch praktisch tn Jedor
Rlchürng ein ausgezeichneter Empfang ermögllcht wird.

Pirgl:A1lgrgel' 
**)

Dlese Antennen sind jewelle nur für eine Sendefrequsnu vorwendbart

d.h. i.hre Länge (L = 0r48Ä ) muß nechanlsch entsprechenö der ver-
wendeten Frequenz verändert werden, danit der Antennenfußpunktwj-*

d.erstand annähernd 50 Ohm beträgt. Der Drahtdurchnesser so}1 nicht
zu klein und dler Abstantl von Dlpol zun Bod.en eoll etwa glelch der

Antennenlänge gewählt werden. Die Dipol-Antenne besitst elne zwet-

eeitige Richtcharekterlotlk, sie eoll dahsr nögllchst senkreoht
zur Verblndungslinle Sendsr-OegonsteLLe verlegt werderr. Abwelchun-
gen bls ca. ]Oo slnd Jedoch zulässig.

.EIJA-4.t
Dlpolantenne

zrBr ünsere Typenrelhe tlL 47

a,B. uns€re Typenrelhe IIA 92

RH 0r9a

3r. 6'e.

*)
**)
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Dle ln Bild , g-enannt.en Abmeseungeq können nur ars- Rlch,twerte
betrachte'b werden, da z.B. Jahreszett, Tageszelt und Wetter ttan
Ausbreltungsveg einer bestlnmten Frequenz bestimmen und euch dle
örtllchen Gegebenhelten (gufstellung der Antenne auf einem Turrn
oder lm Walde zwischen den 3äumen) dle Rlchtung der haupteäch-
Ilchsten Abstrahlung der Antenne beelnflussene

Durch YersucE an Ort und Stelle können oft sünbtigeEg Ab&eesungon
(Abstrahlwinkel) und Aufstellungsorte der Antenne gefund.en w€rd,en.
Insbesondere, rvenn sich in der Nähe der aufzustell-end.en Antenne
netalllsche Gegenstände (2.8, weltere Antennen lm Abstanrl kletner
al-a \fZ boflnden, welche zum Mitschwlngen angeregt werden, können
Strahlungsdiagramm und Eingangswlderstand der Antenne erhoblich
beelnflußt werden. Die Anpassung ooLcher tn Strahlungskopplung ni"t
anderen Leitern befindlieher Antenne lst wegon der melet untlbsr*
sichtllchen Kopplungsverhältnlsse sehr schwlerlg" Ierartige Anten-
nenanordnungen sind zu vernelden.

2,2 Anlage eines Erdnetze-s:

ALe elektrisches Gegengewicht zu den genannten Antennen slnd Erd-
netze vorzuoehen, die aus mindestens 1 5 Drähten bestehen und $o-
möglich redial vom Antennenfußpunkt aus ve1Legt werden. Der [rd,-
netzradius soll nlcht wesentllch kleiner ale die Antennenhöhe solno
(Der Sternpunkt des Erdnetzes muß geerdet werden, Erdwideretand
klelner als 1r! Ohm). Das Erdnelz lst oben neben dem lgolator an
dlo Klemme Kr I oder unten im cestell- an Kl 6 anzuachl"teßen.
(Stetre auch Absatz 1 d auf Btatt 55.)

RH 0]92

Dt" 6)

ROHAE t SCflWAR4 P\üNCHEN SEV-Tre/Ko 1 905 60
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ALlgenelnes
Vor Inbetriebnahne des Senders slnd. folgende, ln der Montagea,nl.el-

tung näher besohriebene Vorarbeiten erforderllohr
Netzstecker von Netz trennen.
Dle Anschlüsse für Netzs Schutzerde, Bernschalt-r Tast-; Mlthör- und"

läod.ulationelei tungen prüfen.
Netzspannung meesenr (Toleranzen siehe Datenblatt)
Die Ungchal.tung 117 v/6o Hz bzw. 220 v/rQ Ha ln Kastengestel}, in
ElnschaltfeLd und. in d,er $nd.stufe prüfen und. eventuell rlohtl.6etel-
lon. (uinstellung vom Werk 220 VfSO Hn,)

ALle üinschi.ibe auf festen Sltz und Verschraubung pri.lfen.
Antennen, und. 0estellerd.ungsanschluß kontroll{eren.

1 . Stng-abal!en des_$eftdelg

Jetzt ist bei ausgesehaLteten Quarzgenerator (S 1 auf 0)1 eusgo*

schaltetem lletriebsstufenschalter S 1 1 und offenen Sloherunggä,utcna-

ten lm -r:iinschaltfeld. d.er Netzgtecker anzuschlleßen. Der Netzsohalter
S 1 schaLtet jotzt ttie Steuerstufen, den augehörlgen Lilfter und dae

Tastgerät ein. (nf 1r2r5r4)
(tn letriebspausen von wenlger als 1 Tag Iäßt nan diese Tetl"e wegen

der orford.erlichen lltnlaufzei.t von car 1 Std.. dutrohlaufen.

Das Eindrücken dor $icherungs&utonraten Si 11 und.1e (Scfralter S 11

auf ,,Auo") legt jetzt d.le llinschaltautornatlk an das Netz,(Rt 11, 14)

Im Kastengestell oben linke ist unter einer Klappe ein $teok?I St,45n

nlt dern nan die Undstufe auf 400 bzw. 800 W Auogangoleistung rineobal"*

ten kann. In der Stellung 80O W sind außer A2r O,r AO und. A, + F.,

alle Betriebsarten nöglioh, bei {00 V{ a}lo, wio i"m Datenblatt aufge-
führt.
neshalb bezlehen sich alle weitersn Aueführungen auf letzters ELn-

stelLung. Die 400/800 !{ Umstellung während des Setriebee erfordert
erneute Abstimmung, deshalb Loistung zurückechalten! Zr." folgonden
Abstimung bringen vrir den Betriebsartonschalter [i 12 in Tastgerät
auf Fr, da hlerbei der Träger hochgegchaLtot tst, und sioh deshalb

elne Tastung zu Abstirnnungszweoken erübrlgt. (Trägerschl-elfe

Kl 2.29-2.]0 mui3 dabel jed.och goschlossen eoin, was aber vonl|Ierk
aue durch eine 3rücko imrner besorgt 1st.)

*)lie gewählte Leistung wi::d oben rechts an (eingesohalteten)

ffiää.il',1ää.::lä1u*nu" 
(nr ze *{00 ,'" bzw' nr 21 

n$ 0re2
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2. tr'reo uenzeins t eI luns
Nun stellt man d1e gewünschte Srequenz a^n den Stouerstuf,on

HS ,71-1.. J eln (eiehe Aufschrift auf den Dekad.en).

ltlt Hllfe des Instrurnentes J 2 (nlohertzd.ekade) und. d,es zugehörl.-
gen Betriebskontrollschaltere S 2 kann d,te Funkti.on der enteprechon-

den Baugruppen kontrolllert werden. Die Anzelge muß d.abel Ln sohwar-

zen Serelch liegen. (lei aen Betriebsarten 41, A2, A7r F2 und, I'! nuß

in d.en Stellungen ,,Auegang" und ,,0tr'O 1 MHz'r an d.er entspreohend,en

Buchse des Tastgerätes dio Taste angeschlossen und godrilckt werdent

da sonst ketne Anzeigo erfolgt. ) 3ei dteser Betriebskontrolle d.erf

dor Regler R 406 ,,Ausgangsspannung'r an der hlllz-Dekad.e n{cht auf d.en

llnken Anschlag stehen, d.a sonet kelne Anzelge an J 2 erf,olgt.
Zur welteren Abstiü'lnung und im Setrieb ist es zweckmäßl9, dsn 3e-

triebskontrollschalter S 2 auf ,,Ausgang'f zu stollen, da d.ann {mnsr

d.te Ansteuerspannung kontrollierbar ist und el"n eventueller ÄusfalL
gLelch slchtbar wLrd. (ler Sender kann bel der Prüfung: nlt S 2 nooh

nicht stra.hlon, da an den 2l iiV- und den 800 if-Verstärker noch kelne

Anod.en- und Schlrmgltterspa.nnungen angelegt olnd.. )

Zur Eifrstgllun3q dg{.,qevrüns,o[ten,$upgF,ngsjrpqu.enz d.lenen die $tufen*
schaLter d.er drei dekad"igchen Oszlllatoren (,,1 ldHz-DF0tte ,,100 kHa*

Dl'0'r und,,10 kHz-DFO"), an d.enen slcli vlelfaohe der Frequenäsn l },ilHz,

100 kHz und 10 kHz wählen la,ssen. Zur Einstollung der ZahLenwerte

klelnor 10 kHz d.lent die von O.,.10 kHa (tn Tetlstrlchen von ?0 llt)
geeiohte Spiralskala des kontinuierlich einstellbaren Huboezll.J"atorn

(,,LCOtt). Iline Ausgangsfrequenz von z,B. 5035r57 kHz wlrd" wie fo}65t

eingestellt:

5,5 7 kHz

Rir 0,92
3t. 65

xl0kHr -- 0------l.kHrlvn.r3 
^ 

u_-_---lvntt-
DFO (3)- t--:_-t LcO-'- \-/\\ | 557 l-

xlMHz
DF0 

@

Dm; . ROHD€ & SCHWARZ, MIJNCHFN



E! ':r

.öc
ü-3
=:oo u:
'ic

s oE
' oll

c:o
l< h
coog: s
.v, ; -g

- 

u< XLX
r 9;
,!u5
Pl;
\-0{
E >';:
'Y!;
NX'..*
OQ
i5s

42; IC(A; t(ü x l)(t L)rn; ROrtD[ & 5ClilVÄRZ. MUNCff f tJ rilU]l-Llslxö 210r',611

7

Achtung! Ig. der nndsiufe mup {qr, .pslllpbsko+-trol-lsohe}ter 5. ?9
(außer wähTend der später beochrj.ebeneJr _S_tunlrabg.llqml+pe) *gggf

^;-aj"i{_Ulnt stehen, 9.a-sonst die_HgghspajnnunE-,qespsrr_!_igt.", (RL pI.)

Zur Äbstimriung dee Vorvcrstärkers konnt der .Betriobsstufensohal.ter
S 1'l iin ijinschaltfel,d aus selner Stellung,,Äus'r euf Vorhelzen.
(nf 150 16 u. 19 leuchten auf.) Dadurch werdon di.e Heiz* und Cit-
tervorspa.nnungen an die Verstärkerstufen gelegt.
Vor der genauen Abstirnnung sincl ln Vorverstärker, in llndverstärker
und in Änpai3gerät folgende Einstellungen vorzunehmen;

Im Vorverstürlter und im r{ndverstiirker ist die vor}ier schon an der
Steuerstufe gervählte !'requonz mlt den Spulen L 2 und" t 1ü alr cien

zugehörigen Skalen einzustellen.
In der jindstufe und lni Änpalrgerät wird S 1p und S ?4 auf den e:nt*

spreahenden !'requenzberelch geschaltet.

a ) .43 s ti nrJlg.nll d er VeI p,!.Lrk e r s t qf -e- 
( yo r:ye ä s t ä,{k$ä.).

Irn Tastgerät kornmt der Schaltor .lrjingänge (S lt ) auf ,,0::til"
irilnschaltfetd konu,rt nun auf 25 io, was d.io Anod.en* unu llehj.

spannungen s.n die Vor- und Llndstufe logt, an letzt';re elne
te Schirrlgitterspannung (]i1 17, 1Bo 2A, 56).

Dic Ansteuerleistunll wird jetzt mit dern llegler R 406 durch.r{oühbß*
drehung so vielt 6esteigert, rla,lJ run Insirutrent J 1O das 2! W-Tua*

stärkers ca. lO mÄ Anodenstron angezeigt rrerd.en.

Linke oben arn Gestr:11 (Vord"erseite) sind. cile { Instrurrrente J 11. ""1,1
elngebaut.
An J 12 ist der Gitteretrom der linds'bufe zu beobachten" illecar.$ol"L
nach der Abstimmung des 2) \f*Verstärkers oo, 50 riÄ betral;en, .lJazu

wlrd dio bereits vorher nach der $kala nrn 1,, erfalg;be A'bltinllun;1
nilch der Anzelge an J 12 auf liaxi,nuln nachl3estinunt, das bei )0 lnA

llegen solL. Durch Veränderung der Ansteuurung cles Vorvi:-r'st;ii.K,;rl;
mit R {06 kann d.ir:ses Ii'ia.ximurn auf clen gelvLinscht,en ;/eri: geirr..lic}rt

werden.

l"j 11 *m

rngi ttar*
::eclusJl ü;;'
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in cler ir.lontageanloitung ersishtlich'
Zur Vermeidung €iner Schädigung der Anlage bei grober !'ehlanpae*

sung so}l der Anodenstxom der llndstufe ca. 130 taA ntcht überschreL

ten; bei diesenl Strom ist a.ndercrselts schon eine einlvandfrele Ab-

stiuuaung niöglich. AuiSerden wird natür1ich d.fe Abetlrurung beL 2J7L

Leistung {ietätigt, und bei 1007ä nur noch elno l{achetlnmung vorßs*

norünen.

Die el,gentliche Abstj"xnrnung beginnt am Anpaßgerät. (Bereits vorher

wurde mit S 19 und L 1O die.Bintlstufe und nlt S ?4 d"as Anpeil.*gorät

grob abgestimmt und in den entsprechenden tr'requenabereic,h getirnclt

R 12 steht dabei auf Rochteanschlag, d.1e darunterliogendo fiiehta-
ste S / dient zur Umschaltung des Reflektonsters" 3o1 gedriickter

Taste wircl d,er Vorlauf ang:eaeigt, sonst eieht,man die reflektierte
Leistung am Instrument J 18. Bel O-Anzelge der lleflexio:l ist dev

Vorlauf unbed.lngt zu kontrollieren, da eventuell ksi-ne l,eirs'bung

vorhanden ist, die Re:-'lexionsanzeige also nur et:re rofle:r-lonsfreL*
Auskopplun6; vortiiuscht .

Ist bei der ersten Suche kein Reflexionemlnimum zu flnden, du,nn

wird rnit L 11 arif l,4axinrum abgestinrnt und an der !.ind.etufe mft d*m

Vartoneter nachgesti.rrunt. Iarauf sucht man erneut das I'llnimurn an

J 18 nlt L 11, diesee ist rnit ctem Kabelkondensator Crob und ileln
zu verbessern, Jetzt wird. woeirselvreiso die "Llnrlstufo mlt dem Varlo-
meter L 10 mit S 23 r.rnd C 1J grob und fel.n abgostirnrat. Ärl Äntrrnl3*

ger:ät ist ilas Reflexionsminimum rnit L 11p dem Kabelkondenstrtor gr

(S ae) und fein (c 15) zu verbegsern. 3el dlesen Abptimmungen mu13

der Bereichschalter S 22 tn der Stellung 1 od.er ä stehen" Ist bei

d.iesen beiden Stellungon keln lrilnimurn zu erreiohon, dernn 'rirEl^ cler

Sereichschalter S 22 auf 0 geotellt und erneut dres Reflßxionsmlnf*
mum gesucht. Die Kapazititt des Kabelkondensatore wir:d rnit kleiner
werd"ender ZahI größer. "hline größere Kapazität bedeutot losore
Kopplung. fm ileroich 0 rtes Schal"ters S 22 lst der Ka'i:slkondensatot:

ganz abgeschaltet. 3ei ciieserSteLLung erfo3.gt die Ab$tfuunung trl*
leln rnit L 11.

rl}r 019t

Jjl" 67
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Ist das Reflexionsnlnlnum errelcbtr d.ann wird dte RefLexlon ge-

messen: ?aste S J "Elchenrf drücken, nit Regler n, 12 dls TorLauf-
Anzelg;e auf d.ie rote l[arke "Elchen'r einstellen. Naoh l,oslassetr
der Taste S ? vj-rd nun direkt die RefL€xlon ln "/, (s"a.Anurerkung

auf 81, l1 ) angezeigt. Überschreitet d.le Reflexlon elnen Ylort

von ea. 1o'io, so muß versucht vrerd.en, bei and.eren StelLungen d.ee

'rBereichschalters 1 " - S 22 eine kleinere Reflexlon zu erhalten,

lamit sind die 80Q i'{-.Ftufe und, dgs. A}tennelp.[pq.gsexjq:L$Sgb efn-
gestellt; es sind zur &iglg$inmggg nochnals an der 800 W:Stufe

d.ie dinstellungen der 'rAnodenkreisspule L 10"n d.er"AuskoBp1ung

c 17",
arn Änpaßgerät d1e Uinstellung dsr "Antonnenspul.e L 11r und dss

'rKabelkondensators C 1!'r (sofern S 22 nicht in StellUng rr O rt

ist) zu überprüfen. Ist dle Anzeige des 0itterstromes der
800 l'/-Stufe nicht lm vorgezelchneten Bereich, so lst der fi,ogler
R 406 in der Steuerstufe entepreohend. olnaustellon.

Da.rnit i st der
.-^^J-.,i,-"^+f.SDUJlulrll,.

Sender für Setrieb mlf 25% Loletune rlchtie ab-

nH 0592
Bl. 5g



$:
FiE
i nR

{sf

- t*i
! ti8! S!sSC.tb:

$!tt.t,iE

Aä

t; llE; IOO x lOO E;
a

Nach einlgen Betriebsninuten Anodeqternpgrqtur {er Endröhren durch das

Fenster auf der Frontplatte kontrollieren. Die Anode darf nicht gLit-
hen.
Falts die Anotlentemperatur überschrltten sein so11te (Rnode gIüht),
eo deutet tlieg auf eine Fehlanpasnung der Antenne, es ist daher noch-
mals tlie Einetellung von C 17, \ 10, C 1l uncl L 11 zu überprüfen.

o) Betliebsetufenschalter S 11 auf 100/o Leistune stellen. Es liegen nun

ille vollen Betriebsspannungen an den Röhren.

An der 8OO-ly-Stufe lst der 'rAnodenkrd.sil L 10 und tlie Auekopplung
C 17 auf Anzeige des Anodenstron-Mininums gleichzeltig rnit dem Aus-
gangsspannungs -Maximum nachzustimmen.

Am Antennen-Anpaßgerät sind dle rrAntennenspula" L 1't und der "Kabel-
kondensator fein" C 1 ! nochnale auf Reflexions-Minlmurn nachzustlmmen

(sofern'rBereich 1r' S 22 nicht ln StellungrrOtr steht). Abschließend
Reflexion messen (ntchtcnopf drücken, Zeiger des Instrunentes auf
Eichmarke stellen usf. ).

mit tO0lo Leistune rlchtis absestlnmt
Anoden dürfen bel 10@, tetstung

Achtung auf dle äußere Beleuchtung, cla bei Betrachtung der Anod.e

bel Nacht rlie Farbe wesentlich heller erscheint, als bsl. Betrachtung
an Tage t

Wenn abwechselnd r01t 2q% unat 1O0dlo Leistung Betrteb gernacht wird, ao

nuß der Send.er für 1OOy' Leistung abgestimnt werden. y)

(let etstinnnung tM 25f" Leistung und Betrieb mlt 100"y' telstung können

gegf. überlastungen von Bauteilen des Senders auftreten, )

Bel. erstnaligem Betrieb an elner neuen Antenno lst nach ca. 1 Stunde

Betriebsdauer zu prüfen (Anotlentemperatur uncl Reflexlonsanzelgel ), ob

nicht gegf. infolge Erwärnung von Teilen der ,&ntenne bzw. des Erd-
netaes tlie Anpassung neu einzustellen lst. In dlesen Falle sind dann

clie Antenne und dle Ercle (Erdnetz) zu überprUfen und entsprechend ab-
zuändern.

Aohtungl j)ie -Bereichmarice an J 1{ ist nur bet 60 n zu erreichenl nan

versuche bei vorhandenem lllininrun an Reflexion u. Ia sowie

richtigem Gitterstron nicht unnötigrauf diesen Balken (.i t+)
zu kolrrnen.

y) Acntungt Die roten Marken auf den Instruroenten gelten für
Betrieb 1Oq" beI 800 W, die grünen Marken fi,ir Setrj"eb
1Oe/" lel d00 Yi.

Danit lst der Sender für Betrieb
(Anodentemperatur überprüfen, d.ie

dunkelrot glühen. )

RH 0192

81. 69

ROHOE & SCHWÄRZ, HÜNCHEN SEV-Tre Ko 100550



sI
..9 e

äts
5sE

€st.
,ss E_ trta€
c qa
r 3E
r*t.!b:
o) ü

ETts<i.grr
,i -g'

:iöE

lll; l$C;
I

100 x lOO S; ROHDE A SCH.WARZ, NüNCHEN

d)
rt
ll

il

Die Abschaltune d.er 25 \'/- und B0O lY-Stufe
kann von l{and durch die

Hochsp.-Taste S 17 liilochspannuns Aus'r erfolgen 
"

Die Abschaltung wird angezeigt durch die rote Gllmnrlampe RI 25

" Störung " an Einschaltfeld.. i?eiteres siehe Punkte f ) und g).

Selbsttät-l&e AFschaltung des genders bei Auf.trete-n von Übqrströmen

Bei Fehlabstirnn,ung oder Fehlanpassung (ebreißen der Antenne) oder

Übermodulation des Senders etc. kann das Störungorel-ais Rs 1J an-
sprechen. Dieses Relais wird zum Ansprechen gebrachtr

1 ) durch das Anoden-Überstronrelais der 800 \Y-(Uf) Stufe,
2) durch dae Anoden-Überstromrelais des Modulators,

3) durch die Taste S 1l I'Hochspannung Ausrr.

Dae Störungsrelais bleibt durch einen Selbsthaltekontakt angezo-
gBDr vsenn es einmal angesprochen hat. Dies wird durch die rote
Glimmlarnpe Rl 26 rr Störung 'r angezeigt. Das Relais schaltet in den

Stellungen " llandbetrleb 2J/, und, 1OO"/o rr des Eetriebsstufenschalters
S 1 1 nur die Anoden- und Schirmgitterspannungen der 25 W- und iler
800 W-Stuf e ab; bei den Stellungen " Vorheizen tr und. " Autonat j.1.,.-

Betrleb 'r werden_gl_lg. Spannungen der $tufen (einschl. Ileizung und

Glttervorspannung) abgeschaltet .

e)Wiederelngtel1}+g der Vg-rstürkerstufen nach elner Störupgsmel-duqei

Elne Löschung der Störungsmeld.ung ("bwerfen des Störungsrelais
Rs 15) unit damit eine lViedereinschaltung d.es Senders kann wahlrvel*

se auf folgende Arten vorgenonmen werdeni

durch nrüciten der Taste S 1) ',Rückstellung'r oder
Betriebsstuf enschalter S 'l 1 kurzzeitig auf rr Au$ " stel lerr
oder

kurzzeit:"ges öffnen der Fernelnschaltschleifen (Uei Fernbe*

dienung, Betriebsstufenschalter S 11 in Stellung " Äutoma-

tik-Betrieb ") oder

durch Netzausfall.

',Venn nach dem iYled.ereinschalten sofort wieder " Störung ." ilentildet
wird., so ist zu erwarten, daß ein Def ekt an dert\nJ.age/vorliegt. Vor

einer erneuten Einschaltung ist daher eine Überprüfung der Anlage

votzunehnen.

+) Send.errAntenne r [rdnetz

1.

2.

I

ilr 0ll:
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).10 AlnerLung zur Reflexionsmessqrg

Ein Reflexionsanzeiger im Elngang des Antennenanpaßgerätes ge-
stattet bei Verwendung des Anpaßgerätes die }dessung der Reflex-
1on (siehe auch Schaltungsbeechreibung des Antennenanpaßgerätes

Im allgemeinen genügt i-m Kurzwellenbereich eine Re-

flexion kJ_ei.'net JJ/o, cl. h, die reflektierte Leistung bLeibt
klelner al-s etwa 11y'o. Für geeignete Antennen (siehe oben) er-
gibt sieh nach Anpassung nit dem Anpaßgerät eine Reflexionsan-
zeige zwischen O uncl 1!i5, was einer reflektierten Leistung von
maxlnal 212J/o1 d. h. einer abgegebenen Letstung von mindestens

97 7" entspricht.

J Jl Anfertigung eine_r Abstimmlabel1e :

Es empfiehlt sich, zur Beschleunigung dos Abstimmvorgangeo für
die nornalerweise vernendete Antenne elne Abstimmtabelle für ciie

Elnstellungen des Anpaßgerätes anzuferti-gen. Es folgen 2 Bej.-
spiele(nächste Seited und zwei Skizzender dabei verwendeten An-
tennenanordnungen.

1. Belsplel
Antennenanordnung

RH 0592
r"11 '1 tlro I t
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1. Bei.spieI

Abstiromtabelle für das Antennenanpaßgerät Type IIS 22Ah.

Antennenanordnung geeäß Skizze (Peitsctrenant. 5 n 1g. )

Kabelkondens. Antennenspule nereich- Bereich -f
(mnz )

1r54

1r7

2rO

215

?

1r5

{̂

,

6

'7
I

A

9

10

11

12

11

14

15

't6

17

1B

20

2?

24

26

2B

grob

4

4

2

2

1

2

1

1

2

1

1

1

2

2

2

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2

fe in

54

5B

17

17

4o

25

77

17

4o

71

15

12

16

OR

21

6q

6+

46

1'l

10

32

R

4B

44

t2

90

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

1

1

2

2

1

2

1

1

1

2

2

1

\J

schalter 1 schäter 2

100

B5

72

,to

50

42

7,4

z4

21

17

15

14

r4

B

10

I

6

5

A

AT

I

n
I

6

5

1

t

'l ,5. . .2

1|5"..2

115'''2

1 t9...219

2r6. . .5

2r6.,.5

2r6...5

216,..5

4rB'..12

4 r8. " "12

4rB...12

4rB.".12

10...20

10. . .20

10,..20

10, . .20

10. . .20

10. ".20

10. . .20

10..,20

18...28

18. . .28

18...28

18...28

18. . .28

18...28
Irtl 0r92

81.72
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Antennenanordnung
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2. Belsplel

Abstlnrotabelle 800-W-Sender

Mastpettsche + Erdnetz 12x9n

Endstufe Ant ennenanpaßgertit
Kabel Ant. Berelch Refl; .

Abstlnrng. Anp. grob feln Spule 'l 2 {,

4 76 74 1 1t5/2 0

t 75 61 1 1,5f2 O

1 4' 56 1 1t5/2 o

Yorverst_"

Abstinmung

115

1r7

1rB

2

214

216

2r6

,
115

lrB
4

415

4rB

5

6

6

6r8

7

A

9

10

11

12

14

15

18

4

z

2

2

4

2

2

2

1

1

a

4

1

1

1

2t

5B

44

44

7o

50

85

65

45

4a

41

55

40

40

4

20

50

90

55

1'

7'
lv

44

t6,
2B

2B

20

18

B

4

4

115

I
A

B

25

25

20

16

1g

11

9

I
7

9

1,9/2,9
1r9/2r9
1,9/2,9

1 ,9/2,9
2r6/5
2,6/5
2,6/5
2,6/5
2,6/5
2,6/5
2,6/5
4,ef 12

4,8/12
4,8f 12

4,8f 12

4,8f 12

4,8/ 12

4,8f 12

4,af 12

4,a/ 1?

10/20

10/20

1B/28

1

1

1

1

1

1

2

?

2

0

0

o

0

0

0

o

o

A.+

4

4

4

,
4

?

2

2

2

2

,|

1

2

1

1

4
I

1

0

2

4

0

\J

0

U

0

2

.t
I

1

1

0

2

2

RII 0192
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1.2

3 ,2.1

1.2.2

Abs timlt des Senders o Leistun Stumabstlnrn

Abstj.rnnen des 25 r/-Verstärkers i

a) Schalter S 20 (am B0O W-Verstärker) auf Stellung "Vorver-

, stärlcer" (Stunrniabstinmung) d'rehen.

b) tsereiclischalter des 800 i/-1,/erstär]<ers auf die entspreohend.o

steilung schalten.
c) r:linstellung der Frequenz nit L 2 (siehe Skala) des 2) !V-Ver-

stärkers. labei ist init L, auf I'laxinuro an J,,O abzustirunen

(wenn nöti.go clen Pegel an it {06 nachregelnt)
Das Antennenir-npill3gerät ist nach Tabe]}e abzustinmen. (fef
5O-Ohn-Antennen nichf erforderlich! )

Abstinraen des 800 ri-Verstärkers:
a) Schalter S 2O auf Stellung 'tl',ndverstärkeril bringen.

b) Sichtaste S 16 drücken und Steuersenderpegel (nit n 405) auf

llichrnarkenausschfag (an J 1{) bringen.
c) flichtaste S 15 loslassen.
a) Atstirur.rng des Anodenkreises nit L t0 und C17 ,,fein'r auf !1ax1-

mum an J,., im Bereich,,Abst. 400 Y{rrbezw. ,,Abst.800 Wrr. Liegt
das ittaximun nicht auf dieser orangen lr{arke, d.ann nit Cr?,grobrlrt
variieren und LtO *it Ct? ,,fein" nachstirnrnen'

3ei eingestelltem l\(aximurn muIJ Resonanz herrschen, wae durclt

fallend.e Anzeige beina Verdrehen der Abstinrnorgane in beid-en

Richtungen lcontrollierbar ist.
S 2O wird jetzt auf U*" Sestellt und S 15 gedrückt. (nt Z5 ver-

ti scht )

Nun kann tler Sencler zur Leistungsabgabe hochgeschaltet werden.

Achtung! Nach d.er Hochschaltung lst unbedingt zu prüfen' ob der

Gltterstrom an J 12 in roten Sereich liegt. Dine Koruel:tr-lr ist
an der Steuerstufe mlt R 405 rnögllch.

Rlr 0,92
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4, Ei.nstellung $er Betriebsartenr

4,1 Qmschaltulg Fernbetrleb - Or:tsbetrleb:
Xle lastung bzw. l'loCulatton des Sendere kann tlber Fernlettungen (Uter
die Anschlüsse im Gestell) oder direkt (Uter dle Buchsen am Tastgerät)
erfolgen. Bei Verrvend.ung der Anschhisse Lm GeetelL ist der *:haLtj:r
S e1 ."Elng4-nÄetram Tastgerät auf trFernrt, bel Verwendung der Sucirsen

an Tastgerät ist S ,1 auf ttOrt'r zu stell-en.

4.2 Tastspq.nnungen und NF-Eingangspegel am Tastqerätr

Betrleb I flngang

l
;, ;;;;;;l ;;;;;;;i;t;;;

. Taststronergene lremde
Stronquelle I Stromquelle

-- -_--_l

20 rn.e, 
* 

) Elnfachstron

l[F-Eingangs-

::::::::=sB3Ea

lontastung:
-1'8 db an
5oo orrn

(oinstelluar) | 100 v/20 mA

I Doppeletrom
I too Yf +2o mA

itJ rFj

A4, F4

F1 (r)

r1 (rr)

AJ+Fj

tr1 ,A4,F' ,F4 Kohlemikrofon-
b zw. Sprechta-
s tenst ron
15, . .]0 nA Y) 0hm

l.-,, uo

| 
"" 'oo

A1 ,E1rA4 , F4

A1rA2,F1(r),F2 20nA.@aste ) ,-
40 mA (Fern-
schr. )'+)

Elnfachst rom
ßA v/zA...4OnrA
Doppel st ronr
100 V/+20 nA

- fontastunAi-18 db an-
6oo otrra

nr/rr\ wie F1 (I) wle rt (I) wie F1 (I)

At ,Ft, A4,F4
A1rA2rIr1(I),F2
oder Ft (II)

wie
wle

")
11 (1)
F1(r)

^zn)
11(r)
11 (r)

wie
wie
wle

f,

h,
11 (r)
rl (r)

wle
wle
wla

") maxlma

Tastst

Irl&x r L

lrlodula

ModuIa

r;

")
*\

I zulässlger Schloifenwiderstand der Leitung be1

rom 500 Ohm, bei 20 mA Taststron 2000 Ohm.

eituniqswlderstand 1 100 Ohm.

1on mit Kohlenikrofon nur bei kleinen Leltungswlderstand.
ionsgrad nax. 50 %

ItH 0192
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4,, A1-Setrieb r

a) Taste oder Ceber nit Arbelts- oder Ruhekontakt an dsn Elngang

"41, A2, F1(I), F2" anschlleßen.

Betriebsartenschalter S 12 auf 'rA1" ste.lIen.

Schalter S ]5 auf t'Eigen='rr 'rFrgmdorr oder 'rFrendaJr gtellen, *)

Bel Stellung'rtr'remd=r' ist Einfachstron- oder Doppelstlron-Betriob,
bei Stellung "Fremdtrr ist nur Betrleb nlt Tontaetung mögj.lch.

3el geschlossenen Kontakt (anliegender Tastepennung bzw" Tonfre-
quenz) mit Regler R J{ I'Pegelr' rJ-chtlgen Schlelfenstron bzw. Pegal
alnetellen. Dazu Instrument J ]6 Kontrolle nrlt Schaltsr S ]6 ent-
sprechenil einschaLten (Stellung ,'Tastetron Irr bzw. "Pegel I'r).

Schalter S 14 "Tastung A1 , A2, Fz'f Je nach gewtinschter Tastart
auf trhart'r oder rrweich'r stellen. Tastfilter [F1 je nach gefor-
derter Tastgeschwlndlgkeit auewechseln. ltachden der Sentler genäß

der vorhergehenden Abstimnungsanwelsung nrit d.er Ausg:angsXeisbung
(25/, oaer 1Oq/") abgestimnt wurde,

ist nun der Regler R {O6 so wett aurückzudrehen, daß

clie HF -Ausgangsspannung am Instrument J 14 gerade anfängt kleiner
zu werden. Nur bei dieser Einstellung ist eine elnwandfrej;e A1-

Welchtasjung zu erwarten.

4,4 A2-Setrieb:
a) Anschlügee und Einstellungen vornehnen wle bel A1-Tastung Punkt

a), o) und d), Jedoch
Betrlobeartenschalter S 12 auf rtA2'r stellen;

Schalter S 1{ Tastung "A1 , A2, Fzrr Je nach gewilnschter Tastart
auf rrhart" oder ilwelchrr stolLen; A2-F2-TastflLter TF 4 je nach

gewünschter Tastgeschwlndlgkeit auswochseln;

d) der Sender strahlt dann tonmodullert, wenn die Tastegedrückt wlrd,
Modulationsgrad rnlt Re6ler R 92 "l.lF-Pege1'r am Modulator einstellenl
In größeren Taatpausen ()0rt eek) echaltet clae BK-Relats auch den

HF:.TräB'er ab.

b)

c)

d)

e)

b)

c)

*) ntg"r, - elngebaute Stronquelle (tm senaer)
Frend - elngebaute. Stronquelle abgeechaltst (QuetLe

lm Geber). RH o3g2
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Änmerkunfi: (ftir Betriebsarten A21 LJr A4)

Am Modulator-Einschub kann bel Stellung "rny'orf dss SchaLters S 20 an

Instrurnent J 15 die NF-Ausgangsspannung und danlt fitr 1Oflo Sen&elel-

stung auch der Modulatlonsgrad abgelesen werden. Das Instrument 1et

direkt ln Prozenten des Modulationsgrades geeicht.

Achtunsl Bei übergang vom Betrieb nit Zr% Leistung zu lQoy'o Leistung

und umgekehrt iet Jeweils der Modulationsgrad ggg einzustollen (Ge-

fahr der Überrnodulation bzw. Überstronauslöeung) !

4.5 A1-Setrieb:
a) Kohlernikrofon (mit Sprechtaste ln Serie) an den Eingang 'tA], tr'],

A4r F{.'t anschlleßen und Schalter S 2 lm Elnschub auf Steltr-ung
trKohLenlkrofontr stellen oder

Fernleitung an den Elngang ltAJ, F3, A4t Fd" und gotrennte Sprech-

tastenleitung an Klennsn KL 2.27 und KL 2.28 ansghlteßen und. Schal

ter S 2 "Nllkrof on" auf Stellung "Leltungselngang'r'stellen.

Zur Betätigung des Schalters S 2 lst das Tastgerät etwas aus dem

Gestell zu zlehen und der Schalter nit elnen Schraubenzleher von

oben zu betätlgen (der Schalter llegt etwa hinter dem Betriebs-
artenschalter S 12).

U) letriebsartenschalter S 12 auf Stellung ItAltr bringen.

c) Bei geschlossener Sprechtaste strahlt der Sender und kann rnodu-

liert werden.

d) Der Regler R 92 "NF-Pegelr' am Moclulator soll bei den Betriebsarten
AJ und A4 grundsätzl1ch in MitteloteLlung stehen (Stetlung tr5tt).

Der Modulatlonsgrad soll mlt dem Reg1er R 7 I'PegeJ, Aln F], A.4r F4"

em Tastgerät nach Anzelge an Instrument J 16 (siehe Anmerkung zu

4.4) eingestellt werden. (Kletne Korrekturen dtirfen am Regler

R 92 vorgenomnen werden.)

4.6 A4-Setrleb (ftir Tonf requenzsysterne ) :

Blldgeber an den Eingang "A], A4r T), F4't

anschluß nicht beschalten).
ansichließen ( Sprechtasten-

RH a192

81. 77

Betrlebsartengchaltor S 12 auf Stellung "A{'r prlngen, dsr Sender

etrahlt daraufhln sofort und kann modullert w'erden.

*) darnlt 1st der NF-Elngang glelchstronfrel..

!; RuHDE s sclwA C|ß0-
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Regelung des Modulatlonsgradesnlt tlem Reg1er R ? an Tastgerät(ni&t nl
,e 92 an ModuLator 'siehe 4,5 d). Anzeige tles Modulatlonogrades an In-
strurnent J 16 (siehe Anmerkung zu 4.4),

Al+F1-Betriebr Slehe {.8 auf der nächsten Seltet

4,7 11 -Betrleb I

Es stehen vrahlweise 2 Kanä1e - "F1 (I)" uzw. rrFl (f f )tt zur Verfiigung.
Dadurch kann die Elnstellung bel Benützung des Kanals I an den ange-
gebenen oder bel 3enützung des Kanals II an den geklamnerten Schal-
tern und H.egLern erfolgen.

4,71 Elele$IlelrieP 3

a) Taste oder Geber mit Arbeits- oder Ruhekontakt an clen Elngang

"A1 , A2, F1 (f ), F2'r bzw. rrrl (l$' ansctrließen.

b) letrtebsartenschalter S 'l2 auf Stollun6 I'Flrr stel"len, dor $ender
gtrahlt

c) Schalter S JJ G fu) auf "Eigen=',r 'rFrend,=tr od,er "Frendtu'r stellsn.
Bei Stellung tttrrremd-'r d.es SchaLters S Jj (S 14) f st Doppelstrorc-
oder Einfachetrorn-Betrieb, bel SteLlung rrElgen-'r Let nur Einfach-
strorn-Betrj.eb (lrbeits- oder Ruhekontakt ) , be1 Stetlung rrpyssdArrl

nur Betrleb mit Tontastung mög11ch.

a) Sef gesehlossenem Kontakt (anliegender Tast- bzw. Tonfreqüerz-
spannung) rnit Regler R J{ (n eg) richtlgen Schlelfenstrom bzw.

Pegel einstellen. Hierzu Instrunsnt J 56 nLt Sohalter S ]6 ent-
spreohond umschalten (Ste1lung "Taststrorn Iil bsvr. "Pegel I").

e) Schalter S Jl (S f7) "Tastung Fl (f) Uzw, (tt)" auf ,,+,r bzw. ,t-',
* Zeichenunkehrung "hartt' bzw. 'rweich'r stellen, beI lVeichtastung

{'1-Tastfllter TF 2 (tr l) je nach relegraflegeechwindigkeit aus-
wschseln; nlt S ]5 (S ,7) kann glelchzeltlg auch die Rlchtung des

Frequenzhubes +af oder -Af gewöhlt worden. Tlonn bet Betileb mit
eigener Stronquelle der Schal-tor S J5 (S l7) tn Stetlung,r+'r steht,
so schLägt das Tnstrument J J5 bel geschlosoener Tastschleife nach

der rr+'r-selte aue. Dlee bedeutetr daß tlle tr''requenz um den elnge-
stellten Hub Af naeh höheren lYerten gehoben wurde. Bel_ der SchaLt
stellung tr-rr 'wandert dle Frequenz zu tleferon Freouenzon.
3el AnschluB elner äußeren Stromquelle gllt das Cletoher Polarltät
beachten !

nä 0192
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f) Mlt Regler R 64 (n ge) Hub elnstel}en, Kontroll.e an rnstrunent
J 16, dazu Me8schalter S 16 in Stellung f,Bub f (ff)rf brj-ngen.

g) uulsymmetrLe kontrol-lleren d,urch unecharten an s J5 (s t?) .rott

'r+'r auf r'-rr. cegebenenfalle Hub nlt Regler R 6) (R 9?) oyrnnetriech
einstellen.

4.7 2 lylrp]er : -(!seplgl:)Ielrle!'
Selde Elngänge "A1, A2, F1 (r), F2't und'Ft (tt)'nacn oblgen angaben
beschalten und einstel lenr Jedoch ftir belcte Kanäle JeweiLs einen un-
terschledlichen Hub einstellenr
z.B. AfI = 2oo Hz, AfII - doO Hz.

4 .8 4.1+F1 -Be.trieb :

Elnnänse ',Ajt A4, F1, F{'r und. rtAl , A2, F1 (f), F2rr oder tfFl (tt;,t O"-
schaften.
Setriebsartenschalter S 12 auf Stellung I'AJ+F1t' brlngen, der $onder
etrahlt.
I'lun l/lodulationsgrad bzw. Hubr Taststrom, Pegel etc. entsprechend. den

Angaben unter AJ-Setrieb und F1-Betrleb einstellen.
Der maximale lllod.ulationsgrad für AJ ist ln diesem Falle mit Rückslcht
auf den F1-Setrieb auf 5V" zu begrenzen.

4,9

4.10

F2-Betrigb.: x)

Für rliese Betriebsart gilt al1es für den 42-Setrieb (einechlleß11ch
verzögerter Trägerabschaltung duroh das BK-Relaie) Geoagte, der Be-
triebsartenschalter S 12 ist Jedoch öuf I'F2tt zu eteLLen. Der Frequenz
hub 1st fest elngestellt.
F1-{etrieb-r x)

Slehe Absatz rrAJ-Setrieb'r, jedoch

Betrlebsartenschalter S 12 auf SteIlung trfril brlngen und

Hub arn Regler R /'r?egel A], FJr A4, F4tt des Tastgerätes einstellen.

{.11 F4-Betriebr x)

Bild.geber an don Eingang "AJ, A4, F1, F{t' anschlleßen. sprechtasten-
anscirliisse nicht beschalton.

Dotlricbsartenschaltcr S 12 auf Stellung rrF{rr bringen. Der Send.er
f--') 

lg" Modulatoreinschub plt RegIer.R ?2 lst bel Rfi A.lgz,diesen Betrlebsarten abgeschältet, ä.h. ohne-tr\rnktlonlI 81" 79



$.E
.öE
=**ic;
o v:

R s.!t -ä
, ON

5SEcoo
t,s !

-. 
t'ö
O .*

E Pü3:t
.!gr
xl !
:'L O
:-oo
E>'a
'Y3t
N:'

d465

t2; l04t); l00xtN om: ROI-tDE' & SCHWARZ, M tlNCHf N

etrahlt und kann nod.uliert werden.
Hub an Reg}er R JrrPegel At,81, A4t F{." des Tastgerätes einstelLen.

Ili thören:
An den Klernmen KL 2.19 (*)/Xt 2.20 (Masse) bzw, 3u )0 "l,{ithören'l
kana eine Iu,ithörleitung bzw. ein Kopfhörer nit Innenwld.erstand von
etwa 2000 Ohn zun }lithören der Tasüung bzw" Modulation bel d.on

Eetriebgarten 41, A2, AJ und, Ad angeschlossen werden. Der Mlthör*
pegel kann an gleichnanigen Regler rtPegelil R 20 eingestellt werd.en.

Ennf änger bLo cki er}ng :

Irilt den KLenrnen KL 2.12 und KL 2.10 ist ein Arbeltskontakt (in Send.er)

verbund.enr welcher etets dann geschlossen ist, wenn d.er $ender strehlt
Diese Klenrnen können zur Sperrung eines Empfänger$ verwend.et werden.

RH 0,92
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J.1 Steuerst.ufe Jnit Tastgerät:

Steuerstufe und Tastgerät nöglichst frühzeitig vor Aufnahne des

Funkverkehrs (wenn mögl1ch 2 Stunde vorher) nit -E9hgL!9I--S,;! ein-
schalten. Bei Betriebsunterbrechungen (die etwa 1 fag nicht un-

terechreiten), Steuerstufe und Tastgerät nicht ausschalten, soll-

dern durchlaufen -lassen.
5.2 Verstärkerstufen des Senders:

grtsbedienung: Betriebsstufenschalter S 11 je nach Erforclernis
auf die Stellungen 'r Aus, Vorheiaen, 2J/, " odet

" 1OO/o 'r s chal t en "

Fernbed.ienungr Betriebsstufenschalter S 1'l am Sender stets in
Stellung " Automatik-Betrieb " stehen lassen. Die

entsprechend.en Betriebsstufen werden über die Fern-

schaltleitungen gewählt .

Bei den Betriebsarten A4, Ar+F1, F1 t und F{ gtlahlt der

Sender ln den Betriebsstufen " 25')A fr und " 1OO/" " gglsrt (b*i
Betriebspausen also auf " Vorheizen ti zurückschalten); bel den

Betrlebsarten AlrA2rAtrEZrFJstrahlt der Sender erst nach Druck

auf die Morse- bzL SPrechtaste.

l.] S.ehnellabschaltung der Vqestärkerstufen bei Störungent

Ortebed.ienung: Hochsp'-Taste S't7 tf Aus " drücken od.Slchergs.Ä'gtO
y\ maten auelögen.

Fernbedienungr Fernbedienungsschalter ^' auf " Aus rr.

5.4

ortsbedienung: Rückstelltaste s 15 t' störungs-Rückstellung
drücken,

Fernbedienung; Fernbedienungsschalterx ) .riutzzeltig auf "Äusttund

d.ann vrieder auf d.ie gewünschte Betrrstufe stel"len.
Fal1e der Sender sofort wieder ausfäI1t, ist vor einern erneuten

Wledereinsühalten die Störungsursache zu suchen und zu beseitigen.

5.5 Aus n des anzen Sender inschl. Steuers

Netzschalter S 1 an der Steuerstufe, desgl.

Betriebsstufenschalter S 11 am Einschaltfeld
auf Stsllung " Aus t' slellen.

x) Gemelnt lst der Schalter am Fernbedienungsort bzw.

dlengerät, nit welchem die !'ernschaltleitungen des

sohlosgen werclerl .

an Fernbe*

Sendero ge-

nH 0192
31, 82
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V{ARTUIfG des SEN}ERS
E - t= &- =* tB EEEEe =ErE

1. EfqbU4S des Euboszlllatore: (Erst nash 2 Stunden Detrlebszelt vor-
nehmen ! ) .

Terstärkerstufe auf Betrlebsetufe " Yorhelsen rt brlngen (= cler Sen-

der kann dann nicht strahlen). Sodann Betriebeartensohalter S 12

auf " Fl 'r und die Hubregler R 59 uncl R 5) auf }lnken Anschlag
(= Hub 'f O [) etel]en, desg1. Schalter S 2 auf ttt00 Nachelchenrr

stellen.

1.1 Eichung des Skalenpunktes " 1oo kHz " ='f Elchen 1 t(l ff;x)
a) die 1Mliz-Dekade auf 'r 1l'lHz " , die 100 kllz-Dekaile auf " ! x

100 kHz'r, die 1O kHz-Dekacle auf " 9 x 10 kHz't und den Oszi}la-
tor (tCO) auf 'r 10 kHz I' einstellen (Ausgangsfrequenz ist nun

2 MHz).

b) Schalter S 2 auf 'r Naoheichung " stellen untl ntt elnem Schrau-

benzieher den Schraubkern L 1 1 'r Eichen 1 " (von der Srontplatte
her zugänglich) auf Schiqebungsnu}l an Instrument J 2 einstellen.
Hierdurch vrird tlie 2. Harmonische, dle tlirekt von 1 MHz-Quarz-

oszillator kornmt, mit der 2 MIIz-Ausgangsfrequenz vergllchent
welche durch Mischung der Huboszlllatorfrequenz mit clen Spek-

trumsfrequenzen entsteht.

1.2 Eichung des SkalenpuntsLeq-:llf<nz " = " ffciren Z " (C g4)*/

a) Die l MHz-Dekade auf tr l MHz ", die 1OO kHs-Dekade auf tf O x

100 kHz ", die 10 kHz-Dekade auf il 0 x 10 kHzrr und den 0ezilla-
tor (lCO) auf r' 0 kfiz t' elnstellen.

b) Mj.t einenr Schraubenzieher den Tauchtrlnmer C 8{ I'Eichen 2 "
(ebenfalls von der Frontseite zu erreichen) auf $chwebungsnuLL

am Instrument J 2 elnstellen. Hterdurch rird die 1 Mllz-Frequenat

, welshe d.irekt vom Oszillator komrnt, nlt der 1 MHz-Ausgangsfre-

quenz verglichen.

1.1 Nacheichung der beiden Skalenpurrktqr

Da tlle noch vorhandenen Schwebungen klelner ale | ffz sein nüssen,

slnd dle beid,en Elehungen mehrmals zu wiederholen.

Die letzte ElnstelLung erfolgt am Eichpunkt tr 0 kHz rr mlt den

' Tauchtrirnmer C 84.

2. Eichune der Q-uarzfrequenzt

Dieee erfolgt zwecknäßlg im Werk ROHDE & SCHWARZ I

x) zugängllch von cler !'rontplatte her unter der L00-skala RH 0192
81. 84
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1. Statische Hubnegsung;

Nach vorang€gangenem Abgleioh dee Huboszlllatore gernäß Punkt 1 lst
eine statische Hubrnessung (Kontroll.e örrctrlnstrunent J ,6 u,scialterS]
unög1ich:

Dazu ist dar Sender auf Betyiebsstufe r Vorhelzen " (= Sender etrahlt
nicht) zu bri.ngen, den Betrlebeartenschalter S 12 auf ttFl I'und dle
Eubregler R 64 und R l8 auf linken Anschlag = rf Hub 0 rt uu stellen.
sodann sind. die stronquellenschalter s JJ und s 54 auf ,r sigsn r', .

S rl 'r Elngänge " auf rt Ort rrau stell.en und eine Taste en die Buchse
F1 (r) (- Kanal 1 ) anzuschlleßen. Daraufhin ist s z auf steLlung
I'Nachei.chen LCO I zu gtellen und eine Frequenz von 1000100 kgz ein-
zustellen, Es ergibt sich dann eine Schwebungoanzetge:

a) wenn nun der schalter s J! 't rastung ,, auf die stelrungen ,,-Hart 
'l

oder r! -lYeich " gebracht und mlt den Hubregler R 6{ ein Hub von
%. B. 500 Hz eingestellt wird, so wJ.rd die Ausgangsfrequenz d.es

Steuersenders bei gedrückter Taste durch die 'f,Ilrkung cler Hubröhren
um !00 I1z unterhalb von l0ooroo kHz liegen, das rnstrunenr J 56

zeigt (scrralter s 16 in stellung '|,HubJ'r) eircn Eub von -)oo Hz.
Bei geöffneter Taste liegt die Frequenz um )oo Hz über 1000roo kHz
(Die Gravierungenrr+rrbzw. 'r-r' am schalter s J! bezieht sich also
jeweils auf den getasteten Zustand.)

Um nun bei getastetem Sender wieder eine Schwebung (= eine Aus-
gangsfrequenz von 1o00r0o kHz) zu erhalten, nuß also d.1e skara
des LCO entgegengesetzt der v{irkung der Hubröhren un + 500 Hz auf
'r orl0 kHz " gebraeht werden. An der skareneichung kann dann dt-
rekt der tatsächliche Hub abgelesen werden. Bel geöffnater Taste
ergibt sich entsprechend eine sohwebung, wenn die skal-a auf,

" -0rlO kHz " (rote Ziffern der Skala unterhalb rt 0rOO kgz,')
elngestellt wird

v{enn der schalter s 15 auf eine der stellungerl rr+r' gestellt wird.,
mu8 aLso die skala des LCO bei gedrückter Taste aufrr-or!0 kHz,,,
bel geöffneter Taste auf " (*) orJa k]f,z " gestell"t werd.en.

Sollfrequenz wlrd also
bezeichnet nur die gedach-

zwlschen den in Zelchenla-
11egt.

RH o1g2
31. 05

+) nte an den Skalen des Senders eingestellte
bei tr'1-Betrieb ni.cht abgestrahlt, sond.ern

te " Mittenfrequenz ", die in der l{itte
ge und Trennlage abgestrahlten Frequenzen



gE
8r
äts
{,R
€5t
tt€
:SE'li r:i3s:.9.r
'sE
ääöT

l4l; 150; IOO x 1OO S;

4.

U) Uun wird. der Hubregler von Kanal 1 auf 'r

an die Buchse " F1 II tt angeschLoesen und

in analoger lTeise wiederholt'
c) tr'ür dle Anzeige des Hublnstruments J J6

dern tatsächLich gemessenen Hub Toleranzen
lassen.

O tr gestelltr tlie Taste

dlo lilegsung an Kana} 2

-' sind. gegenüber

big zu ca, lQfo zuge-

genäß Jb) verschleden große Skalen-
für die Stellungen r' + rf und tr * It

so stimnt dle llubsymnetrlerung nlcht

Hub symrnetrierung l

Falls eine statische Hubmessung

werte (2. B. 4OO Hz unal 600 Hz )

von S j5 bzw. S 57 ergeben hat'
mehr"

3ei einer Einmessung der Frequenz des Senders bel F1 -Betrieb würde

die Sollfrequenz aus der Differenz der abgestrahlten Frequenzen in
Zeichen- und Trennlage oestj.mmt, d. h. in angegebenem Belspiel wür-

d.e festgestellt, 'r daß der Sender 100 IIz von seiner Sollfrequenz
abweicht 'r. Diese Abweichung wäre aber nur scheinbar, da der Sender

bei IIub = tt O Hzrr wteder auf der Sollfrequenz und nicht 100 Ilz da-

neben strahlen würde; es handelt sich also nur um eine Umsynmetrie

des Hubes !

Die Symmetrle des Hubes kann für Kanal 1 nit dern Regler R 6J I' Hub-

symnetrie ", für lbnat 2 nit dem Regler R 97 ohne Ei4fluß*.auf die-

Eichung des LCO (= Frequenzgenauigkelt des Senders) wie folgt ein-
gestellt werden:

Zuerst ist bei den betreffenden Kanal wie bei Jb) die Sollfrequenu
bei IIubrtO Hzrtzu kontrollieren und dann bei Hub 500 Hz d.urch vor-
sichtige Einstellung an R 6J bzw. R 97 zu versuchen, jewells bei d.en

Stellungen rr + r' und rr - tf von S 15 bzw. S l7 gleich positive und

negative Beträge oberhalb und unterhalb von t'OrOO kHz't an der

Skala des LCO zu erhalten. Der Hubregler deg nicht verwendeten Ka-

nals muß dabei auf rt 0 I' stehen !

RH Ö192
81. 86
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5. RöhrenwechseL in der dekadischen Steuerstufe I

!.1 Suqrzos-zillator-Röhre Rä 1s Eln lYechseLn tlleeer Röhre erfordert elne

Kontrolle der Quarzfrequenz gemäß 2. (der Fehlbetrag nach Böhrenwech-

sel ohne Nachetinmung bleibt stets kleiner Z x 1Q-7, algo ohn€ re!l-
nenswerten Elnfluß auf die Senderendfrequenz).

5.2 Itubröhren Rö 15 und Rö 16: Naoh ltjechsel einer oder beider Hubröhren

lst der Skalenpunkt 0r00 kHz des Euboszlllators genäß 1. neu ei-nzu-

stellen und der obere SkaLen-End.punkt 10 kHz (Uei aer enteprechenden

Einstellung der Dekaden) zu prüfen"

l.) gszillator-Röhre D!'0 lMHz Rö 48: Kontrollschalter S 2 in Ste).1un6

" DFO 1tr/lllz " bringen, Schalter S ! des l MHz-DFO in Stellung " 2] x

1 MHz 'r stel]en. Nun kann mittels des Trlmnera C 622 d,er Zeigor&üs-

sehlag an J 2 etwa auf Maximalwert eingestellt werden.
r
l.nul der eusführung ILS_ 171-1/241 ist der Trinnernach Herausziehen

des Einschubes von der Oberseite hinter dem MHziDekadenschalter
durch die öffnung " 17 " dss Deckels zugänglich. Nash geringer Ver-

drehung dee Trlmmers ist der Einschub wieder einzusetaen und zu prü-

fen, ob der Drehsinn rlchtig od€r verkehrt war. Wiederanheizzait der

Röhren beachten, der Netzschalter der Steuerstufe braucht bein Her-

ausziehen eineg der drei Einschübe nicht ausgeschaltet zu lverd€n.

Trimmung solange wiederholen, bis dle Maxlmalanzeige errelcht viirAl

Bel der Ausführuns IlS \71-1/124 lst der Trlmmer während das Betrle-
bee von der Frontplatte her hinter der Deckschraubo " Ml{z/[ichen 1 rf

zugänglich. Die Einstellung " M[zfBLchen 2 [ soll nur im V/errk RO]llii

& SCIIY/ARZ votgenomrnen werden!

Da ln Extremfäl1en eine Fehlabstimmung um 1 MHz (auf 22 MHz bzw. 24

Illfiz) möglich istr ist zum Schluß noch eine Kontrolle der Ausgangn-

frequenz des Senders mit einem Empfänger am KontroIla.usS&ng der Steu-

erstufe (tei aUgeschalteter Dndstufe ! ) vorzunehmen.

!.d Übrige Röhren 4er dekadischen Steuerstufe:

Sin Wechsel der übrigen liöhren iet gänzlich unkrltisch untl bedarf
kelner Korrektur-DinsteIlungen.

AC1{TUi'IG!

Kelneefalls darf im eingeschalteten Zustand der dek. Steuerstufe eine

der bej.den Röhren 1] und 14 im HS )71-r/11 herausgenorunen werden

(wegen Spannungsanstieg uncl Gefährdung des Gerätes).

RH Ol-ql
BI. rJ'/
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5. lialtqnr 3es Tastrerätes HS 5J14:

Entfä11t; dieses Gerät enthä1t keine zu wartendenlbLle.
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T. Wa{Lun,T d.er Verstätbgl:stufe 8S 492/eJ

7' 1 -Röhrglrrvochsolt
I{ach Herauszlehen des lllnschubes aus den Gestell let dle BöbrenhsL-

terung zur Selte zu d"roben und die Röhre heraussuzl.ehgn, Saoh den

Elnsetzen elner Röhre nuIJ d.ie llalterung wleder ln HaltepoEltlon ge-

bracht werd.en. Aneahließend wlrd d.er Anod.en-Ruhestrom ohno Anstoue

elngestellt. Dazrl wird d.er Sinsshub HS ,?1 -1/124 aa. ! ona herauoge-

uogen. Nach oiner VorheLzzeit von 20 Mlnuten wircl nlt den SohaLter

, s 11 1OO ii, eingestellt und mit dem Reglor R I srn HS 282/5 eln Änoden-

Ruhestrom von 20 nA (an J 10 slchtbar) eingestel"It. Hlerauf sohlebt

nan d.le Steuerstufe HS ,71-1/lZ4 wl-eder in thre HaLterung; zurilsk und

versehraubt die Frontplatte.

7.2@
Unter normaLen tsod.ingungen (bel großor Hltzel Staub, $6owaosB! llowr

entsprechend. öf ter) wird. d.te Variometerepule etwa etnrnaL in lJionat

ausgepinselt bezw, bei starker Versohnutzung nit Tri goreJ.nlgt. Auf

absolute $auberkeit zwieohen d.en Wind.ungen iet zu aohten. Dlo Isola-
toren werden rnlt Tri gereinigt und nit etnem lappen poliortr un

Krimhwego uu vermeJ.d.en. tsei dem Varlonoter slnd d{e beld.en Schleifer*
Achsen irn Zentrurn des Varlometore, d.er StronabnehnsrsohLolfer und.

dor Stirnkontakt nit Tri zu re{nigen und zu po}loren, lilne iiohmiorung

von Achse und. Itol.Le nuß auf jed.on !'a11 unterble{ben, da sonot Kontakt

störungen auftreten. Sind. dle Silber-Orafitbuchsen d.er ltolle au$to-

laufen, d.h. 11egt d.ie Laufaohse boreits auf der zwlsohen den liil"bor-
Grafitbuohsen befind"Liohen }iesslngwandung aufr so lst dls ltolLo vor-
braucht unrl durch eine neue euszuweohseLn. ]Jls beiden Stlrnkontakts
slird. nit tri-getrünkter lVatte zu relnlgon und mlt tr}IoLykote-Pasto Grl

hauclidünn einzuschmio ren'

B.

8,1

\Ya,rtunp: de:' Verstärkerstufe HS ne/72r
Röhlgnvrechgg] t

Der Sinschub wird aus dem Gestell genor.lmenr $odann wird. dor ütnsohub-

d.eckel d.urch öffnen d.er SohraubvergohLilsee (9Oo-lretrunl;) abgonornnon.

l)eraufhin kann clio Anod.enkappe entfernt und dle Röhre herausgozogen

word.en, Das !.Jlnsetzen der neuen Röhre erfolgt ln ungekohrter itolhon-

folge.
Llinstellung des Anodenruhegtroüeer Die Stouerstufe HB 171-lftZ4 wfta
herausgezogen und S 11 auf 100y' gestel]t.'1,11t Oom von d.er Rückwand

zugängllchen l/lci.erstand R 1O rüird ein Ruhestron von 10 rnÄ elngostellt
der oben Links 1m l{astengestell an J 1J ablesbar lst,(Aohtung! 3ol
!.lins,tellung von 11 10 liegt Hochoparuruns arn Send.cr, offone Rrtcliluand'l )

Steuerstufs eindrückon und versohraubcnl
'r)-t 20 mln. Vorhelzaelt vrie obetl elnlizr"ltent

ruu 0j92
]J1.. 89
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$nme$Sul$i Dle Helzspannung der Leletun8etetrotle Rö 6] kann nur ldt
elektrodyna^nlschen und Welohelegn-Meßwerken gemesaon werden. Drehspul-

Instrumente zeigen (tnfolge yerzsrrter Kurvenf,oro der Hetrepennun6:t

Regeltransformatort ) vollkornrnen faleche rYorte ant

8.2 Pfleee des Varlometersr
Etwa einnal 1n ],lonat (sieho oben) eind. dle Spulen und, d,io Schl.o{.fer'

dle Ieolatoren eowie aIle sonst verschnutzten fi1nreltelle mit Trl
gründ,}lch zu reinj-gen und auszuplnseln. Um Krieohwego zu vermeiden,
werden d.ie Isolatoren mlt einen nlcht fasernd"en Leppen naohpoliort,
AnschLießend wird d.le Spu1e n1t 'rMolykoto Paste 0rr dtinn eingeochniert,

'tll OJ92

lil. tlii .i'.
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9. IYartuns deg AntennenanpaB-Gerätee (sofern'eln eolches elngebaut)":

Der Einschub iet etra einnal iro Monat von Staub zu reLnigen. Dag Va-

riometer und die Isolatoren slnd. genäß '1.2 zu behandeln.

Wartuns des GestelLs:10.

10. 1 AnschluBkabeL:

Säntliche zun Oestell führenden

steuerkabeL etc.) sind von Zelt
knlckte Stellen zu untersuchen

Leitungen (Antenne, Masser Netzr Forn
zu ZeIt auf abgescheuerte oder ge-

und bel Bedarf zu reparleren.

1A.2 -@|t:[.i1!-er,:
Die LuftfiLter sitzen l-n Boden dee Kastengestelles und sind nur nach

Herausziehen der untersten Einschübe zugänglich. Slo alntl bel Bedarf

nach der beigelegten Wartungsanleltung zu relnigen (strehe folgencle

Selte ) .

10., Deckenlüfter:
Die Ablufttemperatur ist in 2wöchigen Abständen (nach mindestene

2 l/Z-stündigem .Betrieb) zu kontrollieren.

11.

Llegt dle Ablufttemperatur über 50oC, so ist bei ausgeschalteten
Sender der Ieichte Gang der Motoren (Kugellager) nachzuprtifan. v;

Die Deckenlüfter bedürfen keiner 'ilrartung, tla clie Lager mit ausreichon-
den Fett für nehrjährigen Betrieb versehen sind" Erst bei Auftreten
eines abnormalen Kugellagergeräusches oder bel schweren Gang der irlo-

toren sinat tlie Deckenlüfter zurn iYechsel der Lager an den HersteLler
zu senden.

V{A,rtung der Antenne und des Erdnet?es:
Seim Betrieb des Senders (besonders beim erstüla]1gen Setrleb an neu-

en Antennen oder Erdnetzen) sofl von Zelt zu Zeit auf etwaige ;lnde-

rungen der Anodentemperatur (Punkt ,.6 81. ?0) und der Reflexionsan-
zelge (funkt 5.4 B1-" 69) geachtet werclen. Fal1s derartlge :inderungen

nicht auf mangelhafte Pflege der Variometer, fsolatoren etc. (siehe

Punkt 7.2/8.2 und 9 tler lYartungsanwetsung) zurückzuführen oinrl, liegt
eine Fehlanpassung durch Veränderungen der Eigenschaftsn der Antenne

oder dee Erdnetzes (Erwärmung zu schrvach dirnensionierter lsolatoren,
Änderungen des Grundwasserspiegels etc. ) vor. In diesem ti'alle sind

Antenne und Erdnetz genauestens zu ilberprüfen und Mängen abzustellen.

V; Es kann auch elne Verschmutzung der Luftfilter vorlie3en !

ItH i:i,,ti.!

]l.i " 90
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Zura Einlegen in die Beschreibungl
=== ===== === = == === 

sE=====E==-=====

Eetr.s E r s a t z t e i I b e s t e 1 L u n s
rm rnteresse einer raschen Erred.lgung rhres Auftrages bltten
wlr Sie bei ErsatzteilbesteJ.lungen un folgende Angabenr

1. Type und. Fertigungsnunner des Oerätes od.er Einschubee, aus
dem d.as defekte Teil stanmt,

2. Position und vo11ständige Bezeiohnung aus der $chalttell*
liste (nlcht nur lrgend.welche auf die Telle aufged.ruckte
Herstellerbezeichnungen ! ) ,

,. wenn d.as Gerät bzw. der Einschub Teil elner größeren An-
lage (r.3. Sender, Enpfangseinrichtung etc.) ist, auch
d.eren Type und. Fertigungsnummer.

Beispiel r

Einschub HS 605, !'Nr. H 1t5B/6,
Pos. C1, MP-Kond.ensator CltR 15/2rOOl
aus den Sender SA 025/871, FNr. H, 1157/1,

Eine nit d.iesen Angaben versehene Bestellung versetzt uns

in d.ie Lage, Ihre Anforderung ohne Verzögerung sofort erle-
d"i-gen zu können.

ROUIE & SCHYiAR_2, MUNUHEN

T.tB-Soha/rö 161162
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u4 I
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c19 Papi errol lkondensator cPK 1 ooooo/61o
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c21 MP-Kond.ensator cr,lR B/160/2
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PapiericonCen$at or cPK 10000/250

v tvz Papierkondensato:' cPK 5o0oo/250

n r nz !api erkondensaior cPK 1 oooof2SO

v | \./4I Papierkondensat or cPK 1 oo0a/25o

c105 Papi erkondensat or cPK 1 OOOO/250

c 105 Papi erkondensat o r cPK 1 OQAO/25O

c107 Papi erkond.ensat or c?K 10000/250

c10B Papierkond.ensator cPK 1 OOjO/250

c 109 Paplerkondensator cPK 1 OOOO/25O

v I tv Papi e rkondensa tor clK 1 oooo/25o

vttl Papierkond,ensat or cPK 1 0OOO/25A

c1 12 Paolerkondensat or cPK 50000/250

c1 11 Kf-Kondensator cKD 2/2oaj/12'

c114 Kf-Kondensator cKD 2/2ooj/125

c115 Kf-Kondensator cKD 2/1oo/125

c116 Kf-Kondensat or cKD 2/too/125

c1 17 Papi e rkondensat or cPK !000/{oo
,-l 18 Kf-Kondensator cKD 2/2ooo/125

c1 19 Kf-Kondensat or cKD 2/1oo/1?5

Q120 Papl erkondensat or cPK 5000/400

c121 Kf -Kond.ensator cKD 2/2ooo/tzs

c122 Kf-Kondensat or cKD 2f2ooo/tz5

c121 Kf-Kondensat or cKD 2/2ooo/125

c124 Kf-Kondensator cKD ?/1oo/125
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:lchi chtwi derstand ivF .12,5 klo 15
t-
".)
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S chi chtwi ders tand I/F o,5 k/1
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r12 Schi chtwiderstanü 1'/F 100 k/1

l?4 ? S chi chtwlderstand \yF 1oo k/1

R14 Schi chtwi derstand lvr 50 k/1

I?1q Schishtrviderstand urB 5a k/1

nr6 Schi chtwlderstand \,YF 

'0 
k/1

R17 Schdchtwlde rstand v/F 1 k/l
R18 Schi" chtwl ders tand \ytr' 200 k/or1

Rlq S chichtwi derstand \vr ?oo k/1

111{_,l Schloht',vi rie rs tand \,yF 100 k/2
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R28 Sehichtrvi dcrstand l'rF 100 k/1

e

;1 /Y Schichtwi de rs tand '''lr 100/1

Rl0 S chl chtwld.ers tand lyr ]00/1
R41 Schichtrvi derstand ';lF 25 k/or5 Trimnwert

Schichtvri de rstand 'JF a5 k/o15 Trimlrvert
pq4 Schi cht'rvi de rstand .ftt 20 k/2

nr4 Sehi chtvri derstand vtE ?o k/ 2

Sehichtwi derstand i'iF I k/1

Schi chtwi derstand wF 5 k/1

Schichtwi de rstand l'/r 40 k/1

t4A "'ichichtr,vi de rs tand \tiP 40 kf 1

Schl chtv,riders tand ';tF 
50 f 1

R40 Schlchtwiders tand ,'rr 5o/1

.141- Schi chtwi derst and wr 200 k/1
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r-i,4 7
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Lr01

L 105 J,l5V

+ 5.01

+11 0v

6
Modut

R92
RI

5 6r,

c2r
Rl2c'r

3c

P
+
160
n
f
ITtl
lf
1.3

9ia'9lb
- 0.775v

Steltg

520

Bezeichnuru
s20

Anzeige x

Teilstr. 50
116

1 6.3 V- -6.3 V

2 5V- -5V
? =50v - 20 v

+300V + 380V

5 +'l 500V + 1650 V

5 Rö 9I 5.5m4

7 Rö 92 1.2 5mA

.8 Rö93 11, 0 mA

I Rö 94 11.0m4

l0 Rö 95 70.0 mA

t1 Rö 96 70.0 rnÄ

12 m"h -l3V=90%

( X = Mitte des roten Bereiclres )

Alte Meßwerte bei Netz 220V, gemessen mit URJ gegen Masse
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Eonannung Smä"fla
Eenorhaagm

2 3 I 5 6

8u.1 Buohsenlelste pn 9t5/z

Bu2 BuchsenLe i ste w 9t6/2

BuJ Buchsenleiste PD 9t612

Bu4 Buchsenleiste fD 916/2

Bu5 Buchsenleiste rD 9t6/2

lJll.D Buchsenleis te ra w61z

3u8 Buchsenleiste sD 916/2

Bu9 Buchsenlelste vD 916/2

Bul( Buchsenleiste pD 916/2

Bull Lei ste Hs Z-1o

Bul-l Lei ste HS 7-10

Bu1 Leiste HS 7-rO

Eulz Buchsenleiste FD 916/2

Bul Leis te Frs 7-ro

3u1( Leiste iIS 7-10

3u1' Le is te HS 7-10

'llrr'l Le iste tto ? 1nIlr) I -I\.,

Bu1( Leiste HS 7-10

Bu2( Buchsenloiste sD 916/2

tsu2l Buchsenleiste tls I)l /3;1s

Bu2 Buchsenleiste rrs L97 /l-ta
Bu2 Buchsenl ei s te FD 916/2

@
ROHDE E SCHWARZ

MÜNCHEN

Änd,
zad,

lnd'Mltllg
Nr.

fag Nant
Lletc Nr,

üs t)f/12 sa

Lbtt bcttoht

au, 6 aun
I s2116 1 00851 /)/
b s2187 2BAg61 Elotl lb. 

,
.tEl(E Tag Nanc c 52734 23" 2. tz v

Arboiltpouto tln , glcctty!1!11

bcaücltcl

J. 016t i.l e d f29C4 /2c62 ft't Enotz l0r l, crlazt durch

i0*liltllttr t Scholtletllhte zu
Kaetengostellg6protl

,J
i 428;856;50xt003
lr



EiB
8,.
=b.st
t F.$t:
sE$.i
E${
tn E

fi!
i PiB:i:sti
bl ö

:ss*s.YOe
,38
o:.
3ö
6S

VwhtlüE*Paun Nn

Lld,

Kann.
zolchon

Slich-
zahl

Eoncnaasg &c+l-fla

Bcncrhungon

I ? + 5 ---'6-

Bu27 Buchsenlei gte FD 916/2

Bu)) Buchs en] ei s t e ED 916/2

B-ul_4 lt ED 91(,/2

Ilrr 1 ( tl ED e16/2

3u16 tl FD q|6/2

Thr4'7 tl q1(, /2

Bu)B It rD 916/2

Bu41

Bu{2

llF-Buchse FD 411/12

HF-Buchsenlei s te HS 881 hierzu eig. Stückl.

Bu44 HF-Buchse FD 41r/11

Bu45 Buchsenlelste in IIS 197/t-6 St enth.

3u45 I{F-Buchse FD 4jr/11

3u47 HF-Buchse rnlxc otrlso------- {
Fä:-Eäätailä1n
3efest16ungs1öoher *lrt'

( 515 ßß p aufbohren

Bu! 1 Lel s te r{s 7-10

3u52 Buchsenlei. ste FD 916/2

Bu54 Suchsenlei s te rt g16/2

Bu55 tl ED 915/2

Bu56 n pD 915/2

@
ROHDE 8, SCHWARZ

MÜNCHEN

l.nd.

trrst,

Änd.-Nitltg,
Nt, Tag Homc

Ll.tc Nr,

Hs 197/lz sa
Lßlc borlsht

dtt ü{oJ}

a Eztt6 h ooee ,41

b bzts? lzaog6t Slalt Nr, 2
.t fEA /

SEI(E Tag Nono s2734 23.2, U t{
Arbeilcpauv Nr, gorchrioban o?o76L lib d Ff..!t_ 71- " Ercalz lü | ercctzl durch

bsarbeilal Ä! 9*11 I Sohelllollllttt tu

Kaetengestellgoprrilt t' {

normgoprAll t)
Q8;4560; fitß03



Bonarkungcn

Lel s te Hs ? - 10

MP-Rundkondensat or q_trB_4rq9

vtP :8u n 4lc- ql0-eIL9-a!_9_I

ns tfo1l enkondens . cKs 25jo/2ro

tl cKs 2roo/2ro

cKs 25oa/2ro

cKs 25oo/250

Skala nach

Drehspul-Strommesser I JNS 20502 rrs 197 /1-55

Es 197 /t-56
ss 197/r-57

il

gE
t E.$FT
i"x
E9J:*r
'iF €
Eoi:FX.!;n

F3{sr
'$SE}6S

I1 4,s{IgllI1_emme,,(G:_,_) __ Llg l7ul 3:_2:! hlerzu ba g . Sttickl .

plgletul -ellojgg! 9 iI _ I .l1s_?9r32 _
I

nrehepu]-stromnesser I ;rls 2o5o2
t--

2 ff ,, I Hs 191/72_2.,

ilJ r !e mm e__1$!d er-q! qE!! re-tJt)11s- t9il1z :1 2

l_ Keraroik Durohf .

15 Erdkl-emme

lror"tiitrp;;;; t-*-
Kl 9101'

rrs 197 /72- tE

lr

EF*19J-ü,?::ls-\*-s!-th:.-

ln HS 197/72 st. enth.

in HS 197 /7 2-2 'S$- enth

tn ffS 11 72 St. enth.

n

in

KIb

Kl B

Vonlclfölt.-Pawo Nr

Arboitcpaun Nr,

Littt ll,,

Hs 197/lz sa
ROIilDE ESCHWARZ

MÜNCHEN

a _LtU16l ?l_q9.6J
b I suql ,2p_.Q3*6_b I se:ql _2pj?9_61
c lszfstrl23.2. ö2

{rs. q-l!?.s!3_
ffil/lt I Schalüttlltcte zu

KastengesteLl
428; 056'X; E0 x lN I



gH
5!
Fee.
s E*.

€gt
9F€ös3 qÄBis:.3:f
qI b:s*
F.*
'qEo:
3ä
öF

Baacnscag

t

Sach-Nr,

Jom HF-Kabe1 LKK 557
LK 1??1

11

2llF-Kabel .9-Q-_qq. t-
ca 22 Leitung geschirmt r LGA 64022 9_i:tre_H_qUZlg_g 81,18

45nsa Hochsp. -Kabel ü, 1ro/r.75 kv

2m Schal tkab e I LKK 92220

Schaltdraht tDv 4101

tDv 4141

LDy 5221

IlF-Kabel LK 126/6

IIF-Kabe1 LK 126/1

Drossel TBV 1O2 tr4

Deckenlüfter 7Lv-1J59

z:!_lte

!_ghl ch!w1_qe rs tand _l ylll';qgVl /:___
,, lwv loou/t/t

" ---- --Lqq- -Loo\l!J-_'*
wE )_ook/1/!__

wF LookfllJ
It _w_q tqok/uJ_
tf ul_:qov-1/1

wE taok/1/1

I,1

,{o 1

[o2

4nd.-lAnd.-Hitttg,
zutl.l Nr.

ROHDE & SCHWARZ
MÜNCHEN

Hs 197/lz sa
zg0961

ti I Schalltttillttt zu

Kaetengestell

Ytnlatfdll..Pauoc Nr,

Atbellspawc Nr,

428; 0560; 50 x 100 I



e-i.r_*M

I na; Ese; tortoos

It

l

$x.9r

Ft*
5s9

-F$io<i -or s€:€::i;!rs
E "i,$5rt'
€E

Vcnhltdll.Poutt Nt,

Atbrll.pcuto tlt,

Lld,
llr.

Ktna-
,clcl..

$rtcl.
rahl üorcaatel toel.Ara

6ta*ltngtt
t , t + t 6

KV $ chl chtwld.ers tand rTr' loo x/l/t
R10 S chichtwidare tand ,i{F 6 k/ 1/ 1

ir 11 Ilebenwiders tand Jz Loo/500 mA

l T2

1ti{

Nebenwltlerstand Jz Lao/5o nn

Drahtwlderstand T{D 5A/1.2 ersatzwstsa Ir-T L2/1A

P ''l /t Drahtwlderstand yrD 5a/L2 srsatzlr€lse IYV 12/50

p'lq
S ch l ch twlders tand" lyr 600/1

tt l_o S ch i chtwlders tand lvr 10 k/6

R 17 Sohl chtwtderg tand wr 6K/1/1

R 1_8

Rl 2

B2
!ch_- ch!wldgretand

0Ilmmlampe

5 x wF loot/t/t
RL 220

Rl 2 Qlimmlampe RL 220

3s1 IIF-Relais Rsilt 12 5041

ls4 We chse 1s trornre Lai s nsl,t 185 071

i21 Kontakt DfTU J.II

)'l Kontaktfe dersatz qp.Äaz

1( D-S chmelzelngatz "trä.gelr n 5r/tj DIN 41 6o

t2: I{F-S teckerlels ts lts 7-80

@:
ROHDE &SCHWARZ

HüNCHEN

Änd..

tual,
lod,.Xttt!g.

tlr. Tca Hart Lhlo Nr. 
I 

L,.t öort{tt

trs rgl' f 7? se. | 
*' u'"::

| "*r"'. q

*f. :
Ä szt76 21086',1 /#,

,[,/']D s2787 280q5
tfAkEäE Tog llomc c 927s1 23.2. ö2 ,''Ji
96ich.icban r.4or51 Ne d ,t2gg4 /r..f 62 fr, Errutr ldr I cncltt duroh

bttrbcllct ]']l *Elfjr./ $doll lc lllle lo za

Keeteng€ste11g.pr0lt

norügcpüll ,ü'



I

'$E.9o

$t-
I'E

-$*$0<a -0G 6a

:SE:i;
$sss.t
'{E
8ä

L!d.

Aoat-
zotcD0,

Sldcl
ra0l

Sclccarlg tocä-{n
Atmt*ungoo

2 3 a I 6

st 2 iltr'-S tecirerle is te HS 7-BO

sT48

't T'

4

)

HF-\'/lnke 1e te cker !F/vc1-to */u Fa. ilaebsrletn

I{ochsl. -S tecker n Hs 197/1-6 St enth.

Htr'-S te ckev lls 7-80

HF-S te chbiige 1 rrs 89-i5

ii partraf o TBV r 1 0364o

Trl S nq ntrn {rn T3V 108640

4 Prüfkabel, 16-po1. rrm ta(. /cnp /'t crr! | J"/ -vv/ Lr) ubehör

't Prilfkabel, UF BN go546lL,5 ubohör

l- rrul Kaoet . Ill!' TJq nxn/r q
rru v)v/ 1, J ubehör

1 iIF-Steoker üq ,r r r ./'t tta +t)/ LL ubehör

1 EF-$tecker Fs/vc-l7, 
^/v

ubehör

@
ROHAE & SCHWARZ

HÜNCHEN

And.
Jtrt.

Änd,-Httltg,
Nr' fot Nono

Lhte Nr, I tlrr.a"orr

HS 197 /72 S& | *, Etot!

l,-----'-
I Eeott ilr. 6
I

Arbolltpauto llr.

a s21r( 21 0861 1{
b s2 4ßi 2A1q61 ,l"

,9AtE Tat HomO a 12V3t 23.2.ü 7r]
gasofuicbon \Lqt_6r ttg d {zeg_L r7€,62 F. Ersolz ltt | ütclrl dsrah

I

baatb.lla, ,, J.n ll-rftb/ Soäcltr' tl llbto n

KaetengesteLlgoptült ILt t""normgop.0ltt

I
rtE ; t59; 50 t IOO 3



,l

(-

d;
.9p
ES
t ä.!n;:
* 5-S.ö
E q.:
:<,r;ii
.:a;r c

_- cr ji ,Pi

c b{v .- ,"

'LJbr uc:q
EXF
'9oq
^t;
$=
da

Vorviollölt.-Pausz
Nr.

Arb"lttp"r* Nr.

, \sJt-tL-?a.
gn }ju '1 .1n + 3u d.1a; 6,1a2ai t1,6b
gr 1b 

-!'Bu 

{.1b; 6.tt'
xl 2,10
Ki ?.29

2a
2b
\;t

'i ..Lll

!i!

Ja"
qh
Jv

6et

OD

Ig
I t'\tv

r) -)
t.4 h

Er' '> 4-!( a. r e
.t ]a

2:t
?.1:

7..

.\ f\

Ä-.

1+ L'

)a

Etr

6,r
DD

7a
?h
I ,/

ga
8b

I** u,
o. zo

c. q]. 1

).la J

/Fb.)abilD

or i B

/ 6\ t- a(-.r. i OöiLO

.4. 4u

LK 126/6
br >Bu

rt
b1

Bu

Bu

Bu

LDV 4141

tK 126/ 6

126/6-tJlt

-*+Ru

---***-+3u
-i.1b \,
iO.5f(sieh€l

I

)

Br,. 18)

trr tao /a!r\ t aa/ {

LK 122i2

gw Ilu

i,, a a^ | ^). )ilqa

q. ::1- ,4 )a

Z A'a

). Oi_r

1. )ebb

z e rl^

t)"

]', -l

Llv 4141

.i/ a'

Ilu

-r3u

LK 126/6

LK 126/6

A1le Leitungen LL 15o/tr?5 kV

' n gqtrennten Kabelbaum verle-
g6n'

hierzu llij 197/72 lJa, Blatt

-_l*___+ Bu

6,>\xi/
ROHDE ASCHV,IARZ

MÜNCHEN

Halbzeug, Werhstoll Unloleriarte Maße Zeichn. Nr.

ns 197/lz s

ht -
Haßslab

t""fIti tas Noma Aod. A,nd.'Hittlg Tog Nana Erulz für - 19 BLatt
s:::,::!:::
bearbcilel

sip,rilt'

?60461

*{ i'"

a -rs2):5i 210861 
1,7,',:',1,t,,b ls25A't ?sog61 .r;

c1s2734 Z7262| {lt',
d l,f 2g9+ t7,f . o'! vit r

Kaste"rgestell
eormgepf, I f'*'

a24: 250: SOOO S



It
I

I

I

I

i

'

.9e
ü*t; sCs* ui

.q
E b' l-r;5s
,!i F

-*_ qf .x
r-9
c bk
! cn.-3;''' t ..

;. *r if
'!1o*
tsrb

J:
(a1

a!

Bu \.1a
IL

2a
2b
7-.

4a
,4 ti

(a

6a
aah

7a
7h
Ba
8b

'1 h

z-
)L1

A'h'
q. ,.

qt,

6a
61r

ta,.

üb

(nu z,6ar2.7b)
(lu 2.1b)8e

ge
sw ----> 

Bu !.8b

--' 

(tu e.ta)
--+ Bu J.Ba

(tl,
( r,,

2,7 a)
2 .6a7b)

) . )B oa
2, rb)

).)0bl)
2. 5b)

Ll( 126/6

rDv 4141
I

LDV 4141

Ygg

dw

6^

grr
gr
w8

--+ 
3u

-----> In1\"*
-----> 

Bu
t (r.,,

Tlr r +(Bu 6.1a2a; 1.'1a; j1,6b)

---> 
(nu 6.1bI I. jb)

-----r. (tu r . au )

Btt b o "rn
Bu 6. )ab,4b

Bu 11.2b
Bu 'r),1n \iru j1,4a )

LK 126/6

[ü.r 640?2

,t\
{Bt)V

ROHDE & ECHWARZ
l"l0NCHEN

Holbt,:tug, Werhstofl Untolerierlo Naßa Zeichn. Nr.

HS 197/lz s

81. 2
Voniulläll,-Pousa

Nr.

k&alttptutt Nr.

Maßstab

SFFA/{F/6 NamoTag Anr; Axd..Htttlg. TAO NamA
luar Nr,

Ereolz lür

Kg

i Ä-^*."lv

s.'s21)0 21a861
b ls2r8? zBo961
c t3273/ 23.2. öz
a ls&e+ ' t?.,t 62

Kastengestell

+t*; IgIl; ä0OO S



I

b-

.9r
G€
E E,si:

ir*
E6!;58diä
.9: F

- 

qtt
os
< qir 3l!- c5L5.ra,
oI ü

!i${:.9ba

'iEo.:
5qö5

us _7.71-\ / 11

s'fv 3u ). 1a K1
3u
l/ a

1.6
)6 .1 a?ala
1.2 

--F]5.1b2blb r-f
2,1 i Bu J).1a
2.2i Bu J1.1b
2,4ai 2.4b)
2.fab)

),lr',, 
LDvv1

sw
hr

6rr

w8
rt

b1
rt
Sr,{
h'l

1b

2a
2b
tq
/e

21,)v
4a
4b
)d

qh
)v

6a/.oo
ia
?b
8a
8b

liu b. -l 
€1

4!.IU
.) .,

LU

l.-.

:,'1,

4 .'tcr
(i u

5rt
f:,),

' ('a
6b
ia
/0

. ula

Bb

Tr !.1
Tr 10. 1

5221

---*-> 
lio

__-}Ilo
(rrt
(r, LDV 4141

(n,, I .7. )/^ \(.bu , . öa,

------> f Rrr
\ z"

€l'ntt \-.
_--*-* ( Rrr\"*r (tu

1.4b)
t.4a)
).44)
1.Ja)

gn
oa

(Au 4.rs; 1.1d; 51.6b)

:f---(tsu,1.iu; 1.1b)

r (Ru 1.2b)

'---> ( Tirr\.'. 1 ,'ia)
a . i'ab{.b )

1 .:;b )

.,\
| .2h,oa )
I .'l e)
1.'/'b8a)

LK 126/6*-+ (tu

l----- 1""
l1--- 1r,, 11'

,UJ\

Ir.l\

126/ 6
126/6l, Ilu

\. $u

@
ROHDE &SCHWARZ

T,TONCHEN

Hatbzeug, Werkstoll Unlolarierte Haße Zeichn. Nr.

HS 197/tz s

Bl. ,Vutblldll.-Pautt
Nr.

ffi

Haßslab

,sFsA /
SEITE Tag tloma Äad.',ka.-nrt$.1 Tog 1 Nane Ersalz lür

gstoichaat 2bo4b lKo
/!;'w

t.
b
C
d

52116t TQB61 1., ,:{ "

l2tg7 2log61i ' 1,.,
52734,23.2. lzi a/,
"f299, I ri.6 6Z l' ,!*it

Kastengestellboarbclltl

iii,ait -
torm99Pf.

4ll;2tt; 5O0O 3



PEI.9r
F$
F'87
5sS

,d
E e'3is E

,ö't +

- 
ttEos
c 6a
! S'q
!g C'i3 

u!r*t.t
'i !'
5Fös

IICT 
' 

AC lE.ag tvct t

)J .1a2aJa{aJaSal a9a
55 .1b2btb4b5b 6b7b8b

rt
bt

Bu B. 1a
1b
2a
2b
1a
,b
4a
4b
Ja
q.L
)v
6a
6b
7a
7b
ga
8b

Bu
Bu

Y ntttuY 5221

9.1a -------+ J
I1b-) s'ch?Bt.g
I

ea''-l
a

ZD

)a .---.......+3u )5.]a
]b 

----+ 
Bu 1{. }b

4a :+ Bu ]8. lb ; 20.7 ai 24,7 a;
4b ._-..+tsu Jü.7b
?a
5b
5a
6b ._-....>3u )6.1b; t7.8b
7a
7b
8a
8b ----->3u 56.8b

't

I
I

)
rGÄ 64 O2;l

gn
w8
slt
vl

2.51 ; Rs ]0.2

LL 150/3t75 kY

LL 150/J r?5 rV

@
ROHDE &SCHWARZ

HONCHEN

Halbtaug, Werhslofl Unloleriarte l,loßo Zaichn. Nr,

Hs 197/rz s

3r. 4
Venhllölt.-Pawt

Nr.

ffi

Moßstob

AE'(E Tog Name Änd. lAnd.-Hi.trts.l fog i lloma Erwh litr
gczcichael ?69_461 a

h

i
d

KaetengogtelLhoarbtllcl

9cprIfi

eorm9tPf,

1t+:280; 60OO I



:

t

I

I

i

i

I

.9r
EtEü9ri"' E äS.a
E q!ii r
r3t i__ :rto<
{ qr
n Ri
-:Ebro
ui üs öe
ä> 9'<i.9oi
.1 B
e;.G<
ö!

a*

b1
Bu
Bu

J6,1 a2a
56.1b2b

Bu 10. 1er
th
ad

2b
)s

Zh
)v

.+n

4b

qh
)v

6a
bc
I9

7b
Ba

LD\ 4141

Ytg

-=-+ 
Bu J6.da;

-------D iu ;o.4b ;

---'>Bu 56,7a
---+ bu >5.7b;

,o. oa
,b.ö0

AE I LL 150/3,75kY

Bu 1 1 ------> tsu Q\.1)

Bu 12 _-____=-> 3u

nl, R14
-ffillu

41 .16; Bu ,IB 
; K1 ?.r LL 150/1,75kv

Bu 15

@
ROHDE ASCHWARZ

HONCHEN

Halbzaug, Werhslolf Untolerierle Moße Zeichn. Nr.

Hs 197/tz s

ftnie ltöt|..-Poutc lloßstab

"ifälti ras Noma Aad.'Änd.-.Hilil1
tutl i Nr.

Tog i Nane Ersob lür

Arbeilqauto Nr,
s'reichact | 27O461
üi,i,iirll '

-.,,-------i

l:!,ü!! -i

Ko. -
-:', t. i. {
'(1 {
F**'

a lsfiJQb Fzialc lszv]td 1s2994

210861 't. .;.,' .

?t)096t 4' ''!',,'."

23.2.621 *,/ .

,Z.t 62 | '/;{
Kastengestell

oor.gopr. 
I

1ll-;25c;5OOO S



:

{
I

{

i

I

I
I

.9p
G*
Fisc<
s Es
E 9!:i !

.e o o9* 3

- 

qlaü

!-O
a<
G q5
- liu
S; Ebr-
u|ös.-e
i> q'
q:
.9..
,iB
;l;6qös

Fs 425

Bu 1d. 1a
1b
2a
ID
/a
{h
/e

+4
,L.iw

5a
(h

(ra

6b
7a
th
tv

vd

Bb

ge
br

8,: )7 .1a2a; 20. 1 a
3u.]7.1b2b; 20,1b \,nv 4t 4t

ws
ri

ge
gw

ge

an

----->3u
____-e' (Bu
--€Bu
---; B

-=_-|r 
Bu

-->Bu

-+J

J7.1a
9.tb)
45. 18

llol

17 ,5a
57 ,5b i

I z'1'

)z.oo i
)7.6a

45 .12 i

52.5b

57 .6b i

1'l .4a

T ilt
UJJ Y

f,!v
lDv
1,t
tI,

41 41

41 41
41 41

1ro/1. ?5kv
150/1 r 75kvBu

Bu
1)+

--'--+ 3u rDv 4141

3u 15 .--.*_-}Bu{!.8-

-3u 

{1.11

---Bu 45.9

-(lu 

ta; 45,16i

3u 16

1ntl LL 150/), ?5kv

3u 1n e ,r\

Bu 44

,^w
ROHDE & SCHWARZ

HONCHEN

Halbzeug, Werhololl Unlolerierle Maße Zoichn. Nr.

Hs 197/lz s

, 31" 6
Ycnhlldll,-Pawt

Nr'

ffi

t laßstab

s'f!/"i roc Nome And,
tuat

Änd.^Hitttg
Nr- Tog 1 Nane Ersatz l0r

sltcichtct i27 046 Ko a
...

!
d

)?5rb
r?i_07
52_7t4
f29t(

Kastengestelloaoüattii 
I i{f'';sepfif 
I

aorrgcp, 
I

ill t 25e i 60OO I



,f
j

i

i

l

dä
.9o
F*
Eüg
$ e3.ö
E qI
!SE
sr: I
.9- c

-- 

q{:*
L< d
$<
c 6br:!

-: 
c

li t
s ö3
a> p-

'!ü-
'iEo f^-
3öös

Hs 2E2/\
ge lu20,1a->(lut{,1a2ai17.ta2a) 1br .lb D.(Bu 14.1b2bi 17.1b2b) t
8n 2a -------> Bu JB . 2a ; ldo 1 . 1 f I'DV 4141
rt 2b +3u l8.8b; Mo 1.? )

)a
Jb

rt 4a + Bu 52,2a
bl 

;: 
------3u !2.2b

Bu 15.2b I,c 
-ffBu 

l].5b t LGA 64c,??6a ll I
5b 

-U-+ 
Bu ,r.Bb )

;j,/c/7a+(luz4.7a;JB.5b;9,4a;KI2:11;ReJO.2)
lre 7b .+ Bu 24.7b
ge Ba --:*-+ 3u 2{.Ba
br 8b -+ 3u 24.8b

st et #ir-s lO.zi (siehe 81. 18) LI( 122/2

Bu 22 --r-3u 25 Slankdraht
rrs197f72-16

@
ROHDE & SCHWARZ

HONCHEN

Halbzeug, Werkslofl Unlolerierto Haßo Zeichn. Nr.

HS 197/72 s

81. 7
Vonioll6ll..-Pau* Maßslob

"f//t Tog i Nana Äad 
,Änd.-Htu\.r, Tag Noma Ersott ltlr

g6zeich0.l 27 0451 Ko a
:

-€
""d

Kaetengestell
AlDAlttPouta bedüül.l

;i,;it,-
I

-. .: -.,'..-'

' q'.,"
l'l{*,ofm9oPf.

l*" 2$; SOAO $



+

I

1

I

i

i

{

FE
.9g
'n.3
EEs
ö q .ü> qi,{
E o'3
lca;raü:t__ qtü

c bh
sqE

-i 
q

}\lli r<:q

"= 
s;'

<*:.tG-
^'i 

E,-T
N>
d{ös

ss 219/72

3u 2l 
---"-'-.'+ 

(lu zz) Blankdraht
rrs1g7 /72-16

Bu 2{.1a
1b
2a
2b
1a
]b
4a
4b
5a
5b
6a
5b
7a
7b
ga
Bb

1.2
J4.8b
,7.1b
54.8a

to.6

,0. 1

LL 150/r 175k\

41 41

bt
8e
hr

't

I

(olahe BJ.. 1S)

T brt)JY Y

Rs 1.22/2

to,2)

gn

5W

wg
ge
br

---> 

Rs

-+
.*

-.t..{>

-+r

(Bu 20.7a;
(nu zo.7u)
(nu zo.oe)
(nu zo.ou)

,8.5b i 9.4ai Kl 2.)11

Hs220/t
St tt .----*_-.rBtt 46 126/ )

bl

27 ,1a
1b
2a
2b
1a
lb _-_+ s
4a
rfb -----'+ Bu
5a
qh

6a
6u
7s

7b
fJa

Bb

dl. I

c,A zhge

@
ROHOE ASCHWARZ

HONCHEN

Halbzaug, Vlerktlolf Unloteriarle llaßa Zaichn. Hr.

Hs 197/lz s

nl . gVtnia$'ölt.-Poutt

{

I khalttpouro t{r,

HaBstab

"it#tl, roc Nama Änd. ind..nug.
zutl I llr. Tog Name Erwlz lür

gataichü.1 279481 -Ko-

1. .-- {
I o-.",

I

f,

€
d

s21r6-
l,l?187
52734
s 2g9t

?1 os61
2SAg61
23.2, /,2
lne,62

.l
11..i

$
*t'

KastengeBtell
bcatb.llol

scpült

eormgapr.

t +t4; 256 ; SOOO $



di
.9r
F€
EEs* -i:"i
iSEö:3
-*ät
r 3l:{ c'li 

u

EiF€;
'iBgF
65

gw

b1

Bu 11.6a

Bu 15.7a

gn
ge

lrr

b1

Hs 61_1U1 aqet \s 6114/2

--,...-+ (Bu 5. Za ; Mo 2. 1 )
--+ (gu 5. eU ; l,lo 2.2 )

y/s

Bu JJ.1a
1b
2a
2b

-, Ja
*'' 3b

\;. rt\.

4b

-A=
-€-*+-
-9--*
--r->f
-+r>__+.->
--f"-

ä-:

Kr 2.49
(lu 4.5ab)
(ru 4.6a)
3u !2.8a
(nu 4.6u)
3u if !.2'1 ; RI 22.1

(lu zo.5u)
elehe unten
(1r, 1.1a1 {,1ai 6.laza)
siehe unten
Bu JB.6a
(:iu z. ou )(lu z.ea)
(Bu 20.6b)

| 
^ 

t /- t 
^^^t)V^ O+VZZ

LKK 92220

LGA 64A?2

LK 126/(,

LQ L (,[l.i; ?.

5a

/7b
/oa

sn/6b * 7a
se\7b \i.\"")f\ \
diese beiden Ub

Lei tun6len sirrd r,";

ln einem abAesch.
KabeI

(lu 9.za)
(lu 9.ra)

(lu 9.rt)
LcA 64022

rGA 640?2

i,Dv 4141

n, zoq/62

Bu ]1..1a
1b

?'v)

{n --------> hi 2 "21/s

lb 
--_*>Kl 

2,22
4a
4b
)r
qh

, ^ ÄYi" 7.?,).6u ffit'-[r3u !. 1a)
oi, +*_,1 

1

7a flfrt*>Fu 9 . 1b ;

7b 
-tl--+F" 

11.6")
Ba 

--+(Bu 

:?,|.I tr)

Bb F(jru 2{ .2b)

Halbzaug, Vterhsloll

? z 7^ I) ). I dl

]

)4,6b.'/b.7a

Zelchn. Nr,

Hs 197/72 s
ROHDE S, ECHWARZ

HONCHEN

Änd Änd.-H_ittt9., Tog ., Nstnetual Nf,"'faln
jszfi6|
b?tgt '

192734i;
1,f2994 :

a
u

c
d

210s61 l.
280961 l -
ß.2,621.,,
lL,t t2 f

Kastengeetell
!::!Y"l 27046-rl Ka
b*thil.t | | ,, J, :.w,u,-l | ,{,tl'{,
,*^e"pi.'| -- - -l l'' t'*-

Ycniollö11..-Pourc

Arbeileatsa Nr.

i ttt; zto; Sooo .8
la



!
I

I

q6

'9o
tqti g.s
i:!cE> s:,
.q

t qI
,iso
E:E
;3* ä

i;:
! qr:sr.rF:
bF I
s ög
;> F-

.Pe.
;lB
0>
6l

öi

Vtnla$ö11,.-Pautt

{9._9_i,14i1 oder Hs 5114/?

€5r

)5 ,1a
4Llv

2a
2b
1n
?1r

4a
4b
5o
q1-

6e
6b
7a'

7b
Ba

Kl 2.12
Kl 2.10
Kl 2.9
KI 2.8
KI 2.7 1K
KT 2,19
KI 2.5
v1 oR
Kl 2.27
iil 2.28
KI 2.26
.ri1 2 .25

1 2.?0

LGA 64022

LKK 92220

LGA 54022

(Bu r (x\
2.29
t) az,

ltltl

>Kl LK 126/6
I(1
K1 ) LCA 64A22

Hs 2C9/62

sw
\ 1.öu ,o. ia

1b
'2a
,1,

-i <a

th
)v

4 r:.

4b
. 6n

' qh
)w

(^iu t.ta; KI 1.6)
(lu 5. tb; Kl 1,2) Tr

Tr l;:, )
LDV 1221
f.

\ areno ul. aÄ'tw,

h'1

I)rr rt4 .1a?a)a4n
t4. 1 b2bjb4b

gn
w5

Bn
ws
h't

5o .-.***e liu
bn *-*F Bu
/a
71r 

-.}, 

Rl
Ao 

-._-D. 
/ tr,,

Ri. ---b I lirr
\"q

54.5ai:a; Rs 49.1
54.lb6b; Rs 2tr9.2

21 .2; l7I 22.2
tl \)Of{+F1; tV.tltl)
)6.;ib; 10.4b)

@
ROHDE A SCHWARZ

MONCHEN

Halbzeug, Werkstoil Untolerierle Maßo Zeichn. Nr,

Hs 197/12 s

Tl-l 1 nHsßslab

Arbcilrpaus. Nr,

{rtA/
JFTTS fog Name Aid. Ard..Nittlg.

tutlt, Nr. Tag 1 Naqle Ersatz lür
gctcichr.t

i"ü,2,y1_
gcprAfi

27_Q461 tr fi215 6 i|1 0,0 61

b fz,)al 12öü961

4 v2734i23 2 ü
d ls 29e4 t /E.t 62

l' i"t' '

t', d"
Kastangestell

oorm9oPf

ttl: ltü: SOAO



i*Ia:258:6A9O I

i

q-b

;99
G.*
Fsg
6q!i> o;<
EbI
-{Sni'r I
,i'i 5

sc
c qi
! $b*:rn!c
brF rt
:i.5 *.
E> q'

'96q
rtö
!*'6S

ge
)rr

)1.1t].
4L

2a
,h

"1^
,1..

tlu
c.^
)4

6a
bb
7a
It)
8a
Bb

(lr-r t A, ,1 a?a; 20 . 1 a )
(lu t4.1bzb;20.1b) 41 41

h1

Be
6.4

8W
**
ge

-r (lu 14,ja)
_+<-_.F (lu z+ . la )

--_+ 
(lu t4.Ba; 45.12)

------> (lu t4.5a)

--$ 

(.i.tu t 4,,thi 52.5b)

-*--.D 
(nu t !,.7a)

- r (n 14.6b7b; j2.6hi J*/> \u 45. J

-->8u.,|!.2; 

J 11-i J lj-;*__*_& Iu 45.7
----+'äu l6"lb; 9.6b

T T\T'UJJ I

tDv

Y T\1'uv I

I,DV

)
l
I,,2 i'' tr
I
I

41 41
41 41

4141"
41 41

1r+)

K1 150/ 5, 75kv

6r.

6rt
b1
gvg

8e
ws

gn
sw
ge
gn

Bu ]8.1a .-_-.>Bu 45"21
1b ."".--..."""---"+Bu QJ.Z2
2a -**--"*. (Su ::O.aa;
2b ----> S 27.2; Bu
ia _--- -b i(l 2.4
ii. 

-------F 
El:, rit ?).

zfe. ------"--+ K1 2"2
.{b ."*-**--t i}u )2"zia;
5e. ....-.'...".-+Bu 12.la
5b ----*r- 

( tu zo. ?a;
6ä _-_*__.* (Iu l].lb)
6b--_._>I(]2.5
7a
7b *--**"+ ("iiu g.4b)
8rr
gb _-*-__{,, ( lu ZO. Zb ;

trq 1C,7 /12:2!-:-.LJJJU

Eu ;11 -*_e- --s. .t ,),.Y

Mo 1.1)
45.19

tDv 4141

Kl 2.1

24,7ai 9.4ai Rs 1A ,2 i K1 2.31

'r{

rt Mo 1,2) rDV 4141

LK. 1261 t

\s 22A/1

Bu {2 

------r- 

Kl Blankdraht

,^
./p/.nxv

ROHOE & ECHWARZ
HÜNCHEN

llalbzeug, Werkstoll Untoloriorte Maßo Zeichn. Nr,

Hs 1gT/lz s

Bl. 1 'l
V*rvioll6lt.-Pcuse

lJr.

;,"'t"p""-,v"

Moßilab

TFIAT
,'ETE log llama And. fud.-.Htiltg.t Tco , Nanetltl N.. I '-J Ereatz für

l::::!!"_L
boatbcll€l

i"p,iti -
270461 Ko,r,,,

-'f 't:l:

a. 8"t ) tt)
l llr'an'z\ tu-/Y I

c liilit
d lttsc4

2 1 0{J.{i i
;::ttSr) (tl
23, 2,62
/7s.62 " 'ry'i''

Kastengestell
e0rm9oPr.



a
t

ss
.!l I
EEi ;.9
liI ES
.d

E 6:JSr
c*-. c

,9ii f
o<
c bh
:SE
6q!li;
!ss4:.9rr
,$E
ü.i
d{ög

Iß \eJ-üz
llu 44 

--5 

St 4S LKK 53711

Eu 45 '1

2
I
4
5

ts,

I
6

?
n

1

c

)
4
5

o

7

9
ü
1

4

-----ir 
(l,r 56"Tb;

--F 
(.:tt-; xr

-*-*-! 
(lu 17.7u)

1 o.6b )
.2i Bu J7,]bi\ 11-)

\'öu
\JJu
\öu
3u
\xu
(Bu
\öu

37 .8a)
15)
17 )

57
16)
1{ .8a I
11)

LL 150/1,75
1

1

1

t

1

1

1

1

1

1

.)

2

57 4*) rDv 4141
LL150f1. ?5kv

LL150/ 5.75kv

LDV 4141
b1
8n
w3

tiL

8n

- -(t,

-----}- 

| llrr- -- - (s
__*_r, R I

------> 
( n t

_._r. (lu
**-_-l- i'j)11

\ J, 14

tsu 12; KI 1.1)

t 4.4a)
2'l .2; Bu J8.2b )
{t. I

22 .1 i )t .4b)
2U.1trj
Ju. 1a )

Bur4tj " 20_
Au ar..l9 .-J*

r ijtt;j5.?1

Gezelchneite

I !u;4q.21 _

Kontaktlage q+ .+) nlcht etngesteckt

)
oos

t
o

{

Verdr. des Steckere St 45
(auf die Lötanechl . gesa.hr:n )

Ilu ,IA * * (;it 26) LK 126/1

7 )' ,J,?

ft

"7')

o

.ä\
\/

ROHDE S,SCHV,IARZ
HIJNCHEN

Halbzeug, Werkstolf Untolarierle Noßo Zeichn. tlr,

Hs 197/lz si

81. 12Ycniolldll.-Paust
tlr'

Arbaikpautt N;"

Na&slob

srsffir1 Tas I'lsmu Aru. .i.r- lltti,!. fOO Nttme2!al n r. Ercalz für
e::-:yh*l',27 a461
t{q.beilst 

1

':yi!! i

tarflgoPf. l,

lKoI i.' lt I

lr' '_iT'j-."
.r-&t,4-!

1,

c
t

',1i':116 " i,-'t''-i '

ll:l1S'l :lr,o'i.i\ t /.ii,,,
tt?7.tl Z 3. z. 6z 1 ,'. yi _

'sl9s4 #.6 i2 i i'. r

Kastengestel-1
-i1\

1lt;25ä;5gOO 3



I

.9e
GS
3- E.$s:
$ sI
_s P;-€ 3
9'* <:rt
*:ö
Lir
Fst<;

,q -$

P l,:
ö!

i

Bu 47 --"*-"!- St 48
5t 48 *."..----r' Bu 44'v_.-+, 8,. 4T

-Li 21e/7_2

R14 R1l
3u)1 ff(sutr)

I

IJ
LKK 55111

LL 15O/1,',l5k't

WS
vi

bI

Bu 12.1a
1b
)a

a9
'1. 

tr

r.h
)v

4a
.fb
6n/.-
(h
)v

6a

'ta

le
,\^VCr

Eb

-----> 
J 14-

-> 

(su zo.4a)

-*> 

(au zo.4l )

-_-+- 
(nu le.lu )

-l 

( B, l B.4b ;
s 21 ,2

_--+ \bu ,o.2a)

-D 

(tsu Ji.jo;

ri
tri g

gn

Kl 2 .1)

14.5b) tDv .+141
LL15a/1.7rkv
TT t--r /z tcDD | )v/ ) | I )-_--_> 

J 12-
r (lu 14.6b7bi J 1t+i lu J7.6b)

_____> J 14+
Fu )1,rb)
(r., l1,2bi 4.5ab Li(n ! 2li120

(-\ + \ rJu 41) 1'261 )

<fu\.2
ROHDE &SCHWARZ

HÜNCHETI

Holbzeug, Werhtlofl Unloleriarlo Hoße Zeichn. Nr.

HS 197/tz s

IJI. 1)Y.rYle(ölt.-Pqur'

/ribrlttp""* llr.

Moßstab

SFEA /
JE/(E Tog Name And. ,And.-Nittlg

2!tl Nr,
lrg , Nage Ersalz lür

crt_:i:!11:

hsorb.ll.t

srp,iil 
-

27a461 -Ko "

.,' t l'

1.+
/ t)-

r lJ?Ji(r
t: P;4:aj
4 1s2734d lr299t

'ziO'cb'' I /".{
Jf-*

2849 61 'l i ,

23.2. t,Z | . n,i/
r7.d.62 ''[f i

Kaston6estell
aofm9aPf,

I

.tlf: 298 : SOOO 3



dE
.Ee
F3:-:ö.5 -j:

{E*
E b.iJ
*sE
.:,: s
\< ü

{ gb

ti;
3st{{
ÄE
qi-
ös

rr
1^ 'l

il1i lu
Bu i;.1a -f_-r- (ilu

1i: -1'* (;u
,n 1l;:ll
i:rl
'1b 

I

5a -J+ (Bu

2: jr*,'"
6ul

16.4ar8.)
zÄ ,rLctt \
)v..tu )v /

gn
w8

J6.6ai Rs 49. 1 )
i6.6b i Rs 49 .?-)

'rt rtu J'r.1a -ff 1Euru.ff(]ru
;; 1.{

i;il
:i; +l
;; l+
Lri -{ |

bb +.t

f1l
:il1

B. 1 a2a )a,1,aJa6a'l*S" ) 1
8. 1b2brb4b5b6'b7b8b) J

iJ]J V
t-2)1

h1
Bu J6.1a t-> (Bu

lb -l-r-----r- i g"tt \
2rr-l
2b-
)a 

--.D 
I nu

jb *-*+ (:u
4a __--+ (Bu
4b _---.-> (lu
t-.,

5b _---+ (lu
6a
6b
Ja --*-> (Bu
?b ---+ (nu
8n
Bb F (Bu

')l 

- 

\!u

1o.1a2a) ]10.1b2b) )

9.5a)
27 .4b)
10.{a; }6.8a)
10.4b; lb.Bb)

,7. Bb ; 9.6b )

10. 5a )
10.6b; 45.1)

g.{rb)

45. 1 0)

L}v 41 41

tlo

wa
b1

LL 15ai), ?9k,/

v1

HS 184/1 r Bu

LL.150/1,75kV

LL150f1"?5kv

LL 150/1,75 k\

db
\,,,

ROHDE A SCHWARZ
HÜNCHEN

Halbzeug, Werkstoff Unlolerierte Naßa Zelchn. Nr.

HS 197/12 :i

Bl" 14V.tviaUdll.-Paus6
Nr.

f4oßstob

"ftlrl ras Noma And. And.-t1it'l'1
zutl Nr"

fag Namo Ersalz lür

sö'eichaat 1 2l OQ61

"-ttLl
soprillt 

I

Ko
i;,f

.7 f .{"

Ir;

e F?ttb
,. 

1j;t'ia'i
c lr?734d 192994

z'10u01

:l rl:"r;l L 1

z3 2,62
lI,t 62

.+{
,r'i t

" 
.;: r!' /'\tt

' ..7d u

Kastengels:te11Arbcilqautt Nr.

eor^gopr. 
I

i +11 1 2tE; SOOO S



I

t\

c{
F€
iEsi s3.e
Eb3
is !ö*i-- :rto€
c qar 3-s

*i t!is€i
.go.

"'l 
B

$b
3öös

R1?

tl
I RlO lR18 R2o R22 R9 RT R5 R3 R4#

xt r.z i c3 l\ R1e Rz1 R23 R8 R6 R4 R2 kt 3.4

1-{}-1 rr :.:
tlLrÄlv+

)14

J f i+ -----r-Kl ),1 ) -- ,-^t-
J 11- r (Kt j.z; J 1..,-; Bu jJ./b; 45,2) JLL 1'o/t'75kv

Rr.z

lc4 lHHtl
-J-ar-=L-x.'-z*

)12 i

J 12+ -- (Bu ra.6a) 1J 12- ----*:> (tiu 5 z . 6a ) J LLIrO/1.75kV

J 1J+ 
--+ 

(lu 5a.5u; 14.5b; 14.7b; 17.6a) ll 15o/)r75kV
J 1J- - '- (xl 1.2i J 11-; Bu JJ.lb; 45.2) LL 15o11,75kV

c6
r--lF-rtl_J_J}FL-

-\_-/+
I14

sw J 14+ ---+' 
(lu 52.7U)

ws J 14- 
-------> 

(nu 5e. r u )

(fu
\.r"

ROHDE & SCHWARZ
HÜNCHEN

Halbzaug, Werkloff Unlolarierle Hoße Zeichn. Hr.

Hg 1q7/tz st)ttll

nl t tr.vL a | )
V.flltUdll..Pau.. Maßctab

sFFA/
SElfE Tog Nsme

^ad,. :nd.-Hiltte.l Tog , Nomp Ersalt lilr
g6zcichücl 289461 s.'s2116i 210861 | /{,a Fzlü '16ö96t l'--,',

c li7iJl' 2i.?. 62r' .",'' /
d ls?ssq' rz{./z t'il-r,

Kaetengestel.l,^rbolttpottra 
Nt. beotbtiltl

gtprtlt

tormgtpr.

+I!; rt0; öOOO S



i ,--
I

9e
F€
EFs
i'R
-s 

gt
E i.!
.9= strt
r g'E
*de

Li;
!itssi.9-a,i$
g5'
äs

DL

vi

gr

'r+

Kl 1.1 c<Tl
.#.;

.,*ll silo lr= 
rre

.4"ffi1.s,./t I I t

.6 o-----J

.r, T* 
rr 10

8u 5.1b ----+ Bu )6.1b2blb

Bu 5.1a --rBu )5,1a?a

SW

ge

A1le Leitungen LDV 1221

Brücken bei '117 V' 6O Hz

K]. 1,7 I
.6J
.5 I
.4 J

Brücke bel 22O

1
J

v, qn Hz

@
ROHDE E ECHWARZ

MONCHEN

Holbzaug, Werkstoll Untoleriarte NaBo Zelchn. Nr.

Rs 197/lz s

3l- . 16Ve'ri.Uöil.-Poute Naßstab

sfEA/
JETE Tog I t'lane Änd. jÄrd.-ltitttg.

zutl I Nr.
Tog Nang Ersatu für

gozaichn.l

o.u'tü"t

s,piaii -
280461 i Ko-t -.*Lr

) rt
1 'ht' ---tl i1,-
F?rn (-

a i;szJJt
b p?)87
z 152734
cl ls 2991

?1 o€51
,t!a961
23.2. 6z
/7 5.6?

,/''q''.']'
-:atl

Kastengestell
Arballryaau Nr.

2ofm90N lr
,tlt; ,til,' |OOO S



i{l{ j r$ j 50oo S

6;

'9r
FT
iFs_+: "-ü5 b*-
G qI
€€ r6ii
,fri R

:f E; .ii
c *t

'-!q

Fs$
'gct
'cB
*i

ws
gn
SW

6r

i5. .

ge

Kl 2.1 a (lu 10.4b; 52,4a)
2 

-'+ 

(nu ]a.+a )
) + (lu ]s.6u
4 # (nu 1a.1a)
5 --ft-> (nr. lr r^\'l
6 --tts (n,, ii'.Iii) uir'' ^t/ri LGa' 64022g --\l--+ ( nr, 15 .41 ) J ru+ar ', n" ' '
I --F Mru""; (Bu 15.)a)
a --fi=+ (nu 1c 'rr"\ )
9 --11-> (Bu J;.t;i ! et4z'F1' F2-Tastreitg' LGt\ 64022

to -Tf---- 
:0" 'l' 

tt 
] \ ,'or. -Blockierung Lc \ ( tozz

tz -$--+ (r" )5.1a) ) ,

1 9 -€** ( st 15 . lb ) \ ,*r rno run LKK gzzzo
20-) )
21 

-=p 
(Bu 14 r^ \ \

22 -+-+ tn" ä'.";i I Rückmeldune ua

2t --ft* (nu )i.9ll 124 --ü-> qu" i5. sb ) J Ll .' o4t)22

1zfrii:i?:ä:]}Tast1e1tg.r1(II)LtlA,,1+,)22z6 # (gr. 15,6^) J ""v4e4v6
?7 __#.n (n., ,c c_\ )

;ä --U---- i;; ;'5'.'5;i ) rräserhochscharts' r'{r': ' 1 t"2;ä-_U-._-iili5'.;;i)Träeerhocllschalt$'lr(]llill{,).,
z9 

--Q> 
(au 

Tt:1o.,) \ ,rn*"rsperrochlelf e rK 1?6/.6
lO--$>(tsu 1.t^) ) -

t+ (Bu 1.6b)
)1 ---*+ (lu )0.5n1 20,7a; 24.Tai 9.4a; Rs tO.2)
49 

- 

(Bu )1.2a)

Kr ).1 -'-'-'--+ (Bu t2.; Bu 18; 45.16) ) LL 15o/),?5kY
2 > (J 11-! Bu {!.2; J7 -7bi J 1r-) I
t .---.-.->(J 11+) /

'vleitere Verdrahtung slehe Zeichnung auf Blatt 15

K14€(lu+2)

L 1.1 - (Bu 19) ]
z 

----+ 
(su 24. za) J

R16r--€---:r
r I -^^^ !'t lzff r"'-'-_l

r,4e LJIJI+r]t][

Blankdraht

LL 150/)r?5kv

t:/

@
ROHDE ESCHWARZ

MONCHEN

Halbzaug, Werhslolt Unloleriarta Noße Zeichn. Nr,

HS 191/12 s

81. 17V.rriaUöll.-Paur.

I

Haßstob

SfEA /
6ErE Tag None Äoa. Änd.-,Hiltrg.l ToOzurl frt. | - 11sn1 Ersotz lür

garaicbocl 28046 1 Ko:1';
't(

.r- f"!+fä

&
-

c
d

lsz,rq zluöo
ls2rB7 | 2bog6i
Vlvsti,2i i. az
lszggq I tl.t tz

'/ #,
''' -4 t-'
,' ,{{
Je-l

Kaetengestellbccrbollcl

;";;oti-'
aormqcPr. T



bb

E'-.9r
F€
EEs
5 sE
E 6j:
is !eoo;3i S

--"- :tEt+
E qa
I l*

-:Eh\s
ol ü

FSts€i,9or
,lE
E}öc

gil
rt

1.1 - (Bu
2 > (nu

2.1 - (Bu
z '-- (lu

21.1 - (Bu
r *------r. (lu

22. t > (!u
? -----> ( hu. \-

20, 2a ;
20.2b;

Ä th.

nq tr]\
\A '7:h.

.,1( t4.

)8,2a)
)8.8b)

)1.ta)
t1 .1b)

tDv 4141
a!?

br

8n
8n

ws

8n

R1

R1

R1

Bu
R1

lZ,l)

3r.4b)
21 .2)

Iis 49.1 €(fu 15.6a; 54.5ai 54.6a)
2 > (nu 16.6bi ,4.5b6b)

1 f--+ bu 2'i. oa
Relorfi

I

2 l.--+ tsu Zd.la
(nu 9.4a; 2o.7a;

a$
1R

)
l
\

I

)

b; Kl

a+b

A.+ c

2.11)

-tOcmt5cm
*90o!ot5cn

LK 122i2

Bu 2.2b3o
Bv2.2q -.rtj-- st 2rI *':)7-

I6?l c
I I 6u 24.4ab

ffi u,u24'5a

s 21.t - (lu 14.4b)
z 

-----+ 
(nu 52.4b)

S 27 .1cr--+ (Bu :27. Jb )
z I---> (nu 1o.el ; 45.19)

Sl 10.1 ___> (Kl 1.4 r

2 
--+ 

(rr 9rz; Tr1o.2)

Tr 9. 't -------> (xr 1 ,2)
a _+ (sl 1o.z)
, 

-+ 

(rr 10.r)

Tr 10..t 
--=-+ 

(ff 1,2)
2 > (Si 10.2 )
, > (Kt j.1i tt g.j)

ge
w8

L'l

rt
gn

v1
'gn

ge

vi
8n
ge4

llv 5221

@
ROHDE &SCHWARZ

MONCHEN

Halbzaug, Werksloll Unlolorierte Naße Zoichn. Nr,

fls 197/7 ? $

81. 1BYrthllilil.,-Pouso Haßslah

t,fl/' Tog Nama Äid. lAnd.-Hittr!'
zutl I Nr.

Tog Nona I Ersatz lur

f zeicho.t

Cürüllit

;;;;i;

2_8A451 Kot'l 
)

.;/ P"f
L,L*. -

A

;

t
d

szr56
p2)87
s2ß4
^f2994

2iüub1 ,;," /':.,,
cnnoÄr I t i
cvv f v | |

..J

23.2.62t, ' y,7.
/Ft.6z n, {*/

. Kastengestel"l
ifubtlttpueo Nr.

aorm9sPf. /F*
.ill4:2lE:6OAO I



.99
s.!;:i!r
il;üs'j> ri
F q!
rSE
Ej!
!: c':it
qtR
.?b"
b.f ;l

isl"'
,S*$
t?
ii ii

l

Vtrt iclltll,-Pauu

HS sst ro '6-0l
| *,r ,i,6u44 I ng/6/z C:f

G I :i'$ 
tuiil,^,, Draursichr Hs T-tr f-.__-l

s(s+ 1.,,^ J HS7-80 t---ö*-l| z-\

| (0)*,+ [ , Hstsl/3-loFoE

W- ( sK oso/t+62l6

,-, Qp 4,,, sK0Bol162'iP ftor) szl

|rlt Lx_@trEtr$ 1,,,*0,llnrc | Btir Rt22 I hl Vr: fi$;'i,f 
rr;"nstll

f lr--o-r" l l$,äfi,' ll
| | (*,:tb:t:!F:nss.) I l#?t!j*,,,, llll \ Hs220/3 / I t--.- ll
| | rr"t z,t (tinh tD | | t-%.rnz 16-0 o18u22 @ | |

ll 
'I'tL/l 

l
| | f--@-lsr/J | | finschattf etd Hs20s/6e I I

ll="" I lrffi:'L'Ä o'w#ärll
I l'3-- ,!,*';!lr:;",',,0r-21 |

l - 
:r l loo ;:;::;;:'n,,,,,,fi, 11lw-l l:,"* _,"oll

| | r----->Buz I lttslq:Ssurs rs; | |

l lä";'iryr!#tit" ll
||f--B"i Butc-1| |r.-a"g ||
I tr_r_ __t I r-- --> sua | |

lY"'@'[;l,"lil"" ''l I

I l=:;:i, (L&hernhg,r,z*tl lffi'i.,'i, Hs42s I I

f l=B:l{frfr--n:P1 lr-"-1n,ts llI I q!:,__i\ 
lll -[| | I I D8"/4

II nac, * -- ----:l
* nu" in Ausführung

sx oaol 462- 16 Ansicht von hin(en!

,{\q/
ROHDE E SCHWARZ

HÜNCTIEN

tlolbtaug, Wet kslolf Unlaler icrte l'luila Zeichn, N.

Hs fsr/rz s 
Br lePlt[Ji;lab

tr,F/i In{ i Nunt: Andt And. t4i.iltq,, loll llune €r*alt l)r

Arbcilqautt Nr
ghrr ich/

,l'
bostbsittt ' "Jl
ecprült ,r- jli:

'IpotmgoFt r fi*..

..'' " '' , r ".1 .' r'lr"l ,l i ,,..7 ,.' , ." ,,li,l,/c 52734 23.2'62 ti"Y
4- !<'gLt^l:,L*-.. f "i"

Kastengestell

r il{; ?sdr 5O00 $



q9
Sb15t

FseR.ts b*,
.qa9sl:!1S I

ooo8t{
b*
: biü
{ ib*t c.?br
ul t!$ec- I*+.i6',

'qE.*
3öös

Yonle[dlt.-Paute Nr,

Lfd,

Ko nn-
,oichc4

Srüct- 
|nht 
I

Eeoonnung $oclJJr.

Banorhungen

I .l ? 4 5- --t*

I

I Ladekondensator
-1_ l 

rr, ,oo/1oo

cr1 Ittort "r,glelchrlchter lrr, 
.t o/60/zoo E

KtN

-Jy:-*:1g luy 3oyltz-t hlerru otg'Stüakllsto

I

_l_.
I

R1 __l g"Drahtwiclergtald ltw +1too

R2 Schi chtwi derstand lwr z5 u1s

R1 I oor".Drahtwlderstand l*u ,2/z k

tfo Drahtwi ders tand l*o t n1,)
p.7
ar I

tl i;; ;1,;
I
n

a

c

I
I
I

nl 11 Signa 1-GJ. iurnlampe io, ,ro
a

I
I

Rl 14
'll

l--lUsrel:l}lrylsqP-e nL ?20 ! Stück

R1 1B

I
I
t

Rl2 5 Sl gna i.-G).1mm1ampe aL 224
It
I

Rl?7 il fl aL 224
-l

I
,^cfr\z

ROHDE E SCHWARZ
MÜNCHEN

Änd.

zutl,
Änd.-nnUg.

Nr. Tog Nsmo
Litte Nr.

us ?og/62 $a

Uclt bcdehl

d!. 5 awt
t s2242'--övsr-

s26as
6.6.61 #b Z9 .t,t Ln Blatt Nr. 1

Tag Homa

Arbeilspause Nr, gatohriobon 49L6J* Ko Ertah fir I onctzt durah

beorbeitel .:-{
lt

L.. -t

f, i."

SFIüüI I Sctlclttrifr./r :u

ttnsohal,tfetd
gaNnll

norngeprült

426; 0560; 50 x lN S



Sfiicl-
zqiil

-n'"

Ltrl,

Kunn-
zolcnea'-r-

Eanonnung

xe_9!s9tg_!lomrglais

Rundre La i s

Vr'e chs e1 s trornre 1 ai s

Rundrelai s

Luftschütz

Rundre lai s

!_he,449rq1qlq

Änd.-Hitttg.
Nr,

lLs 101/3

lsnw r t ,za

isL 61)/1

sR 51r/1

Eonorkungcn

RSX 226223

-Ruadrerqis IRsx a.6223

it_gndrelqi 9 RLS 12 r3v 199 242 _ -
=b
F E.:'

: q:

9rt6s! d;iSo
.eö!
ol b

ijb'€*
'$E
6S

l

lsl _zJ _

t -"1 
^rrö r+

Rq16

iis !!

D-?6t\a))

RslB

11s4 2

Rs44

RSM

R5x

RSM

RST

101/t

185 O71

2.26223

JB5

11

11

07t

\Dy,1_u-rl

l_i:
s 17

Vorvleltdll,-Paurc Nr

Arheilspauso Nr, I

I

I

:

I

I

;

I

I

I

-t
I

I

a $22d2
-_l _ _-

b I s2,565
I
l

I

,-.1

-i
I

_l

tl"\

'- i i

fog j Nono
l-*

5,6 .61 l

Lisle tlr-

HS 2O

äHiftXIi scloahiilide zu

Einsc

9/62ROHDE S,SCHWARZ
rqÜNCHEN

42-8: O!6A: 3A v 7üLS

21 11 61

i

haltfel<l



e;
Ess-<
s E*.
E9*:i ä

,ti {b<
E e;;I i"e
.?b5
ql b!st
1F*
fiE
cä
3öös

Vonlollöll,-Pauta Nr.



'Rs 10

l*',.=#l- :txs tl l
1? 7h

Uberstr I

1,5Ü getrennt vertegen I--i'+---rc- übriqc verdrahtung 1,0 I

Rs l2 56 usf.

\i r+-\
i---l\e/\C_-/

Rs 14,4t

Draufs i c ht aul die Ansch[üsse

A)erzv H52o5lc2- sa w.4.,3 Keilst. 53

T-- -) sr 37 st 34 (::---l
F--------r st :e st 36 C

Keil 53

,,. ?
Iil

jo
fri,I

t,iö

l'' 1

Tl
litt,

t.i'tti
ö'16rJ4lh

Rs 3,8,38

HS 209 /625
tb.* ^aa Zbta't) Bl ' 1

Einschattfetd



36 ?a \a.ler

Y
i

I
I

+
Ä

il

.5e

T

\

v

d

3? 3a37..r i-t^

-t-t | |t'il,
i lr-

5t ,)

0,5 A

$
Ai 17

{}
Ri 18

t

-
I

r6
4A

r" gll

rs 331
36.6 e

I 
t"' * uolL_.--.<

. 31 .!3--

14+

Mod-
Hoch5p

'.-a<
r5 36 1 S'5a

Autom:Batta,
I 100%rrdbctricb ( S 11

lzbf,. tI Bctricbsstufen
Vorh. . t 

--_-
Aus

I

I

*frl
36 2a

.-*___---J KI N'II

Rs3

Haupt- Eins cha tt-5cYrüfz

36 2b

r" reu14

36.1a 36.3a



373b I 388b
t-

38 2a 36 7a

i
138 2b

-.F-

)lfe
I

l:s ru
Biock schtcif c Rt 27

Block offcn

Rs 33

Mod: Ein sch

lrr,'

. Et

-^.. lI rs5r rs/r 
:tr'=/D-/?-./-

,trr
L_ *<f -<f,+Y:+ga-

;5 glll 13 35tr 
i UoOl r
I Hochspl

I

100%
Sc hü t:

I
I

i
I

I ezao .ts tfei

ly.s 
"

Haupt- Einscha tf-5cYrüfz

I tooz.an6bctrreD 1

[25%o
Vorh.,

Au tom: B.a
>il

. I ro,,.'o

Aus

-LJ"n"' tfi"
* l-lr. 388a3/, 38 7a



t
E
C'I

b.a

.t'

:t
c

t: t--
I
I

I

I
I
I
I
I

i,,,
I----

Blocksöterte 
;, l:8 atI-----*-

I
r 38.5 r

I
I
I
I

I

lss.z

38 1b
G

-19!I
I
I

Ilvu
I-

I
I

38.s b--------.-
I
'38 4;

-------_L
t387

-:;lr4 b

134 5;

l3c rt
--' 134."t

13q.8,

-
llqsr

l3q.s,
I-

I
t
134.51

a
s-

Oia

t
ti
!a

T:

=t{J
t
()

=:)
t

$i;F"
is"i! e

i3iE;

iili ;
.(t

t{l
a
\
o
t

at
{

b5

.c
tt
!
-rt

$iCI

't. - \-' 
\'l-

.o \9

(ool
orl

nl tni+^

^1. Q\
N N,
v) \n1

Oo.

a
E('-

Ortt

\+..!!,r.
r :'

-J, ':l' '5 .l

Ii-g;
ai ;\l 

Ir\i 
'N

ii''l
l?.,

irlielt,
t &l: 1055; 2tO 3



d;
.9p
E.P!ss
dc:li "E
E 0!:SP
i.: (
q60'g: s

-_ 

t!;ü

6{
i o"3- Sr
9! 5
-9L
6l o

iss<;
'Pob,i5
o::h:
ös

V.'r'i.tldll,'-Pau's

:l.elals Anz']ir.g Abfall
Stron bzw. SPannun!
rvährend deo Sender-Eetrlebee

2

5

o

;

10

tz

4Art

.lÄ

2A

)5

42
0l 1 , r,Ot)7
O r)1, , ,O r44

I

4

(+oo y)

(aoo ri)

44
Verzö9. !...8 seo,

= bei 6O l'la

{\, , ,60 V-45 v r5ii

22A \p5 teo v^,( 2to v^,

22Q \*'5 rac v-

Q), , ,50 v-45 v !5ii

224 Y,-
(264 v^./)

s t8o v-
(s zlo v^')
( tgo v^,

o, 19 . . .0, 28 A (400 tI)

ZZU vd5 t ec v,-,

45,..60 V Verzög.10...1! ltrc"

22O \,-tS tgo v-

c&. 45 \l

22O \ 'n'
(264 tt -1

ca. J5 \

180 Vrr
?10 V^,)

HS 209i62 I
Holbzeug, Vlorkslolt

RAHDE 8, SCHWARZ
HONCHEN

Änd 
,And.-ßt.iltc j lo,C-

0inechaltfeld
s22+Z 1 060661 

I

SzSbS,2911b4 l

slzcichil! ,14Or61
-------l-
beaüeiltl i

sopralt 
- 

|___,-_--t-
.omqepr, I



StdsÄ-

tshl

sh
'lT p

EP.
,5 ri.$
I eli> oE,
t -l*:se
3,e 3

$€
t Era
n !r:*tcqL I
6J S
5-ä*.
s- !t
{i
,3.i q
i?'
sb
dqds

lonkltölt,-Fvuto llr,

ArbailspauE3- Nr. qoschdeböa

frorngEprill

' at{' lf,d. {n e llln -Q

/! ;/

S 3o04 I 16oS 62

B66raerttg

HH-Hlrn-CO Hii 2-2L0

tYulstrand *Plattenkon cxP 4oolr7t/12

Fl achrand -Pl.at t enl:on 9y!_39_ol2u2__

tr'lac hrand- PIa t t enkon -qlil ?00 /zrt/5

Etntriuagrn

ii'ul a trohrirond en sat or ccfi{ 5aa/2

rYul e trohrir ond, en sat or cc,,l loo/2

l'Iu1 s trohrkond ens e t or ccl.Jf 300/2

lVul s trohrkond ens&tor cci{ 3oa/2

Fl9ghry4:Pl1t!epEqn

Flachrand -Flattenkon

Tr'uL s trohrk ondensat or

iYul s tvohrk ond en s n t or

Fulstrohrkondensator

v/ul 
I !rll:1kond eylat 3r

l?ul s trchric onden ga t or

1Y_".1- 
I T fi 

rkcn! en e' a t 
11

0 1 lrnn: r:rlt ond ons rit cr

: 9{I \\-o/rUJlT}-
. c$r Loo/wü/7,/55

cclql )00/2

aw loo/2

ccfit ,oo/2

cc{( tao/z

ccqt 5ao/2

cxlt 500/3 s

ccr 5000/1"k, B/ a5

i'f u1s tvohrkondensat or ecv 5ao/2

Luftdrohkondoneator HS 21S12-1.1

T opflcond onsator ccfi5oo/7 F

Wul s tr ohrl: ond en s a t or cxlv 500/3 I'

i/u 1 s t r o hrk ond^ e n s a t or cxli| loo/) F

\i u1 s trohrirond on sator cffit 5oo/1 F

ROHOE E SOHWARZ
T"IüNCHEN

Änt..lÄna..xittts.
rrsl.l tlr,.

ll3{$kss

Tsg
I 
n*'

5.-8!1 l?29l'.2-.
23426I No

0_?!1* ,:,'!/

ScoIt-l/a

4

hlsrau bes " Stilclcl.

i tlrtr oorloltl

l*' laun

lr*".-
lür , luaolttdutch

Slücll/rlo / Scäclllolllitt. tu

HS.VSRST:iRi(ERsTUTE



J
I

I

i
I

j

FE

g*n

$:$

_ ä$E

$sE

ääs
Ää

V e rv i ell öll, " Pa u to N r.

Lfd,
NT,

Kenn-
zelchan

sttut.
zohl

Scacnnung Soai-fla
Ecncrhungon

, 2 3 I t 5

r\)r, ü l- -i n::it;r'k ond en s gt or ccr 5ü00/1k B A5

A2{) G I i,mrnerkonrl ensa b or cGT 5000 /t1{", B A5

C?B T o 1,rl l.- ond en,.: a t ot' c1t 1&o/7 F c

c7-9 l"-fu1 :: .br ohrllond en s a t or nlJul n /owrtrf a/ c-

C-JO Ker " Kc'nden:;ator nnrr e't /4ovvrL 2rr./ JJ

c51 Pirpierkoncl ensator cPK 2500/r"ooo

c52 Papierkoncl ensiltor cFK 25001rooo

(17'7 Pa p i er:k oild ens a-r, t or cPK 25oo/1000

a,<q f/ul. s trc,hrlqorrde nsi-rtor CX\t rlO/2

(/ lo 'lYul s t roiirl,;ond err s a t or cxvt 5o/2

c\'7 l,Vtr 1 s t roi: r"l: on.d en s lrt or cx\it 5o/2.

üJ[J Y/r.r1 s trohrko?rd ans ei t or cc\fi 100/2

ti 4q lVul s trohrkoncl ensator cc.vi Joo/?-

c40 lifu I s trokrrk o nd ens at or cü,.'l{ 10o/2

il "l i'lu 1 s trohrk ond ensa tor CC\I JOO/?

0{2 t'trrr l sr'brohrk':nd rsrr$n to:.' cc.llt Jao/?

tt !l ) tri'ul s trolrrliorrd. ens s, tctr cc\t joo/?-

i) 4/.1 \ri ui- s truhrkcrnde nsa'Lor rr nl,l :< t.rrt /.svuff )\tv/.

c45 ltitu I s t rohrkontle n sa t or ccw loo/2 6

{.: ,i (i liruplerkondensn tor oPK 25OO/IO0O

Prrpier'kond en:;ru b oy cPK 25Ooi1000

,I

cc\,{ 10012

'l'iu 
"1. l: t rc,rli:r"'!; <itrd eil *ir t or ccl;t Joo/2

@
ROHDE A SCHWARZ

HüNCHEN

Änd.
zusl,

lnd.-Htltlg
Nr,

Tag Nomc
Llstc Nr,

Ir:i 27€if"l? *n,

Llila bectchl

oaE Blalt

A Sztz,t 020861 ,... f

b zSDq 6't '-'' k Blolt Nr, ",

SEAIsEKE log Name s 2800 zLoz62
Arbsittpdata Nn i (.)',) (:i"l ill d 5 300+ 16os 62 Enalz lür t, orheil durch

ltt i.i',,].{ 
'7 $fdclr/lri*/ Scio/t t c I tl I st o zu

iI lr * f e l s L li r k r; ::s t u f e
/

'i'i
t'

428;058;50x1005 .Y



et '3

$**
$:*

_ Ä$E

$s€
95ä
$g{
Ää

-)

Lfirl,
Nh

Konn-
teichatl

SrtTc*-
rahl

Ecnonnuag Sooä-fla
Senuhungtn

I 2 t I 5 6

f. 1,1 '.r1. s iroh rhorid ens at or c\r\r ,afz

cr2 Keranik-Kondengator ccE, 11/1?:: wahlrelee B.-1lpF a

n(R Ker . -lF*tr{ondensa t or' cFR 2/100

cr6 Ylul s t rohr-Kondeneat or ccY{ loa/z

c57 Wu1 s trohrrKondensat or ccvi, lao/2
eraatrreigs
1 Stfick

c58 V/ul s'brohr-Kcndensat or ccw 5oo/2 ,j 
cc}Y 604/10lo/ j

c 151 Iiu1 s t rohr:k ontl errt s a t or cx\il 5a/2

n-,^J \7u1. s trohrl:ond ensator cxrf't 50/2
---_]nr cxl üi-rl. s trohrlc on d enstrt or cxw 5.o/2

cl5 iir-r l- s trohrkond ens ert c:r cx\t 5o/2

;;; lrl s trohr'leondensa tor $w ro/2 n

c1 61 '{u 1 s: tr ohvkonden s ator cNvf s /a t*

c r.62 n pi. erlcond ensator qg( ?l!ry1q99_

c16-1 Pa pi tlrkrrndensator cPK 2500/1000

ü r64 T,ufttrirnner cv 61509 B

t201 Ke rrr.m ik-Kondens &t or ccc a4l1000

020 e ran ik-Kond rrnsa tor ccG 94lr000

ROHI)Ee
MÜN

,
Änd.
Ntl,

scHwARZ r "CHEN b

lnd.-14lttlg
Nr.

fag Name
Lkts Nr,

I{S 2)"8f72 s;t

LIalc bedchl

ouc j dto{lVArYIauOlIlrquaO

S23ti 2(.}A6 t!
zb'oqb1 ,lUn Bloll Nr, A

sEAlsil(E Tsg Nome c s 2800 zz0262
Enolz !0r i erleezt durch

Aüelltpauto Nr'
"'). 

",()"! |,l l'l o cl s t00+ 160s6 l
.r./ 1)tr,-l $f0c*fldol Scäo/l I s I I I I d a z u

[':i lt ." \i i:. "i ', ], ij" r ll ,,: i"' s t u f
/

.{

t:;
42e; 858 ; 50 x t00 S



{
I

I

I

FE

g**

$:R

_ Ä$$

*$t

ägä
Ää

Vorvlclöll,-Pauo Ne,

Arbciltpouta Nr.

Ltd,
Nn

Kenn-
rclohca

$tod"
tohl Eanenaung Sooä-tVa

Sanuhungcn

I 2 3 I o

v {_vti Ker,rm ilc -K ond ens at or ccc 94/1ooo a.

c205 Keraruik-Kondensntor ccc 94/1000

c206 Keramik-Rohrtririne r cv 72o,

C2I2 Keramik-Kondernsat or ccG 94/1000

na1 .4v f- \:I Kerarnik-Kond ernsa tor ccc, 94/ 47o

r'c-t r. XtP-KonCensator CllR Brl259

QitT 6 Yr'ul s t rotrr:kond en s a t or cNl/ s/2

v/-r, !'ful s troirrkonrlensator cNV/ s/2

ü ?18 V/u1 s trohrkond ensator cNl1/ 8/2

c2tr) f/u1 s trohrkond en s ator cN'{r s/2

rt,),) (, iVul s tr:ohrlt onü en sat or cNrr il/2

c22I I{eir . * DF*Kolrti. err s tlt or cFR 2/100

c2:":.2 KF-Kondensatt;r cKS roao/5l\oa

ü212',t Luf ttri.mmer cv 61 509 {t

cL1 5l Kri s tal l-r1iod"e aK/ 2'59I

Cl,l Siliziumdiod.e (iK/ ö1a7

@
ROHDE S SCHWARZ

HÜNCHEN

And.
zutl,

lnd.-ltlttlg
Nr,

fog Namc
Lbte Nr,

HS 21S/72 $a
Lltto hoelcht

out 7 Bhlt

a s 2321 020s61
b 25öa$a Blatt Nr,

4
sEhlsElG; og Nanc c 2800 2zaz6z /M
gerchrhbea 2 \ fi'.J (;1 fl-rr _ d 5 3oo4 16 0262 I Ertotz l0r : crl..tl durch

hearbollsl ?41?61 ts 8t &dtlhlld, t sch o ll tc I ll lt I c zu

iI l'* f r; r s t Li. l: k e rB t u f,gcprüf ,;{
--t-'_

420; ESd ; 50 x 100 S.



I
I

I

I

j

i

$E
$s

Fi$

_ Ä*E

$sE
F$ß
$gr
$ä

Vcrylavült..Pous. Nr,

Ltd.
Nr,

Kann-
rclctlcl

Sr06ß-
tohl Ecnoanuag Soofi-rYa

Sener*ungca

, 2 J I 5 5

L2 Drosselsi:uIe TBv 108 55,

rR Drosselspule TBv 1 oB ,55

L4 Drosselspule rBv 104 551

Tl.r!IV Variometer HS 2tB/1-1o ersu bee. Sttlckliste

T,l5 Spule IIS 218_81 t 1n I{ü zIB/72-q ilt.cnth

LL4 $ pule ll:i 218-81 I in lifi ?rs/72-14 st"enth

Drossel HS 2r}i72*9 hierzu ci6;ane Sit

\

n1 AbgJro ifb . l)rah twiders t . \:tv 12/50

R2 []chi"chtvriders tand t l^ r "filIt J-U K/U.1
I .'

t{ ") ä ch i. cht po tcrr t i ome te r Y{s 9L22 Y/?"5o tr.

Y)Ä S ciri chtvriders tand l.rrtl enn v /n .;
'vv 

L'/ v, )

Bfehtwert
. 200...4C0 kil)a

H,r S clrichtr.rotent i ons tor ii,l.: ot DD [' /'t nn l-
.tLL4 t/ rvv rr

fi(\ S ctri chtwi der s tarncl \tr r kf o,5

n7 )rahtr'.riderritand. \n loal12

NB Drnhtwiderstand \rD 5oo/L2

Itq 5 c hr i cir tvq i d e r;: t aLnd i4__1?r 5 k/a,5

.(\9
ROHDE E SOHWARZ

MÜNCHEN

And.
zotL

ind.-Nttllg
Hr.

lag Namc
Lklc llr.

IiS 2Lsf72 S* ' 'l

Lhto bottohl

,," 7 Rr,,t

a s2\24 02085 ("

b 25ü61 t4- Bldl Nr, q

sEA/SEkt Tog Nanc c 5 2800 220262 /M ll
Afielt.psuto Nt, geohrlobon a7 )767 t',i {l d S 3oo4 460s 6 Ertotz tür I, crkezt durch i

bsaüellot 25 r? 6) J,ldchüttd t Schslttollllde zgJ

n l' "y'V ti l lr t ll, r'k ej rs t u f
I)'

q:!:!ll
norngeNLlt

--l-i-

i 428; E$E; 50 xr00 S



$is

Ä$E

ägä
ÄB

Ltd.
Nr,

Kean-
zolahta

$iltol.
aott,

Scncanung Sool)-ta
Eenthungoa

2 t I 5 6

R2 01 lich i.chtwiderstand r"/rl8 u/ o5 a

R202 2 li ch i chtr"ii ders tand 2 x Y/F i6O/L parallel

R201 S ch i ch twi ders tand i/I' 50 k/o,I

\zvtl liciri ch t potenti orne ter yis 9122 F{LA k

R2A6 Schichtvriclers tand YiF 50 k/a,I

R2A7 S chichtrviders tand \?tr' 10 k/o15

11208 $chichtvridors tand v/I' B o/I

R2O9 $ ch.i. chtwi d ers tand !/tr' 1, 6 k/L

R21C S eh i chtvit clers tand \lF J l,:f 6

R21 I S chi ch tvr i ders tand l,rF 600/1 a

R212 Schichtwlilerstantl \ryr , k/1 a

K1 Koaxial.kabel LK 126/' 1-100cn &

K2 Koaxlalkabel" ryt4L/3 1 o 1O0 oro a

Hobj Röhre /1 Tl Li./l ?qnYwD J/LlJv

Rö5/ Ilöhre n.AA 91

KO O: Röhre r{An. g1

lls l? L ,llF- Re la I s iit'iü 120041

its2f I{F-Ra }ai s rJ: ?!ij73-10.12 _ _

IL$H 419045

IIi eri:u bee,$tticl;l lstn

Rs6 IIF-itcln i o h

@
ROHDE E SCHWARZ

MÜNCHEN

Änd.
urt.

trnd.-Hlttlg
Nr,

fog Nomc
Lhte Nt,

Hsj ?ßf'12 3a

Lktt bedcht

ou, 7 B.,tt
Yarvtcvort..ruuaa

s2s2'l lroR6r t:,
b 2b-0q b4 TA Elatt Nr. $

5ealsexr Tsg Nonc c s 2800 2ZO262 /h4
Ercolr l0r l::::tv-Atheilrptu.o Nr, r 4 ör fi'l -}{e d 5 300+ 160562.r f-/

J 02f51 t, tl&llülö{ Scäoll I c I I I bt t tt
I{ Ir * Y o r s t i'i r k e r E t u f ery!:!!!

t ormgaprall
'].

420; E1E;50x100$

d



I

Er 't

$€*
Iiä

_ äsE

iät
ää$
Ää

Lfd.
tlr.

I(ent-
teichm

lifsc*-
tahl

Soncnnung SocA.fla
Eana*uagcn

I 2 t 4 5 o

,ILl Tl :.' r i r:. 1: l,-, , r. :: t c: F,R 61 1 1?__"-. _^;J _ _

il19 r.. fI f leleichschalter sRL 08]117

'i 19 v,. VIT Korrt.rktfedersätze SRF 21

üty
.-1 ?n

vlr .." IX KurzgchlulJlcemm
: tili'rJnschal i,sr sR':i 07220

n flit Zlö/)")\t bI €nlnral
I
!

':,251 -tiri ri 1 t i 0rrs ü chal t e r sRL 1211

,:2'51 Kclnt,lktf eders:rtz snii'21

q?q [likroschalter sR/1. sM 1

,a, L2 ) li'tecl:*r lls 218*1 h{erzu bes. $tiick}.iste

| 121 l,1e:;se;r1ei.s;te rcJ]!rt

t; ri l. ll tecleer' I1!l L r L'

F i:. r) l,.1essitt:."itti r:te FS ]T6 /?

Orulet-z--li:'il ttu[*il
abgegl ichene 'l:'iinr:f ', 

:'
r.r: torcnnal.'r -Tr'1 lJlrl

lr] S el, bs treile 1"traf o TRV 106030 eliefert !
l1 ?,clj. I u 1l:?_-1,!,t_d

T12 arrI hsl-. r.rcr.n I t r;r fu TBV 10608, pr5 n "']/o y:Ii; t:'::

I{I'*T ra-n:: f crnator TBV 108644

@
RAHDE E SCHWARZ

MÜNCHEN

Änd.
Nr,

fog Nanc
Lltlc llr.

Hs zts/72 sll

Lhta brrtcht

out '{ awt
Vcrvlclldll..Pauco Nr,

e

I> oqb4 (r Elotl Nr, 
?

sEnpaQ rag Namc c s2800 22O262 '"/-
Enatz für

Atboiltpou.o Nr, geschrleban i z, 111.r fi i d 5 3004 1605 6t h-l | .rttczt dücn

boarballel

;:!;iji
normgüprüit

ri:'11 I $ficäd rt Scholl t o illitt c zu

i{ f * V tr r: s t ir. r. k r,l r e t r.l f

4ZE; A58 i 50 x 100 fi



' [BererchT I T 2-T5-fal II;; "ul ffi-FFF=l Ierch ]Stl9u: - _Kontakt
^ _^r^_,._^.- ?L_- f - _i . - gesöl< ssenl,s...2,6 MHz A noden krers ofi7 | i (sezeicnnet, 

-e.Äi"h 
+ )L6.. 6 HHz Abstimmurg 14 Llol

r--l.
L_i

6 ...12 FIHr

12...24 MHr LJ -*e-l Lß | rtr
:-'-'-tl

I- - c
R 201

'f,itff, I i I lri ll,l,J^J*i i"i llf'l l''!l I-.'t-fli'1 i. *l.ff 
I

--iJ';U'übr-= 
,l5f 1T | | I

,'i'r-11 -'*\ ll,tliill-t-rl I ! i iir*--rl
?--., tRzror'-ot) | l^t'i.rr*l xrt i ll I L--,.i 'i

i irrl/lrr"'"trJrssf'"'i i i ii II Ll U r .{raAei)}_ . I | | I l I

"l ci. I lfnzo:fi-. |+.,,, I I il i

_":l :*; I l^Ifilfl-lrl l"" I i ,*..r;
+;lI;,-' I l^$f,,*i E'5 I ll I L=-

_lJ ,,,''_-'4) l**i 4i-'-i * l* | t) ;l

r-a- _-€_t,.

irri /,"rrt''+ r;ru f 'ot
ti U 1r(EA4e1),-
lli*rorKa266i i f.,0. kJ ,*I i Hl-#l Ltr

' I l^ÜIr*i ilFt irla:Ll'rryrßl | |ö I lruog^;1

i I1fr,;ffi;*1 ;*l q?r I I f..,.0. ky ,nf 
,i

;' -'+\ | i Hl-fl .-rtn 
i

+.:lI;,-'ll^$f,,*i E'5 I ll
r. lrrr.r '--7'1 | *.-Li 4 i-'-i + l -r--i;' _'=-ol I I I i i

c_li' J :9 | l:uo.; I ,sspl
zr:\l 

--, 
l--l-l--159.

nll it, 3t 12 tlRrtr li*' +"*.,d;n

?-1
lu.t--lrol: i-5 I 1,,,". 1, ,::,1'::yl,'t__{:,hri,,.rtl ,i

KZ I Eichen F=Fl _jri
1 
-I-

, t _.,

24 4a' 4b' ' 5a

Hierzu HS

t&^,stronlouf 
zu

HF- Verstärkerstufe HS 218/72 S
bestefrt aus3 Bt.) Bl.1

25 09 64

72SaB



24232221v

S rnlV f r-t--
I L-'

F

bzt
-lts{,

TIu
il\'..-. \

-.-

'f"'l
-t---

I

I

+-
I'l pr

#"

!gc
,- -il

Ltq i
)

MHz

MHr

flHr
MHI

1 : 1,5 ...2,6
|= L6..6
3 a 5 ...12

\ = 1? ...24

lo. S 2sE

a

g\-5
stgv , i

a- o- o,

ir-rttr i-rfi
^i^l.l^l^l^i.l^lcIqlrIC_LcIq,L cIg_ (

"lT*-f-T.i[z'2.?,if 
I :

--rJ i I I r J I

5?1

---i_. rr

4fr
6 | c;t't

=--_ --1
c, l I*u,)

21\L- -
Rzlt

:ö öffnet zwischcn den Rqstltellunqen
52,1b 21 1a

160SGZ

s2395 25 09 64
zz0z62

21



21v7n19lo

60 cl.$ ts28l

. x) öffnet ;

52.1b

18 19
^71



Arrschluß- und Verclrahtungosclrena für Helzreiieltrafos Tr 1 urrd fr 2

Seku

'Tr 1

t
I

50Hz l
I

I
I
I
L

ärgalte
.2 nlt
N

der
2 r5ß

Tranefornatoren
ve rd.rah ten

3
rQ
I
Il{ra-o

I
60Hz 

I

32 1

AnsqhLuß
Abgleich

r wird

kennzelch
m Prtiffeld
et.

se-

t-
I
I

I
L

0

Netz 220V'v
|>-#

9Einh.

r--F-t
c-
C:)r 3-I

sr 5l
st 21

5r 52
st 5) l"- o-ö-l

st 23 Kcilst.36

Hicrzu HSZ10/72Sa

tÄ-,.

"k/,:
gAA 91

Bt r..,7Ansicht von rückwärts

Halbzeug, ttlarhstoff

Röhrcnhcizung

Zeichn. Nr.

its 218/72 S il2

III' - Verstär'l:clstufe

Äot Änd..Htttlg. fAO NomOtutl lt..

ger.aiahd:l

bxrbdld

srr:!:

24C261
24.2 .6/

i

r'l
,ll,tt/ llit,

o
b
c
d

i L5oqtl
l. ^.^^ ' aa n) a7lseeoo '220262 ' /
I s soo+ 160562

FI
.9r
F.!n;.e
i:iri
E6l
t.: i
;9'! S:{E
s !usia
'-9!

:ii<a

,{5
5iös

Vcftioqölt. -Peus.
llt.

Itr: 2t6: 6OOO $



l.9p
sf-.s qs

i*R
-s 

gt
Gü !
,i"* fi

-*tE
E t;g! tt,sic

v) ü

FiF
,$ägt'
öl

VcnloUdll,-Pautt

Betrlebswerter

Bel Verwendung inl

teis tungso tufung ,?y
,-r??

?Rr\

u
a

( Leerlauf) v

1r-U

.U

a

a

^l a.

n

,, (le-al usvr. ) ":," Y-
::J1

t)0*440

, (et-nt usw,) 1t

(az-aj uswo ) utl

( at -r'l usw, )

(az*tl usw" ) 10
Ruhe

Ru'e) (lt-l'l usw.)mA '10

Bozeichnan6 Funktion * zloht bei
Spannung bzw" Strom

Anzug I Betrieb

Rs DA $tummabe timmunp. Vorvers t. )0 V- )O VE

Rs S turnmabs timnung Endvers t, ?0 mA* 'i$ nli*

Qe 6o Frequenzbereich 4 (2---24 MHz) Jo v- j6 v-,

sK o5o/. ".

sK og0/.,.
a

{00-w-Betrleb I 800-I{*Betrieb

25fr ßort

260 690

c&r 42 c&r 92

c€rr 42 c&r 92

c€l. 100 160-180

200-280c&r 124 c&t 100 160-280 c&.r 140

c€Lo 1 ca. 2

c&r 1 ca. 2

Zeichn. Nr.

ss u18/72 s

Holbzeug, llarhstofl

RCIHDE ASCHWARZ
HANCHEN

ÄDd. Änd.-Hit,tg.
zuil J Nr.

HF-Vers tärkers tufe
02086 1

52800 i ZZoz;L--.-.t--
s 1oo4 I 1605 62

s_azeichnet ltQ,.& A _i

Y:t-h!!,lz//,1,q/- |

q,(-,.

,,p!!l 
-

20fm9oPr,

ü1: ?5e ; 6OOO $



F.s

$€n
5:$

äE$

s$t
$$Ä
$s{
3Äö3

K.""- | ;;;;-l Earcnnuns

lIF-!uchse

Glimmerkondensator

C limme r};ond.ensa t o r

rn qtl/zt

HS 476 - 10

HS 476 - 10

PrüffeIdeinstellung!

Prüf f eldeinstell.uns !

Kunstfoll enkondens . cKS 2500/500

cäs 2500/500Kr:ns t f o I i enkonclens .
.

Papi e r-R ollkonclens .

Trimmer

Trimmer

Ke r:rmikhond ensatlor

i(o rirrr, i kkon d e n s a -t, 
o r

cRF 50000/1 2

cv 72o2

n^ o /rnnww e/ )vv

ec B/\oo

cnF 10000/500Papler-Rol1kondens.

l,'Ia chrend.p lat t cfrkond . cr{F 1oo/5/,/7

Flachrandpla t tenkond. cNF 100

hierzu bes. StiickllsteHS 22uJ:1_1__

CNF 1OOFlachrand plat t enkond.

tr'1a chrandpla t t enkond. cNl- 1aa/s/,/l

Fla chrandpl a t t e nl<ond.. cNF 1oo/5f /7

ROHDE 8 SCHWARZ
HÜNCHEN

Lhto Nr, i Ltsto hestchl

Hs 22o/, sa

Enalz l0r I orlr'lzl durdt
tt/rr*tl' 

'*
!:vy'"bv1?Q9957_l 'fftz
bcorbeita! I f clOqCZ I Be:ltlv//2J_..,r
gaprolt I.r!; r I

'"^""*dril---' 
'-) 

,

Antennen - Anpaßgerüt

Arboitqaun Nz

428:956;50x1005



gis

äiä
ÄE

Yenhf löltg,c..Pouac

Arbclhpawc llr.

cr/ot 95 ,(früher eX .Z5gt)

GK/oA 95

Kri stal ldi od.e

Kristalld i ode (fruner cx a59t )

Kri s taI 1d I ode

Krlstalldiode cx/ot 95

Drehspulstromme sser JNS 20 201
Skala rlooh Zelchnung

HF - Kabel t*. tz6/3

Hs 220/2 - 14.21

ter ( Grunpe lIS 220/\ - 1 hierzu beg. Stückl,

TBv BOo20 (,tnd. rrbrl hierau bes. Stückl,

$chi chtwi ders tanal NAN 1/6a/e - tt

Schichtwlderstand NAN 1/6o/z - tt

Schi cht drehwi ders tand lvs Z1z6 r/z1t<

ss ?zo/l'$a

Enatz lü | *la,tzl durc.h

Antennen - Anpaßgerät

ROHDE E SCHWARZ
nüucnen

"i l--- - l=i-l:' L' ' '

+i-- iftq|4
e i {z ic a | 46-.1, r;l:});
a ls.pqt I t +o. ae| (rt
,_i= _:_t-" _ -iJ_serchrhbcni Z)Q95Tl* Wz

!:::!!1"1 t 1 9o35ili ; Be
scprolt l/\,(i,il i r,.i/ ),,'/,tl i 1l

i"-- li',
A7t : 956: 50 tl00 S



FE

g€u

I:B
€iEör€

s$€

äüs
$ä

;;;- i Ecnennuns

SchaLter

Kontakt -Federsat z

III Schalter

ns zzofS - zt

HS 22O/' - 22

Federkamro
In HS 22O/t-1 ent-
halten

Kontakt -Federsatz

Kontakt -Fe dersat z

Steckerleiste 1 6-po1. nq. ot 6, /c

Hochspannungsst ecke r HS BBO

Drucktaste sR 615/1

T3V 100504IIF-Übertrager iind. Zust. frbrt

ES 22O/t Sa lr,.*.

Enalz l0r I ortclzt durdr

ROHDE E SCHWARZ
MÜNCHEN

Antennen - Anpaßgerät

Vonhtldllgt.-Porca

Arbeltryowc Hr.

.26;956; 50 tr00 S



i-
I
I
It.
I orh
I q-
| ,1,.

i FesI i :'"ä| ,s_rE
I trb
l-- - ri$i it r,lI i*EI F,iB
| {ä'i sb
| , dat!t
lq)\l-,ti
l, l

"t'I

6

s zalV ü

Wel I en ber ei ch s eu fl ei I un g

K t.rrzschtuflkämme S 24IV 524v

r Kon takt geschtossen

Lb

i

I

i*
Gl4

S ZA 
ü EereichschoUrrO{,

c4

i--l;-----]'
sz IV szav

42

uti
L1

Trt

-+-

Rüctteut Vor{arrf

SZzll

Eereichschal(er 7

7 *e'oY
:** fuin)

t&bet-f--l
kondensator

.4

I

I

I

I

I

I
_l

It.Z

..3

.5 t4

'1,ii
\ sz{. I
L*

HHz
4 45 - 2.a
2 4.9 - 2.9
3 2,6 - 5,0
+ 4,8 42
5 -/o 20
5 49 e8

szsll

'"aI

I

I

I

./plt\ö/
ROHOE & SCHWARZ

HÜNCHEN

Zeichn. Nr.

HS 220/3 5
Vervltllöll -Pause

Nr, tt/o*t fog Nume nl!;.io'"fi!"t t fas Ngne Ersdtz für
s6t6ichn€t 

t/1. I ff öe.;
be ar bcit al -'./l . 1, {Z t,' -offi
gapr\ft i l

,*rgnpr. l ' 
:(

d s71q3 Z.4e:/4, f,
Antennen- Anpaßgerät

Arbeilryoust Nr,

4?1 , 156, 5AA0 S



It:
I

I

I

t-
l-=

Lääg

läiä
lös

1t',|.

^'r'
K6rn-

::t1
o'l8c*^
.ahl Banannung Socä.i/r.

Scmerhungtn

$
t
:i

I

i

c1 Ker. Df . -1{ondensat or cFR t/z5oa/5oo

c6 Ker.Df . -Kond.ensator cFR 1 /z>oo/>oo

e7 Kerd.Df. -Kondensato cFR t/zqoo/qoo

CB Ker. Kondensator ccn I t /toa I

ca Ker. Kondensator cxv 1/z

{

f. 1A Ker. Df.-Kondensator cvn t/zjoo/5ao

c19 Ker. Df.-Kondensator cFR 1 /zqao/soo

c20 Ker. nf.-Kondensator cFR 1/zsoolwo

c21 Ker. Df . -Kond.ensatol cFR 1 /zsoo/Eoo

c22 Ker. Df . -Konilensatol cFR 1 /z5ao/5oo

c2, Ker. lf.-Kondensator cFR 1 /zloo/roo

c26 KoramikkondcJnsator ccL 55/27o
ersatawelse
2x CAK A1 /121nnra11

c27 Keramlkkondeneat or c,cL 57/2/7: 
--

qcr 11 /i56

er.satzweige
äi-cCK 4iTizonarati

c28 Keramikkondensat or
ersatzwei se
2x CCK lt/Zl parali

a29 Wule trohrkondensat or cxlv 15o/z m

nzn MetaI lpaplerkond.ens . cmn a/5oo

c11 Metallpapterkondens. cun e/5oo

c12 lvle taI lpapl erkond.ens . c[In 8/150

clt Me tal lpapi. erkondens . cun e/]50

ü

,.1r

054 Elektrolyt-Kondens . cED 1OO/100

cJ5 Motallpaplerkondens. cMR 4/160/2D

c16 Papierkond,ensat or c"4 1! sgüetq

,a ro Keramlkkondensat or cct" 55/17o
ereataweise l

2x CCK 41/120pqqa11.

c40 Keramikkondensat or ccL n5/1ao
ersatzweise ,

?t*gg!^Al I oo,lara A

@
ROHDE E SCHWARZ

14ÜNCHEN

lÄod.-
lzutt.

n,a.-yw.J ,": Namc
::t

Lhte Nr,

Hs 282/' sa

Lkto bestchl

au { Sloll
L

( !.

S 3ooz ile os

1 r.:r.-,
SE/4,/

./takE Tos I uar" Enablür I enslzl durch

gerchrlebcn o 015€l -[p-- i',, ---'i
filnfiliala t$ c h all t e i I I I tt c z u

HF-Vorstärker 2! W
bsorballet 0 0558i Dri e.1 1zn,< f1 ), )i

0l0158_i
11,

t)
I'

f
1'
;

l4.a.ra1 \7-r4i ätiä'l :o. f. te i i,"
428;956; 50 x100 S h ls2?63 lzt,t.cz) 

"



Lld.
Nt,

Konn.
zolchan

S!0cft.
&hl Ecnonnung Socä-rVa

gtnar*ungen

a

&'

I 2 3 6

v+1 Ringkonderlsetor

Ringkondensator

cc3 )'2,/15AA
I

c4t ccB 92/15oo .t,

G]1 Trockengleichri chter GNB 1 4/250lro

012 Trockenglei chri chter GN3 1 a/t6a/2a} n

cl1 Trockeuslei chri cht er ryq l qlä6e1?9q_n

014 Trockenglei chri cht er GN3 1A/360/200 R

$s
$5€.
5:B
€$E
üEt

$ä3
YSÄ
Eg{
*ä

Trn l,tle lilns trument JNS 10 502
öXAIA nACn ;rJel"Cnnüng
ns aaz/r-z

uz Vari ometer HS 282-)0
.A.chse gekürzt
hlerau bos, Stückli.ste

liD+ Droes e I D3 12\/2 9 Hv/127 nA/1Bo Ohm

Drosse I nIl i ?ti /t 9 Hy/'t25 nn/1Bo ohm

!o !ross01 DB 20/2 2\ nv/za mAlt 1oo cltrm

t.7 Drossel Hä )n2 /\ - 1q

t8 Dros s*1 DUr' 111/1

R1 Schi chtwtders tand wE 6ao/2 e"t

nz S ehi chtr,vi de re tand yrF 1o x/0,5

R4 Schi chtrrlde rs tand tvtr' 1 , 25 kl} 15

Drahtvri de rstand Jz 1oo/25O

tlD Schi chtwlderstand t'/F 0, 5 Nr/ 1

HI Sciri chtrviderstand r'lF O, 5 N\l1

x\
<E\)

RAHDE E SCI/WARZ
MÜNCH1N

Änd.-
zutl.

Änd.-titttlg.
Nr"

fog Nama'r,/
Litta ttr, I Llole bedaht

att Btett

lis zBz/t sa lr*",*
I

vr*t"1,i;;-Pt"*
Nr.

tii"it'pi" ir.-

L S 3oo2 1605 62 l/t-
4J-'.'

l
ff/r"*oi ,ot lno'o

I

ftnh !ür I srutzt durch
I

e6r6ädsö.'r l0 J 015 B lIIe t'
'..:

Sl&ttltat Sdtor, I a i I I t sl c z u

HF*Verstärker 2l W
hcorbailcl lnan<CA lnii..:y+v/r'v.".rr,.).
gaprtll ln4n4qR , ;'.,-""t"//v /.
rcrngeprtfl I

-t_,,
s S?z\Z b0 05 6,1

/rLl.
428;956;50x1005 h s 2?63 '/6.a,64



5fdct.
zahl Benennung

!rghtdrehrvi derstand

Schi chtwi d erstand.

S,:hi chtwi"Ccrstand

Schi chtwiderstand.

Schi chtwiderstand

\:tR 4 F/ 4k

i,IF 100 k/1

:rrn ^ r rr la:tli r) \/-:-

Y!-3-,5- k/2

i'/F 2, 5 k/2

1,6 k 11lrahtrvi derst .

Si gna lglimrnlampe

Si gnalglirunlampe

RI, 220

nt 220

Re lal s

Re lal s

0,4 c DrN 41 571Schmelseinsa t z

Schmel"zelnsatz 1 c DIN 41 571

Hs ?82/5 $a

Enah lAr i wtclzl duech

ROHDE E SCHWARZ
MÜNCHEN

lyy:h,llolQj5s- lxe
!,!!!:tt"t lo 1Ql5 9*i l p
s,?t:!I!, I,a3at58'. {:,
vrmgoprllt i t J

IIF - Verstärker 2l tt

424; 956 ; ö0 x 100 $

$E
S's
SE,ll

$:R

$$$

s€E

si$
sg

Vonlolldllg,r.-Paute

Arboilqawc Nr,



l,{esserleiste FS 916/2

HF-St e cker HS 21 8.1 
'

hierzu bes" Stückliet

IIf -Traf o

TBV 1 02 306Net ztrafo

Netztrafo TBV 109 101

HF-Suchse HS2-210

ROHDE s, SCHWARZ
HÜNCHEN

$E
Sx
TSE
H ETr *$
*qs F
ö98
,.:l>l {: -€i F8
;tx
_ESä:o'öo$

"l b'st
Ä€

Ve rt I g lf d I I g.e,- Pa s ss

,t, beifspousa ir.

Hs zsz/t sa

0l0l5q H-q
o1a5rq .

oJot5} /.,. t,;r

au

Verstärker ?! l1'

t::13 lt56 ; 50 t 100 S

I ,,

s'e7=

Hi,t -



$i.'.$r

* Fts
ioR
€$t

- 
fi$
$-tr:b
:*c.ri:
5s$<a.9..
,nE

Aä

,
F

lilsE
I*I;i*l'l*It

JI

Kcilrt. ?3

'-l
I

i
I

i
I

i
I

i

l:!'l
I,i
i,q
l8

-a-

Hicrzu HS 2S2l 3' Sa EI. 1...4

o
(,

\l{

lt
rft
ci
N

!
(I'

N

R
oi

fl
ül
o
N

.tl

o$r

o
r/)

(r'
F

r!do(O .t \tssR

f.f-f-f-f-f-'-
llslBlFlEl---,I lfl I I i

ieltlrl i
I r\-] | r,\r | |Iti

,!.0!|!
ao lo a\ t\
F s RF

F3
ao

(n

I
\t
(D

v V'

-t
It

yt
a

)T

IYV
f'n

-l

V

\q6 |t-ltl(l I,r;? t

(2

(o
FT
c)

,I
\

n
)

I
I

"j!q.5
ll

I ^
lr)q

@
(E

I
I
I

I
I

ll

u1 0
N@,

trt

v
ts

I

v vyv
aa
sd r

-\.1
xq]

F
Hgf

ilÄ-
rON-t

ie€i
€o

\5 0

1,
?

I
<s:ql

I

I

I

I

I

I

$91
y_9J-

T
I
I
I

Fe

!-
=godß; arrh < (D

= Ill .t(nHct E

iln
r ört

CNo
oo\'

I
t,I
N'

crt

3rl
ll..+f

t
I ;m

I

I

I
vvY \.-(tr -l

t)*-<
_t
(D

E:l

-AT-ri
g ie
Y--Jc

fr;c
:r-[

ol
e -Ä1-
G Glu:l-T-r
il-f-rlü 

Ico L-{l <o t

ar--T_-.H
vtrg
i-+'
= 

.$JGü---.

JCis.i:__

(J
t
++T-€
P lvlc

itlr ttI ll
I lltll_--__ {

,^w
ROHOE E ECHWARZ

HCINCHEN

Zaichn. Nr.

HS 28U3 S
.81. 1

Ytnblfilll,-Peuto
l*.

SEA./
/sexe fog Name Äü..

a!tl.
Äad-niug. Tag Ngpu. er.lrsdir Bort,aul 2 Blatt

gttcichaol 25.7.fi tffiaat-7tK 9
ö
,

s?232
s2ry7
5]qoz

390561
./t*,2..{}*
16 Os 6?, wi 2 5W Verstärkerbratötllcl ,/1.,! /.e

9tprlfl
notmJcet. -n'ä-

lll; 657; SOOO g



oit

bo

=iü16!t s.d'
c _s
s üs.

.qc P'.::i.i I
.br= c_ art
F .;?
5:!
:'i c.?b1
:l F
c_ p
'':i r
,{}
;9
ö5

Bei Sendertype sK 050/.,. 5K OgO/..,

-Uot Sperrdänpfung car -25 V o&r -25 V

-U car-10r5 V c{lr -15 V

f Ruhe
& !0 mÄ 20 mÄ

:,i\T
nr \.__/ nt

;, ,,;

V-
Gt I

3 Einheiten [*6i--l au zr

[-]-] sr 20

Krit st. 23

E_gI s' zz

Rückansicht

Zelchn. Nr.

ES 282/ t
BI

ROHDE & SCHWARZ
HÜNCHEN

Halhzeug, lt/erksloll

25-W -Terstärker

Vcrviclöll..-Paut a

/
t'$.,l



Lß,
Nr.

Kenn-
zalchen

StOcit-
zahl Ecnannung Eocrl.Ala

f

sE
$H
t-t E
$:B

$EE

$$*
$sg
Fs*
$B

I

Eamtrhangen

t 1 A

c2'jü ?u::;i o ri :oaile ::c e to:: crK 1000/1000 Bu 9 ... 11

c251 !e,nie r:l;cnden,ln icr cPr{ 100i0/250 elehe rGtt to !

c252 e rami- kkondensat or ccld. t11100

a2q? I cY 8{2q
"it

c2\1 Iif .-Kend.enBator et$ 2/100/500

ü254 Parfe rllcnd,ensetor c}r 10000/250

c25q IP-Ii*ndonsator crm d/150

c256 lleni glr -lf , -Ir'ondens a tor clD 10000/500

c2)7 äf . -Iiondensntor arfi ?/1oa/loa

c2 58 Ke rar.ri l;l;o nclo rmn t or ccu \1h0

2\c) Iierunil<]:onrlenee tor cffir 11h6

rt?(ö iie-n4 n{ l-l-n n r'1r: n nq tn'r. eew qr ltq

c261 Ker'anrLkkondensator cor,t^ 11/51

ö262
o
F
ot I{Jl . *Itot'rclens a t or crrs r 1oal215oo

c264 Ilf . *I(onc1e n,rator r&5 .r10/a/ro0o

c?64 I{f . -Konr]onsator pw zato/e,s/noa

c265 üo r on i lrlconcle nsclb or ccr{ 31l40

U r'OO I{era udlclconde nsa t or ccfi 51 /40

c267 Farrierltond,ennator cpK 1000/1000

c?68 Pir"pisrkonclcnrato* cPri 25000/250

c269 lln r:,1.o ::!:on d.o nsa tor cP,lf ?5000/250

c2"lo Fnnio r'*Df " -ifontlensa tor 0pI 10000/400

ö271 Ke ranil.C.ron<l,e ng ator \l ccH 311 tzo t
!11)32. -src?.F- J

ci]71 I{f " -i{ontlensetor cKs ?50CI /t,lzqo
,,| A ? *-.srt-^: --str-ffiä-5 i

a?75 Iio ranil:I:oncle n ea tor 4+Tr+tpoo- f t'" t1l1zo f

@
ROHDE E SCHWARZ

MÜNCHEN

lnd.-
zutl.

Änd.-tittttg To, i Hone
Lhlc Nr.

iffi 5P*- 1 / 'tZg Ss,

Lbta badsht

ao, 27 Bloiltli,; r lr,
dr,

Arbaitapauae Nr

t

}L
t

i, r* " I

-**-'-l ' " 'r---:
1-/ i

{it &loft llr.
1

Täc Nama _4.*

s)
I t;/ r,.l

--h::.4-:'l: 
-- ! Ereatz lür I eratzt durch

I

go*hrtebonl ) )g Ltr Pu t5a ta zu

De l;ad j"s olie I(rr"r"' nw a I Is n*iJ i[ o rw rs tuf ei

' typB IIs ]?1 *xf1z.tt
( T)F{.) 1il0 ki]:r ) ffi-"+{i,r^

boarbattet i 558
;;,a 

*-i* +l
üt
FL,

tJlZiWepe,fi
. - -*,, ;"-.--14. 

-l]-' ti -
i',:,! iI t *1, 1t, tt, t; ircrmgeprüll I

I

'l

,l
I



Ei'r

Ss

Fi€

$$€

$$€

gis
A€

icfl.-ilonrl,onsator

I#rartllrliond.e ns a t cü ccH 31 /rao

Papierlmnd.ensator

Pauierkcnd,ensator

P$n j"or-$f . -Kond.ens a to r
cc+4?1l,tLo

Iff .-Kond.ensator

&orenlld;ond.eneator

ccH l.1l42o

Ilf . -Hond.ensator

ccH 51142oKsrantkkcrnd.ensator

cPIr 1000/1000orlion&ensstar

cPLl 25OAJ /25oPaoierlconde nsator

clD 10000lapter-Df . -Ibndens a tsr

r{$rTt -t / tP4$a

Enalt l0r I rr.rctzt durdt

lf-'-trü/Scilcllleillhlc tu ri- 
Drsl:adle sbe lCtrrzrve lle n-li te uers tuf,*

tlpe IIfl 571-1 /1?,4(rvo too lcla) nro'{ i,[Ii

i!!!,r:, to. 
| "",,

ROHDE E SCHWARZ
nüucuen

?r*h,hbr!l_ -55_q_ ll41_
!t"!!!:!', 559-l clt

Yervlctftff.t.-Paun

426; 956 ; 50 xl0A S



teE
lFäs

Fgä$
| $üF

| 
*€

I
I
I

vt*;A*;;-;;;
Nr,

i*'il'ii,iiü,

Lld.
Nr,

Kenn-
zeichen

Slect-
rohl Ecnannuog Sach-Nr.

Eamar*ungon

2 6

a xni Ii-i" -ii:nrl.ensa üor crx 4oc/z/rooo

ntsf\ 4 ]le rani 1:1;ondei:sa t or ccs ar /ro

c 105 äeranl.ld;ondeneator csc at la

c10(, Iiez,nnikl:ond. e ns a to I
rö07

oo If;. *Iionclensetor cis roso/e/zqo
.rtnn

f.,
tL

Kf .*Kond,eneatsr e/trt /z,j/5ooci{D

r10g Ef ' -I(ondensetor cm a/aoo /s,nlgos

a310 Itf ,*KonrLen,gatm crs aoo/eAooo

n41 1 Yf --Tnnrlennntor. qi$ JLOZlLooo

ct12 lif 
' 
*Konde-r,sator crs 2/2oo /e,r/loa

c51t ],lcrninil;ko ntl,e ne a tor ccrr 31/68

ü31 4 i:'s: t r1 e rli ontle ns i] t or cFid e5000/250

t]1 5 Pnnierl:r::idofi $stor cFrJ ?50ü0/ä5CI

Cvt16 Papierlcontlensstoa cpl,t 25000/250

J\1 7 Papter-!f . *Kondonsator 0Pll 10c00 /100

c11 B :iryr"mi. l"j;o nde ns * t or üclr t1l10

cll g i}l rlr:ii llkr:nrlensator cctt zt ltg
Aant\ I(orsni.ld:on,Ler rsa tor 0üH. 11h2

j1? 1 Iif . *K*nrlo trsa tor c;,D z /ttt/2"5/5aa
rr?.t, llf . *Ifonclenßetur cti$ 4oo/2/rooo

c525
a{
IL Iie v ii ra i }d.-o rtcl o n s a t or" cclt 11 /72

("r 1ld lff 
" 
*ifouclorisatr:r c:!ß 42ü/2/tooo

rt ä') ri lic rirni hlro ntlo u'*s t or ccfi. 11/',2

ufit) 1(o rsnili;*irri ri riilrr t str CCG 41 lB

clti 7 Ifu ::lrnilll.rond o r r;* tor ücü 4115

ö j?"3 I,iei: s"ni l.Jturrd ü n$il t or ccfi ,1h5
fl4? () I)a ple r}:*rid-s irsn tor övt,t 250L\0 /?5o

@
o af Ltlrl A D7

And.
zutl lÄ,a-nuw.i 

hE llanc Lhte Nr.

usr?1 -1/'tz4s8"(.r tlrl t., I

MONCHEN I {,)

log I no^t t.i L 11, Ertolz !0r I enolzl durch

geschrlebcnl ritre I r,._.).',Ar ._l.JdI_
bcorboilal i r.nn lnr__ I Jli.t..tr.I\
sepritlt I i i!

e')
-1al
'(t

,?a_158 .-tr,. I r*übl 4t S choltt elt I ht e zu

Do l:rid,{ s che lturrrve L J.en*fi to ue re tufe
type ri$ 571-1/tz4(nlo t00 !;lIe") $rlg-x""iüInl

(L

nrngeprofil I l:, Fti
42E:956;50x1005 ri



LTd,
Hr,

Kcnn.
zcichoa

Peliorkond.ensat

pi e rli on J. o j';,€Ja t or cPrc 10000/250

Papie rI;ou<lansc,tor

lierani l;l:andensa tCIr

cw ?56/2/roooIif *-lisla*ensBter

Kf **l'lo$do$$etor

Pnnierl:ofld.eneator cPn 1000/1000

i'a pl s yho:lclo:rs e t or cPs 100011000

Pepier -Df " -Iiondansa tor

P.lpierirondensatof

Ilrr rani kl;ond o nsa t or

Lufttrlmmer"

rrni.kkond.ensetsr

Lrrf 't;t::isrner

ccli \1 1?2Iio rerntlj:o"l:ile,ns ß t or

Luf ttrlirnrer

Iüe s'r ni icl:ond'r nff r: t

l"rtf ttriri:re::

Iie r"l: nilC:"tr"tiöo ns ti tor

Lu.f tiri-r:,:rer
Änd.)Änd.-Htttts.l
:urt. I Nr, 

I

ROHDE S SCHWARZ
NÜNCHEN

Scner*ungtn

$t

Fää

ä$$
Ist
i€i
:$s
-O 0*:*8"
Ä€

Vcnkgöllg,t,-Pawo

Arbclltpour ltr, Skä*ts}Ü I Sclcttt sil list o tu
Ds lcgdl sEho - Kug'gwa I 1 e n'' Ll*'n"'4 ",s+"';; -'

IVr'e' ;tia A'! '''' t"'e r

m5?t*I /lz4sur

42E;956;50x1005

nFi't(i0 k-I[,i !r1 r't - l$I



jlo :r:an 1l :l :.:i"rcl e ns a t<l3

Luf tt:i:r.r:i:i:

i,e yl ::' 1l'l:o:rr'ls r"l I t ol

K-o rr. ir.i l*onde ns e tor

Ke:"nrrilC-:ovrcle

ccli 11/22

cüil 51 168

j{e r rr:n"l -1 
j:olrr]. e ns a t or

Srlr*nilsironcle

Itern nri llkond e ns B. tor cril 11 /10ö

:er*n1]cl;onf,ene ator

I'-1s 3's fiit]r!{,}t 6 g s.g $ t r:r

!';;i f 
.i6"1*ortrl enga tor cPi.r 25000/2

io:'-llf . *F,onrlo.nsa tor

Prüffeld aKeranikkondensat or cc:lj. ,1/11

Kf -Kond.enaator cKD 2/2oo/5oo

l:i,;l^*';*''l ", \i ro , Lbtc Nr. I Llsto heileht

ri$5?1 -1/12+seRAHDE E SCHWARZ
MÜNCHEN

f_l--- 
_iri._ ri_i+'

i;i .--,--l__----l-4f
,l,t - i--- :.tr--i-----

"_r 
I -iza:ss.1,'i,!--;-)l i i..;.'- "-t ' --*'--' i--'- ---'-- ---i ':-. f-':1i -*-"i - --__-*-lr;. *-

! i.'\ ,-- - -1- . -i i,,
li | | i {,.'"f.. | | | t\"

s:.1,h,t"b,!i - 55.8 *1._-Ig!_
beorbetlat. q6n i.nt,
gepritlt I !--- - ".'::.1 "t t '"{ I
torngeproft i | ,

itfli&Mü Schaltta I I I bt e z u

D,* ll:di.il cho St're,ave J.lcrr-ii t*usr n tufo
. 'l'YPr3 iü 1?'l *1/\?-4

I)FO 100 kiir \ 3Fü "1 l[t',r

€r
*ES'
5:$
*t s
,FF t
ss€
s$ä
is{
Ai

,.srlco.rrcle:rsa *crr

Vanlellöltg.c,-Pauto

Ärbelhpauso Nr.

426;956:50x1005



Lld.
Nr'

Kr'nn-
icichen

S/dcl-
zohl Eenennuag $acä.lVa

Samcrhungsn

4

;11 5 üerruntund,iod.s
GK,2251 oder
GKIoA B1

SAF 0A^266 otler
värvö--oÄ:ör - --- t

111 6 Geg'r'tarllu$üiod.a
cK .2261 oder
OK/OA B1

SAF 0A 266 oderValvo 0A 81 I

ct17 Gerr,ieniütd iode 8är6i68., "u"" SAF 0A 266 otler rValvo 0A 81 +

Gll B Ger'$crnllrnrLlod.e
o,Y. 61t 1 +d.s-r.

-s.rud.or^
rKD K5/61 ed€s--

'-::l-AI''-oa ?4,

GLl g tornsnlui:d.iod.e
QK 2261 oder
cKloa gr SAF 0A 266 oder

Valvo 0A.181

1120 Gernn"niunrl-l ode
AK 2261 oder
GKIOA 81

SAtr' 0A 255 oder IVnlwo OA R1 V

K6 o:tbß HF - Kabel LKK 91 600 {

Iu=
lräx

Fääg
$gi
Ag

Varak,litltgt.-Pouse
tlr.

atrilt'e""- i.-

h5a FiLterspule $s }?t -'l '1? lriercu bos.. $titrclä.. a

1J') I Iif,ferensiCIrspule II$ 371 -1 .1 1 hferr:u bos. l)*iicicJ",

Irc.,2 li'iltere'oule 3I$ 5?1-1 14 hJ.srsu bcs" $'bt-i.clcll"

L")',) oo FiltersnuLe IIS T71-1 1q lr.ierzu beg. Srtir:lcl -

L54 o I,'trLtsrspulCI IF 171-1 '16 hiorzu bss. Si;ückl-

155 FiltersnuLe ils 371 -1.17 hLnrsu t'os" $tii*Jr1

TiLterenule IIS 171 -1 ,10 hierru tres" S*-;l,chL

J,57 ubertr:ar,rer iß 5?1 *1 
" 1g hi.ergu bea" lltüni:l

llL FiLtersFule lts 171-1 .20 hiorzu bos. fitrlclll.

t5g o FilterepuLe il$ 1?1 -l ?1 irlerru bos" $tii01;l

160
N

lr $'lLterspul.o nli 171 *1.22 l,rlorsu bes. litüclrL.

tßt FiLtersnule IIS T71 .1.2\ hierzu bes" $t-icl:I

L62 F{lterspule 1{.}i }71 *1.zCI hierzu bes. ji i;ticlil.

L6\
co
a FlltereouLe I{S }71 -1.21 hüerarÄ bes. littiel:l.

TAE l! Filterer:uIe n5 ,71-1,22 hierzu bes. $tti.cl.r1"

L6J l,bertragor ]H ]?1 -1..24 hiorz'* bes. fiit[iskl.

ŵ
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c6 Keramikkondensator ccu ]1/... 2 .,. 12 pF;

c7 Ke rami kkondensator
ccH ,1/j5 +

ccl 6s/6 _p3gcl_]sl Trlmnwert

CB Keramikkondensator
ccH 11 /.J1 *
CCc 58/12 paralle Trimmwa::t

ca Papierlcondensator cPK 1 oO aoo/zlo

Papierkond.ensat or cPl{ 1a ooolzSo

c11 Keranlkkondensat or ccfi. 31/19

c12 Papierkond.ensator _ cPM l!_!gg&lq
c13 Papierkondensa t or cPI,l 1O OOO/25O

c14 Paplerkondensator cPM 10 Oo0/250

c15 Papierkondensator cPM 10 000/250

c17 Ke ramikkondensat or ccE l]/-] gr

n{n Papierkondensator cPr{ 1o 000/250

c19 Papi erkondensat or cPM 10 000/25CI

c20 Ke ramilckondensa t or ccH 5B/1oo

(1')l Papierkond,ensat or CPK ro ooa/z5o

Yenht16llga-Pouta
Nr,

;rbriltp;;;;k.-

c22 Ke ramikkondensat or gcy_11ß3__
c2t Papi e rkondensat or cPM 10 000/250

roA Ke ranikkondensat or ccE 68/1 oo

Papi erlcondensat or cPrü 50 ooo/25o

c26 Papi erkondensa t oli -!PXL5-a-Aq925 0

c27 Papierkond.ensator cPK 5000/400 (*

,rf,.V
ROHDE & SCHWARZ

MüNCHEN

Änd.-
tuil.

ÄnJ.-t4ltllg.
Nr'

Tag I Nama
Lhta llr,

HS
'1

X"'{
ll I

t
-3/11 sa

Llslo bwlaht

aut $ Slotl
(i i (t:

{'

d
;'ä.i -t
9_

i'--
l,-
1';t ;

i r;,

i ;i;:r_
t2//,1-

- 

- -- ,'i:.-
,--'-.r'rti---, -.i !
'i:1,'"',- i ,i.' -t -.4' 

*

:/-!,-:& i r )Jf,,il ,'\L,l, {; t-".:-;t-.' ,, - -'. -- - --.i+1 .-.-j6. g,6Z i ,*'
-i :

I

Teg Nomo Ernlzlür i orsclzldurdt
I

geschriobcn 210257 He s!{{fsft 4pcäoll t a I I I ht e zu

Dekadlsche I(uizvrellensteuerstufe
Quarz generator-Ne t zgerät

baorbailel 210257
gepüfl

wngepr|ll

426; 956 : 50 xrM S



FE
&x

FäR

äs$

$ä€

$äs
Äg

Vortlc|öllgs.-Pouta
Nr.

A;';h;r;,;;;;N,.-

Lld.
Nr,

Kenn-
zeichen

Sl0cß-
zahl Banennung $ccä./l/r.

Bcnerhungcn

t 6

c28 Kf. -Kondensator cKS z1o/z/tooo

c29 Kf. -Kondensator cKs ?5oo /z/zso
nzn Kf. -Kondensator cKs 250/2/looo

n 1.r Panierkondensator cPK 50 ooo/25o

c12 Papi erkondensat or cPM 50 aoo/z5o

n{t Paplerkondensator c?K 10 000/250 (",

ct4 Papierkondeneator cpK 100 000/250 d,,

ct, MP - Kondensator cIlR 1 /ZtO

ct6 Panie rkondensator c?K 25 ooo/25o

o7n Kf. -Kondensator cKs 25oo/z/zno

clB Papierkondengator cPK 1oo ooo/250

ot9 Kf . -Kond.ensator cKs )roa/z/zso

Papl erkondensa t or cPK 1 O OOO/25O

c42 Pani erkondensat or c?K 1Ao OOa/2rA

c44 ?apior Df.-Kondens. cPD 10 o0O/500

N Atr, Papier Df.-Kondens. cPD 10 000/500

c46 Papier Df . -liondene "
cPD 50 ooo/25o

c47 Pani er-Kondensat or cPK 'r oo oao/ 25O {

c4B Papi er-Kondensat or cPK 100 000/250

c50 MP - Kondensator cMR 16hoo

c51 MP - Kondeneator cmn +/5oo

c52 IltP - Kondensator cl,rn 4/5oo

c5, ,V3 - Kondensator ct/ll. 1/5aa

c54 lriP - Kondensator cr{R 4/150

@
ROHDE E SCHWARZ

HÜNCHEN

ind."
aud.

ind.-Hlltlg.
N.'

Tag llamo
Liile llr.

Hs r71-)/11 sa

Lbte besteht

ouE Etoll
() ' ,1{

.1.s J,
{r{

Blotlllr' z

Tag Nans ÄL'l
tj

Ernh l0r I errrltzt durch

geschrlebcn 210257 Ho lJ {iL
S tldüUfil Sch altl e llllslc zu

Dokadlsche KulzwelLeneteuerstufe
Quarz generat or-l{o t z ge rät

bcatbcllsl 210257
tf:.

T
?

5 2t/_{_
"*'j?
I t!

i;
geprüf

".9_ 8/. i./2
ootmgcpr0ll

42E; 956 ; 50 xlN S



E.3
Lo
FS
+ES
5:R

ä$€

s$t
$sg
$i*
o '::

sf

YonlaUällg.r.-Pouse

a,äl'p'oi,iir",.-

LJd.
Nr.

Kenn-
teichen

5ftlc*
zdhl Eonennung $oci-rVr,

Eamerhungon

t , 5 6

c55 i;iP - Kondensntor " /a. n I nUr,..ri t/z)v/ I

1,:P - Kondc-nsator ct,n B+B/250

nc? l{P - Kond.r:nsator OT;ll? n-n /rqn

c5B i;.I - Kondensator ci'tR 8/500
cqq
nAn

IriP -
l,:lP

I(ondensat or
I{ond onsa t or

cMR s/5oo
Olrlli B / 6nö

t- A't iLi? - Kondensator nrrn t / r anw!:-!\ +/ )ww

n1.l\rl I Gernani.undiorle cK 2561 SAf lS 160 a

G12 iliehrzvre ckgl ei chri eht GN 1g/72olrOO r/I

G1' lviehrzwe cknl e I chri cht GN 19/72olroo m

GL4 Idehrzwe ckgl e i shri cht cN 19/72olroo tvl

G15 l'lehrzwe ckgl e i chri cht cN 19/720/1oo M

GL6 Germanlumdiode nR q/<e
vl J J t

c17 0ermaniumdiode cK s/tt a

J1 Drehspul -5 tromme s ser rNS 1CI107

HF-Kerbel tKK 61 900

K? i{F-Kabel i1

, 
',ar 

/ 
' ^^^]ritlt o I YUU

K] ilF-Kabel rKK 51 900

K4 HF-Kabel rKK 61 9oq

L1 1 }rilIz-Übertrager(U t G . ) tis 5?t - ,.11
1^.t,,,-,, L^^

145 ull; $iüäftii;[!'
I'2 1 MIIz-lJbertrager(Ur 0 ) us JTr - ,.12 2ro uH' til:rt*ll:"
L' 1 IdItz-Anodendrossel( 'Gr) E to,/z-12,9

hierzu bss,
2)4 trH i Stück1i ste

@
ROHDE E SCHWARZ

HÜNCHEN

1X!i,)1^*;l*t i toc llame
Llsta Nr,

Hs 371-r/11 sai 1,,

.tl

I

Tog Ndmd
t'
t Erralz l0r I crnlzt durdt

geschriabon 214257 He {i
-.:*
,t"

'!{*''-4./-
\";:-

Süf ctdrü r6cnolllo I I ll sl o t u

Dekadiseha Kurzwsl lensteuarstufe
Quaragene rat or*Ne t zgerät

bcoüailet 210257
geprüft I.

-.9_ t_.!{!7 21,,?.i2 ',;|
nrngepr0fi

428: 956 ; 50 xf00 S
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(

Rt€
Ss
E.Es
$:ä
ssE

F$$

$ät
gss
$gto:r
,*€

Lld.
Nr.

Kenn-
zeichen

Sftlck.
zahl

Eenennung Sgct.JVr.

Sonerhungcn

{.

Ä

t 6

Lr.+
'100 kHz-Teilersrule HS 

'71 
- J,1'

hlerzu bes'
20r6 mHl Stückl"lste

{Untergruppe )

L5
10 kHz-Teilerspu1e

( Unt., r,qrurrne ) HS 171 - 1.14
IlL€3Zll 988 r

Or? n; $tückllste

!o Drossel ,B 125/2

n1
'{l Steuerouarz 1lrlHz

w 47702Fa. Quarzkeraqlk

p,l Schl chtwi de rs tand \{F 2 M/O,'

R' S chi chtvri de rs tand v/p 160 k/o,25

I}? Schichtr,rlderstand i!!_2e Jbl
R4 Schi chtwi ders tand W-_j9ß"32

Schi chtwiderstand ll:lPlP.U-
S chichtrvi derstand vrF Jo k/o,5

n? Schl chtwiderstand ',TF 5 4W
r{ö Schi chtrviderstand \,v!- ,0 u/o,25

$chi chtvri derstatrd $/r 5oo/o,25

R10 Schi chtwiders tand ,i{T ?"\CI/Or25

r|11 Schi chtvrid.erstand ITF 500 k/ar25

Vrut",,IU,,gr.-Po*"
Nr.

*Unrpnuri" ir.

It12 Schi chtwiderstnnd ViF joo k/a r25

R1q Schi chtw.i-ders tand \:{qlÄI/lrl--
R14 Schi chtwi-ders tand l'iF 1OO k/0,25

p1(
S chl ch twi de rs tand !7F 16 k/o15

R16 S chl chtr.vi d erstand Y{F 1 k/A,'

Ir1? Schi chtrvi derstand v/r 125 k/o,25

R18 Schi chtrvi ders tand. 1,/,n 4.0 kf Arzj

@
ROIilDE E SCHWARZ

HÜNCHEN

Änd.
tust,

Änd.-tflttttg. f oa NameNr-ii
Ltttc Nr' I Ltsta bestoht

i o,n
l

I Elolt Nr.

1__

Elalt

Hs )71-1/11 Sa
t

a

r.l
-1ii
(:

Tas I roru Ersotz l0r ' cttcttt durch

geschrlebsn 210257 He Sl{grd'!td{ Scäottl a ll ll st c z u

Iekadische Kurzrue llonsteuerstuf e

Quaragenerat or-Ne t zgcr8t
bsorbeilet 21Az5it"t' ,/ {l--

-9_
stit sgoprült

wrn.qepilft ,l''''
a26; 956 ; 50 xl00 $



F&t-.g5
s5$
$:B
E5E

$$$

$sgPt b!ss
.!i a.I*F'
sE'
AE

I
I

I

I

I
Ir

Vonlellöllg.t.-Paase

alt"nnpou* ir. 
-

aZE;956;50xl005

Lld.

Kenn-

::!y
Sidci-

zahl Benennung $oc'rl.1/r,

Scncrhungcn

I 5 6

liclii chtr';i d e rs t i:"trd !i r 10 k/1

R20 Schi chtwl de rs tand 1'/F 25 k/Ar25

NZI $ ciii cir tr'; i ci c r s tand f,ir 1o k/1

R22 Sciri ch t,;ride rs tand 1';r soo/o, 5

Scl:i ch tvi Ce rs t anrl 'iJy 50 kfor25

R24 Sci:i chti"rlders tand ity 2 1</0,25

T?'q Schi chtxi de rs tand i?!' 10 kf or25

R26 Schi chtvri.derstand Y/!' 1 k/or25

ttl { Schi chtvi d e rs tand wF 2ro/or25

It 2ß Schi chtr,;ide rstand lVF 16 k/O,5

R2q Schi chtvri ders tand llfr'' 800/0, 5

R{n Sc?rt chtwi de rs tand \;tT 1 k/O r5

R51 Sclrichtvrlderstand ]'YF B0 k/or25

R52 Schichtwiderstand \{F 12 ,5 k/1

1?t? S chi chtwiderstand 1l{r 40 u/o,25

n7nrr-/+ Schi cht wl rle rs tand ivr 10 k/1

1?1ti Sctilchtwlderstand 'JyF soo/o,5

lic!rl chtwlderstand IYF 1oo kf or25

R40 Schlchtwitlerstand \'/F 25 ulo,5 Trtmmwert

T)n I S ohi ch trviderstand wy 5a/o,2,

R42 Schi chtwi ders tand v/r 50 k/o,25

n,.t a Schl ch twi de rs tand Y/F 1OO k/Or25

Il44 Schi chtvriderstand vrF 500 ,\1o,5
'I? /t R S ciri ch tvri de rs tand ,tF 6alo,5

@
ROHDE A SCHWARZ

MÜI.ICHEN

ana.-lÄna.-unus
,rurl. j Nr,

log i llone Llsle Nr,

HS 171-1/11 Sahl I {?{
i.l
;l

Tag I xo^t
_-'.I,

,/., i t_- Eaolz l0r | *rl,tzl durch

gerchrloban 2102571IIe /)|-7-, ' --
,Fl

Sl0af 16lö / scäorat stllte! c z tt

Dekadt sche KurzweLlenstoueretufe
Quarzgenerat or-Ne t zgerätb isttts a/,t,Q i

1i

d



Lld.
Nr,

Konn-
zeichan

Sft?ct-
zahl

Benennung Sach-Nr,

Ecnerhungen

f

1 J
( 6

R45 Schi cht'.ri ders tand 'rv 1ao/or25

R47

R50 Schl chtwide rs tand 'ilT 5AlO,?5

R51 S ch i chtwide rs tand Y{E 5O/O,2'

R52 Schi chtvri derstand !{rri q^ /n Dtrttr )vlvra) -

n51 Schichtvri d.erstand Y/F 5O/0. 25

R54 $chl chtwl ders tand '{fF 5A/O,25

si
sü

Fl{

FE€

äi3
$g+
Aä

i;hiißi;;i;;;
Nr.

irtit"poun, ttr. 
-

S chl chtwi de rs tand lvF 1 kfor25

R56 S chi chtrvi ders tand M
Rq? Schl shtwide::s tand. lVF 1 k/Q,?5

Schi chtwi de rs t and YIF 1 k/O.25

R59 Schi chtvri derstand i{F 1 k/a,2\

R60 Schl chtwiders tand YiF 50 k/o.2\

R61 Irahtwiderstand \rv 12/1 k

n6? Scir i clr t',vi d c rs tancl wF 1 kfo,z5

11o) Schi chtwi ders tand \vr 500 k,/1

R64 Schi chtwldarstand \'/F 15 k/O15

r(b) Schi chtrviderstand 'tfF 16 x/a,5

Ito0 Schl chtwiders tand \-ttr' 4oo u/o,E/z{,

116 7 S chl chtwid ers tand \TF 1 kf o,, 25

HOU Schi chtwi derstanil l.ilTt zn^ L /n q
lt 1 ) vY::l_::,LZ-

Nby Schi cirt -Drehli ders t . urs 9122 F/ 100 k

R7o Sehichtvrl derstand wF t/a,25
R7'
R?A

Schichtwi derstand
tl ilffi t8B E/8:1 L g

175
176

tl

tl
lYFo 500 k/.or5
lYFo l0o k/or5

a
e

@
ROHDE & SCHWARZ

MÜNCHEN

And.
zutl

Änd^#:tttc.i ToE llame
Lisle Nr. I Lislc öerfc/tl

auE Elot!

$s t71 -r/11 sa l--
latatt 

tk. 
6

I

| _"{ ll--r
i,

--l;
.., lt',,t

log I noro
t

L-l -tt{-.

,,-'lv
--i; ..-
l,'r'/ 

1.

Enalz l0r I cr.rclzl durch

g"trhryyt
baorbellol

_4_a_2)1
21O25

He

"ii.',,.,,:. li
d,i,/"

P Sl{E/ü3idt Scöolll a i I I i tl c t u

Dekadi sche KurawelLeneteuerstufe
Quarz gonerat or-Ne t z ge rtit

:N
9* 92flf?!P'!lt *

nrngepr0ll
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$E
$s

FiR

Ä*E

l$t
$sg
Fg+o ':r*f

l-;;wfty-"-"
I

Il. .,-. -

I. Arhclttpouu Nr,

I

LTd.

Kann-
zelchen

S/dcrt.
zaht Eeaennung Sach.Nr,

Ecmcrhungcn

3 4

R77 Schl chtwlderetand, v7F 0...100 0hm Trlmslwert

n11 Zverg-Glimnlampe Rt 210 220 V

R]2 Zwerg-Glimmlampe RL 210 220 \

Rll Zvr e rg-Cl inrnlanpe nL 210 220 V

Rö1 P ent ode EF BOO

Rö2 Pent ode EF 8OO

Rö5 Pent ode EF BOO

Rö4 Pent od e EF 8OO

Rö5 ? ent o d.e EF BOO

Rö6 Pent ode EF BOO

Rö7 P ent ode Er 80,

RöB ?ent ode ET 14

Pent ode [I, 7A
/1

nö 1( Fentode EL z,Ä

Rö1 1 Pentode EL 
'4

nö1 2 P ent ode LL) 1AJA

Rö1 Pent ode itF 800

Rö1 Stabilisator 85L2

S1 Netzschalter sR 122/t

sl1 S chne 1 ze i nsat z 1 C DrN 41 571

sl2 Schmel zelnsat z 1 C DrN 41 571

@
RAHDE E SCHWARZ

HüNCHEN

ana.-lÄna.-Mtug.)
zutl.l Nr, 

I

fat 
1 

tlone Llstc Nr' I Llde hesteht

HS i7t-r/11 sa lo'n,,, l'ot'
I Blott lh. ql,

,t= -t----l4r/rl I l'1.,'
i l:)' -tI I '.rl

lr* Nome Enatz lor I 
ornlzt durch

geachrlebcn 210257 pl i_ 1-:$* südttrrffr scäolltalllltlc zu

Dekadi s che Kurzwel lenst€,uers tuf o

Quarzgene rat or-Ne t z gerüt
bcarbatlct

;,;;ili
210217 t_i _ _l _l_

e tsllts-f, t "',nrngepillt

428: 956: 50 riA0



$is

$€E

ä$ä

i*
I

Schrnel zeinsat z 1 C DrN 41 57t

Netztrafo (Anodensp. ) n rcS/z-12.12 hierzu bes. Sttidkliste

Netztrafo (Anodensp. ) E 5o5/z-12.12 hierzu bes.StückListe

Netztraf o (Itzg. ) a p5lz-1?.13 hl.erzu bee. $tückl.iste

eI ervors c
rzkeranlkThermostat

Einbaubuchse

Elnbaubuchse

Einbaubuchse

Einbaubuchse

HF-Buchse HS 
'71 

-1,,1.9 bearbo äus TD 411/11

Kabelstecker

Kabefstecker

Kabelstecker

Kabelstecker

'l 6-po1 
" 
Tuchel-Stecke ts 916/2

lel ste Fs g,t6/2

Lhtc lh' I Llttebtsltht

Hs r71-t/11 $a

Etaalz fllr i rrtclzt durdt

&!$l{Mr0 Scäoll I a illltl c zu

Dekadi sche Kurzvre llensteutrrstuf e

Quarzgenerat or-Ne t z6erät

ROHDE A SCHWARZ
MüNCHEN
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I

I

It
I

i:
Ftu

il$
$$€
I dg:t:.rb:
$ItE.t

I$

Vanlafüll,-Poun Nr.

Lld.
Nn

Konn-
zalohon

Sltlc/t.
auhl.

Ecacnnuag Saal.IVa

Scncthngon

, t I 5 6

c1 üP- Kondensator cun 16/2roQ KB
9rgatzw€1s€

cMR 15/25oo KB

c2 MP-Konilensator cM4 t94l9o KB
€tsatzsels€
cMn 1r/25oo KB

ct MP-Kontlensator cun r 8/2roo w
etsat ztre I se
cMn 1r/25oo KB

c4 MP-Kondensator cuR 18/2rOA K8
6r8At Zwelse

cMR 1512500 rB

"c5
I UetaLlpaplerkondons. cMR 15 !.16/rra

c6
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